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Öffnungszeiten und Telefonnummern
der Verwaltung der Samtgemeinde Wathlingen

Samtgemeindebürgermeister Wolfgang Grube .................................................. 491-11
mobil ................................................................................................ 01 79 - 219 51 39

E-Mail: Samtgemeinde-Wathlingen@wathlingen.de .......................................................

Allgemeiner Vertreter Stefan Hausknecht .......................................................... 491-50

Gleichstellungsbeauftragte Evelyn Hollmann .................................. 01 70 - 7 11 20 82

Bauamt Patricia Stark ........................................................................................ 491-32

    – Abteilung Bauverwaltung Patricia Stark ..................................................... 491-32

    – Abteilung Hoch- und Tiefbau, Umwelt Lothar Niebuhr ................................ 491-34

Amt für Steuerung und Personal Kay Peters ..................................................... 491-42

Amt für Finanzen Thorsten Borchers ................................................................. 491-24

Amt für Bürgerservice, Ordnung und Soziales Lena Baacke ............................. 491-16

Familienbüros der SG Wathlingen: KESS Nienhagen und KESS Wathlingen
Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr .......................... 0 51 44 - 97 06 27

Klärwerk (bei Störungen) ................................................................ 01 72 - 7 09 38 73

Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde Wathlingen

Gemeinde Adelheidsdorf Bürgermeisterin Heike Behrens .... Tel. 0 51 44 / 491-0, Fax: 491-27

Gemeinde Nienhagen Bürgermeister Jörg Makel ............. Tel. 0 51 44 / 491-93, Fax: 491-90

Gemeinde Wathlingen Bürgermeister Torsten Harms ....... Tel. 0 51 44 / 491-71, Fax: 491-77

Telefonvermittlung
Pascal Belitz
Tel. 05144-491-0
Fax 05144-491-27
E-Mail Samtgemeinde-
Wathlingen@wathlingen.de

Wir sind gern
für Sie da!

Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information
der Samtgemeinde Wathlingen
Montag: 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr
Rathaus Wathlingen:
Frau Hallmann ................................................... 491-69
Frau Hellbusch ................................................... 491-68
Frau Rösch ........................................................ 491-67
Rathaus Nienhagen:
Frau Pohl ......................................................... 491-52
Frau Schultze .................................................. 491-57

SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL

- staatlich anerkannt seit 1981 -
Wir informieren und beraten Sie gern und sind

Tag und Nacht erreichbar – auch an Sonn- und Feiertagen
Wir sind Kooperationspartner des Allgemeinen Krankenhaus Celle

für ambulante Versorgung bei Ihnen zu Hause

Wir bieten Ihnen an:
Häusliche Krankenpflege / Schwerstpflege, Altenpflege,
Verleih von Krankenpflegehilfsmitteln

Leitende Pflegefachkraft/Pflegedienstleitung
Michaela Schnoor ................................................................ Tel. (05086) 8238

Wenden Sie sich an Ihre Gemeindeschwester:
Gemeinde Nienhagen, Adelheidsdorf ...... Hanna Wedekind-Nünemann . Tel.: (05085) 981289
......................................................... Heidrun Blazek ........... Tel.: (05141) 9776804

Gemeinde Wathlingen .................... Manuela Drüsedau ... Tel.: (05144) 490960
......................................................... Jessica Bahr .................. Tel.: (05085) 9713226

Gemeinde Langlingen ..................... Daniela Feilbach ...... Tel.: (05375) 982643
Gemeinde Wienhausen, Eicklingen .. Heike Salwey ........... Tel.: (05082) 914438
und Bröckel ....................................... Ingrid Baden ................ Tel.: (05144) 6673341

In der Anlauf- und Vermittlungsstelle im Rathaus Nienhagen, Dorfstraße 41,
sind wir montags – freitags 8.00 bis 13.00 Uhr, Telefon (05144) 3300, für Sie da.

www.sozialstation-wathlingen-flotwedel.de

Polizeistation Wathlingen ........................................................ (0 51 44) 49 54 60
Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst......................................112
ASB Kranken- und Behindertentransport Celle .................... (0 51 41) 593 77 777
ASB Tagespflegeeinrichtung ............................................... (0 51 41) 593 77 780
Qualifizierter Krankentransport, Landkreis Celle, Feuerwehr- und Rettungsleitstelle
sowie Augenärztlicher Notdienst ................................................ (05141) 911911
Krankentransport (Tag u. Nacht), Tragestuhltransporte, Dialysefahrten (liegend),
über die Leitstelle des Landkreises Celle ..................................... (05141) 911911
Johanniter-Unfall-Hilfe Celle Kranken- und Behindertenfahrdienst . (0 51 41) 1 92 14
Malteser Hilfsdienst (Behinderten und Krankenfahrten) ............. (0 51 41) 905 40
Med. Klinik des St. Krankenh., Salzdahlumer Str. 90, Braunschw. .. (05 31) 5 95 13 25
Gift Informationszentrum Nord der Universität Göttingen ............... (05 51) 19240
Der Paritätische, Haus der Familie „Hilfe für Schwangere“ .......... (05141) 214444
Frauenhaus Celle e.V. (Tag u. Nacht erreichbar) ........................... (0 5141) 25788
Frauen- und Kinderschutzhaus (Tag u. Nacht erreichbar) .............. (05141) 6633
SVO Störungsmeldungen für Strom, Gas, Wasser, SVO Energie GmbH .. (0 8 00) 786-4357
Allgemeiner Sozialdienst des Kreisjugendamtes Celle:
Allgemeiner Sozialdienst: Wathlingen u. Adelheidsdorf ......... (0 51 41) 916-43 64
Allgemeiner Sozialdienst: Nienhagen .................................... (0 51 41) 916-43 59
Erziehungsberatungsstelle des LK Celle für Kinder, Jugdl. und Erw. . (0 51 41) 916-44 00
Pflege Notaufnahme „Senorenresidenz Herzogin Agnes“ Tag u. Nacht . (0171) 209 81 39

Das Amtliche Mitteilungsblatt »Wathlinger Bote« erscheint wöchentlich samstags mit
einer Auflage von 7000 Exemplaren. Verantwortlich für den amtlichen Teil des Wathlinger
Boten ist der Samtgemeindebürgermeister. Verantwortlich für den außeramtlichen Teil:
Svenja Rebmann und Ingeborg Varchmin. Redaktionelle Mitarbeiter: Pascal Mühlstein,
Nina Hartkemeier, Heike Michaelis und Reinhilde Fusch. Druck: Cellesche Zeitung, Schwei-
ger & Pick Verlag, Pfingsten GmbH & Co. KG. Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 3 vom
1. Januar 2002
Die vom Moor Verlag gestalteten und gesetzten Texte und Anzeigen dürfen nur mit
schriftlicher Genehmigung des Verlages für andere Presseerzeugnisse verwendet
werden. Der Auftraggeber übernimmt die Verantwortung für den Nachdruck ferti-
ger Anzeigenvorlagen und Texte in Bezug auf eventuelle Urheberrechte.
Der Moor Verlag behält sich vor, Berichte und Leserbriefe zu kürzen. Für unaufge-
forderte Manuskripte und Fotos übernimmt der »Moor Verlag« keine Gewähr. Für
Rücksendungen bitte einen frankierten Briefumschlag mitsenden.
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Svenja Rebmann
Großmoorer Verlag

Gartenstraße 11
29352 Großmoor

 05085-7427
Fax 05085-7499

info@moorverlag.de
www.moorverlag.de Bürozeiten: Mo. – Do. 9.00 – 17.00 Uhr, Fr. 9.00 – 15.00

BEREITSCHAFTSDIENSTE
ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Bitte erfragen Sie unter der kostenlosen

Rufnummer 116 117
den ärztlichen Bereitschaftsdienst

in der Nacht, am Wochenende
und an Feiertagen.

APOTHEKENDIENST

REGIONALE APOTHEKEN
Samstag, 4.9.2021
Löwen-Apotheke

Schulstraße 21, Wathlingen,
Tel. 0 51 44 / 13 04

Sonntag, 5.9.2021
Oliven Apotheke

Herzogin-Agnes-Platz. 7, Nienhagen,
Tel. 0 51 44 / 49 53 53

Montag, 6.9.2021
Mühlen-Apotheke

Windmühlenstraße 3, Hänigsen,
Tel. 0 51 47 / 275

Dienstag, 7.9.2021
apotheca im Gesundheitszentrum

Burgdorfer Str. 25, Uetze, Tel. 0 51 73/ 62 58
Mittwoch, 8.9.2021
Oliven Apotheke

Herzogin-Agnes-Platz. 7, Nienhagen,
Tel. 0 51 44 / 49 53 53
Donnerstag, 9.9.2021

 Apotheke Flotwedel
Haupstr. 87, 29356 Bröckel, Tel. 05144-9725400

Freitag, 10.9.2021
Oliven Apotheke Burgdorf

Weserstraße 3, Burgdorf, Tel. 0 51 36/ 9 76 03 00

CELLER APOTHEKEN
Samstag, 4.9.2021
Schloß-Apotheke

Stechbahn 5, Celle, Tel. 0 51 41 / 77 00

Sonntag, 5.9.2021
St. Georg-Apotheke

Altencellertorstr.4, Celle,
Tel. 0 51 41 / 28 222
Montag, 6.9.2021

Apotheke Am Weißen Wall
Weißer Wall 3, Celle, Tel. 0 51 41 / 284 65

Dienstag, 7.9.2021
antaraes – Apotheke Am Lauensteinplatz

Lauensteinplatz 9, Celle,
Tel. 0 51 41 / 418 34

Mittwoch, 8.9.2021
Apotheke Am Bremer Weg

Bremer Weg 10, Celle, Tel. 0 51 41 / 35 118
Donnerstag, 9.9.2021

Apotheke im Q37
Wehlstr. 37, Celle,

Tel. 0 51 41 / 97 78 145
Freitag, 10.9.2021

Zugbrücken-Apotheke
Zugbrückenstraße 46, Celle-Kleinhehlen,

Tel. 0 51 41 / 95 01 77
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Aus den Büchereien
Buchtipp

Samtgemeinde Wathlingen – Der Wahlleiter
Bekanntmachung

Ihr Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube informiert:

Samtgemeinde Wathlingen – Der Wahlleiter
Bekanntmachung

Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,
herzlich willkommen zum
ersten Beitrag nach den
Sommerferien.
Der neue Schulranzen ist
gekauft und die bunte
Schultüte gefüllt mit aller-

lei Überraschungen. Der große Tag der
Einschulung kann kommen!
Dieses Jahr, am Samstag, den 04. Sep-
tember, werden unsere neuen ABC-Schüt-
zen eingeschult.
Der erste Schultag ist etwas ganz Beson-
deres für jedes Kind, denn ein ganz neuer
Lebensabschnitt beginnt.
In Adelheidsdorf werden zwei Klassen mit
35 Schulbeginnern, in Nienhagen vier
Klassen mit 80 und in Wathlingen drei
Klassen mit 65 Grundschüler*innen ein-
geschult.
Für unsere Erstklässler gibt es an diesem
Tag auch ein Geschenk der Samtgemein-
de. Eine transparente Frühstücksbox mit
dem bunten Logo der „Nachhaltigen
Samtgemeinde Wathlingen“.
Mit dieser Brotdosenaktion wollen wir das
Umweltbewusstsein weiter fördern. Hin-
tergrund ist die gesunde Ernährung unse-
rer Kinder, verbunden mit dem fröhlichen
Wink auf Abfallvermeidung.
Und - im Mai konnten auch endlich die
Luftfilter als zusätzlicher Infektionsschutz

an unseren Grundschulen installiert wer-
den. Damit sind wir hier in der Samtge-
meinde sehr gut aufgestellt, denn es gibt
bei weitem noch keine flächendeckende
Ausstattung mit Luftfiltern an niedersäch-
sischen Schulen.
Auch die Verkehrssicherheit auf dem
Schulweg ist jedes Jahr wieder ein
besonders wichtiges Thema. Darum haben
sich unsere Schulen der Aktion „Gelbe
Füße“ angeschlossen.
Gefährliche und unübersichtliche Fahr-
bahnübergänge werden durch gelbe Fahr-
bahnmarkierungen in Form von gelben
Füßen gekennzeichnet, um die Aufmerk-
samkeit von Kindern und Fahrer/innen
gezielt auf diese Stellen zu lenken.
Bitte bedenken Sie, liebe Bürgerinnen und
Bürger, dass unsere Grundschüler die Ver-
kehrsregeln noch nicht so gut kennen und
sich auf dem Schulweg leicht ablenken
lassen. Sie können auch Entfernungen und
Geschwindigkeiten eines Fahrzeugs noch
nicht richtig einschätzen.
Helfen Sie unseren Kindern, gerade in die-
ser ersten Zeit, sicher in die Schule zu ge-
langen und nehmen Sie im Straßenverkehr
besondere Rücksicht.
Ich wünsche allen unseren Schülerinnen
und Schülern einen guten Start und eine
erfolgreiche Schulzeit
Ihr Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube

Zusammentritt der Briefwahlvorstände
Gemäß § 12 Absatz 2 Satz 3 NKWO wur-
den in der Samtgemeinde Wathlingen für
die am 12. September 2021 stattfindenden
Wahlen fünf Briefwahlvorstände gebildet.
Der Briefwahlvorstand 01 - Adelheids-
dorf tritt am Wahltag um 18.00 Uhr im Rat-
haus Wathlingen, Bürgermeisterzimmer der
Gemeinde Wathlingen (EG), Am Schmie-
deberg 1, 29339 Wathlingen, zur Feststel-
lung der Briefwahlergebnisse zu-sammen.
Dieser Briefwahlvorstand zählt neben der
Wahl zum Rat der Gemeinde Adelheidsdorf
auch die in diesem Wahlgebiet abgegebe-
nen Briefwahlstimmen für die Kreistags-
wahl, die Wahl zum Landrat, die Wahl zur
Samtgemeindebürgermeisterin bzw. zum
Samtgemeindebürgermeister sowie die
Wahl zum Samtgemeinderat aus.
Der Briefwahlvorstand 02 - Nienhagen
tritt am Wahltag um 18.00 Uhr im Rathaus
Wathlingen, Sitzungssaal (1. OG), Am
Schmiedeberg 1, 29339 Wathlingen, zur
Fest-stellung der Briefwahlergebnisse zu-
sammen. Dieser Briefwahlvorstand zählt
neben der Wahl zum Rat der Gemeinde
Nienhagen auch die in diesem Wahlgebiet
abge-gebenen Briefwahlstimmen für die
Kreistagswahl, die Wahl zum Landrat, die
Wahl zur Samtgemeindebürgermeisterin

bzw. zum Samtgemeindebürgermeister
sowie die Wahl zum Samtgemeinderat aus.
Der Briefwahlvorstand 03 - Nienhagen
tritt am Wahltag um 18.00 Uhr im Rathaus
Wathlingen, Besprechungsraum im 2. OG,
Am Schmiedeberg 1, 29339 Wathlingen,
zur Feststellung der Briefwahlergebnisse
zusammen. Dieser Briefwahlvorstand zählt
neben der Wahl zum Rat der Gemeinde
Nienhagen auch die in diesem Wahlgebiet
abgegebenen Briefwahlstimmen für die
Kreistagswahl, die Wahl zum Landrat, die
Wahl zur Samtgemeindebürgermeisterin
bzw. zum Samtgemeindebürgermeister so-
wie die Wahl zum Samtgemeinderat aus.
Der Briefwahlvorstände 04 und 05 -
Wathlingen treten am Wahltag um 18.00
Uhr im Santelmanns Hof, Am Schmiede-
berg 2, 29339 Wathlingen, zur Feststellung
der Briefwahlergebnisse zusammen. Die-
se Briefwahlvorstände zählen neben der
Wahl zum Rat der Gemeinde Wathlingen
auch die in diesem Wahlgebiet abgegebe-
nen Briefwahlstimmen für die Kreistags-
wahl, die Wahl zum Landrat, die Wahl zur
Samt-gemeindebürgermeisterin bzw. zum
Samtgemeindebürgermeister sowie die
Wahl zum Samtgemeinderat aus.
gez. Stefan Hausknecht
Wahlleiter

Am Mittwoch, den 15. September 2021
findet um 19.30 Uhr die 2. Sitzung des
Wahlausschusses der Samtgemeinde
Wathlingen im 4 Generationen Park Wath-
lingen, Kantallee 8, 29339 Wathlingen,
statt.
Tagesordnung:
1. Eroffnung der Sitzung und Verpflich-

tung erstmals anwesender Mitglieder
Samtgemeindewahl vom 12.09.2021

2. Berichterstattung des Samtgemeinde-
wahlleiters

3. Feststellung der Zahl der Wahlberech-
tigten, Wahlerinnen und Wahler sowie
der Zahl der gultigen und ungultigen
Stimmzettel

4. Feststellung der Verteilung der gulti-
gen Stimmen auf die Wahlvorschlage

5. Feststellung der Verteilung der Sitze
auf die Wahlvorschlage und die Be-
werberinnen und Bewerber

6. Feststellung der Ersatzpersonen und
ihrer Reihenfolge fur die durch Per-
sonenwahl gewahlten Bewerberinnen
und Bewerber

7. Feststellung der Ersatzpersonen und

ihrer Reihenfolge fur die durch Lis-
tenwahl gewahlten Bewerberinnen
und Bewerber
Wahl zur Samtgemeindeburgermeis-
terin bzw. zum Samtgemeindeburger-
meister vom 12.09.2021

8. Berichterstattung des Samtgemeinde-
wahlleiters

9. Feststellung der Zahl der Wahlberech-
tigten, Wahlerinnen und Wahler sowie
der Zahl der gultigen und ungultigen
Stimmzettel

10. Feststellung der Zahl der fur die ein-
zelnen Wahlvorschlage abgegebenen
gultigen Stimmen

11. Feststellung der gewahlten Person
oder das Erfordernis einer Stichwahl
oder einer neuen Direktwahl

12. Feststellung – im Fall einer Stichwahl
– der Bewerberinnen oder Bewerber
hierfur

Die Sitzung des Wahlausschusses ist
offentlich und jedermann hat Zutritt.
Wathlingen, den 31. August 2021
gez. Stefan Hausknecht
Wahlleiter

Die Verlorenen
von Simon Beckett
Als Jonah das Blut
roch, war ihm klar,
dass er in Schwie-
rigkeiten steckte.
Jonah Colley ist
Mitglied einer be-
waffneten Spezial-
einheit der Londo-
ner Polizei. Seit
sein Sohn Theo vor

zehn Jahren spurlos verschwand, liegt sein
Leben in Scherben. Damals brach auch der
Kontakt zu seinem besten Freund Gavin
ab. Nun meldet Gavin sich überraschend
und bittet um ein Treffen. Doch in dem
verlassenen Lagerhaus findet Jonah nur
seine Leiche, daneben drei weitere Tote.
Fest in Plastikplane eingewickelt, sehen
sie aus wie Kokons. Eines der Opfer ist
noch am Leben. Und für Jonah beginnt ein
Albtraum…
Der Auftakt einer atemberaubenden neu-
en Thrillerserie von Bestsellerautor Simon
Beckett.
Save the Date:
Krimizeit mit Andreas Winkelmann.

Der Bestsellerautor kommt mit seinem
neuen Thriller am 8. Oktober 2021 für eine
Lesung nach Wathlingen.
Ausführliche Informationen und der Kar-
tenvorverkauf folgen in Kürze.
Öffnungszeiten:
Nienhagen (Tel. 05144-2080)
Dienstag 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
Wathlingen (Tel. 05144-4122)
Montag 14.00 – 17.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr
Email: buecherei-wathlingen@gmx.de
Internet: www.wathlingen.de/buecherei

Zum Familientag am Sonntag,
05.09.2021 freier Eintritt.
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Wahlbekanntmachung
1. Am 26. September 2021 findet die

Wahl zum 20. Deutschen Bundes-
tag statt.
Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00
Uhr.

2. Die Samtgemeinde Wathlingen ist in
13 Wahlbezirke eingeteilt.
In den Wahlbenachrichtigungen, die
den Wahlberechtigten bis spätestens
05.09.2021 zugegangen sein müssen,
sind der Wahlbezirk und der Wahl-
raum angegeben, in dem die/der Wahl-
berechtigte zu wählen hat.
Die fünf Briefwahlvorstände treten
zur Ermittlung des Briefwahlergebnis-
ses um 18.00 Uhr im Rathaus Wath-
lingen, Am Schmiedeberg 1, bzw. im
Santelmanns Hof, Am Schmiedeberg
2, 29339 Wathlingen, zusammen.

3. Jede/r Wahlberechtigte kann nur in
dem Wahlraum des Wahlbezirks wäh-
len, in dessen Wählerverzeichnis sie/
er eingetragen ist.
Die Wähler haben die Wahlbenach-
richtigung und ihren Personalausweis
oder Reisepass zur Wahl mitzubrin-
gen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der
Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimm-
zetteln. Jeder Wähler erhält bei Betre-
ten des Wahlraumes einen Stimmzet-
tel ausgehändigt.
Jede wählende Person hat eine Erst-
stimme und eine Zweitstimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter
fortlaufender Nummer
a) für die Wahl im Wahlkreis in
schwarzem Druck die Namen der Be-
werber der zugelassenen Kreiswahl-
vorschläge unter Angabe der Partei,

sofern sie eine Kurzbezeichnung ver-
wendet, auch dieser, bei anderen
Kreiswahlvorschlägen außerdem des
Kennworts und rechts von dem Na-
men jedes Bewerbers einen Kreis für
die Kennzeichnung,
b) für die Wahl nach Landeslisten in
blauem Druck die Bezeichnung der
Parteien, sofern sie eine Kurzbezeich-
nung verwenden, auch dieser, und
jeweils die Namen der ersten fünf Be-
werber der zugelassenen Landeslisten
und links von der Parteibezeichnung
einen Kreis für die Kennzeichnung.
Die wählende Person gibt  ihre Erst-
stimme in der Weise ab,  dass sie auf
dem linken Teil des Stimmzettels
(Schwarzdruck) durch ein in einen
Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere
Weise eindeutig kenntlich macht, wel-
chem Bewerber sie gelten soll,  und ihre
Zweitstimme in der Weise,  dass sie auf
dem rechten Teil des Stimmzettels
(Blaudruck) durch ein in einen Kreis
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise
eindeutig kenntlich macht, welcher
Landesliste sie gelten soll,
Der Stimmzettel muss von der wäh-
lenden Person in einer Wahlkabine des
Wahlraumes oder in einem besonde-
ren Nebenraum gekennzeichnet und
in der Weise gefaltet werden, dass ihre
Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In
der Wahlkabine darf nicht fotografiert
oder gefilmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im An-
schluss an die Wahlhandlung erfol-
gende Ermittlung und Feststellung des
Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind
öffentlich. Jedermann hat Zutritt, so-
weit das ohne Beeinträchtigung des

Wahlgeschäfts möglich ist.
5. Wähler, die einen Wahlschein haben,

können an der Wahl im Wahlkreis, in
dem der Wahlschein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem be-
liebigen Wahlbezirk dieses Wahlkrei-
ses oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will,
muss sich von der Gemeindebehörde
einen amtlichen Stimmzettel, einen
amtlichen Stimmzettelumschlag so-
wie einen amtlichen Wahlbriefum-
schlag beschaffen und seinen Wahl-
brief mit dem Stimmzettel (im ver-
schlossenen Stimmzettelumschlag)
und dem unterschriebenen Wahl-
schein so rechtzeitig der auf dem
Wahlbriefumschlag angegebenen
Stelle zuleiten, dass er dort spätestens
am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief kann auch bei der an-
gegebenen Stelle abgegeben werden.

6. Jede wahlberechtigte Person kann ihr
Wahlrecht nur einmal und nur persön-
lich ausüben. Eine Ausübung des
Wahlrechts durch einen Vertreter an-
stelle der wahlberechtigten Person ist
unzulässig (§ 14 Abs. 4 des Bundes-
wahlgesetzes).

Eine wahlberechtigte Person, die des
Lesens unkundig oder wegen einer
Behinderung an der Abgabe ihrer
Stimme gehindert ist, kann sich hierzu
der Hilfe einer anderen Person bedie-
nen. Die Hilfeleistung ist auf techni-
sche Hilfe bei der Kundgabe einer von
der wahlberechtigten Person selbst ge-
troffenen und geäußerten Wahlent-
scheidung beschränkt. Unzulässig ist
eine Hilfeleistung, die unter miss-
bräuchlicher Einflussnahme erfolgt,
die selbstbestimmte Willensbildung
oder Entscheidung des Wahlberech-
tigten ersetzt oder verändert oder
wenn ein Interessenkonflikt der Hilfs-
person besteht (§ 14 Abs. 5 des Bun-
deswahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein un-
richtiges Ergebnis einer Wahl herbei-
führt oder das Ergebnis verfälscht,
wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jah-
ren oder mit Geldstrafe bestraft. Un-
befugt wählt auch, wer im Rahmen
zulässiger Assistenz entgegen der
Wahlentscheidung eine Stimme ab-
gibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a
Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

gez. Stefan Hausknecht
Wathlingen, den 31. August 2021
(Die Samtgemeindebehörde)

Gemeinde Adelheidsdorf – Der Wahlleiter
Bekanntmachung

Gemeinde Wathlingen – Der Wahlleiter
Bekanntmachung

Gemeinde Adelheidsdorf – Die Bürgermeisterin
Bekanntmachung

Gemeinde Nienhagen – Der Wahlleiter
Bekanntmachung

Am Mittwoch, den 15. Septem-
ber 2021 findet um 18.00 Uhr
die 2. Sitzung des Wahlaus-
schusses der Gemeinde Adel-

heidsdorf im 4 Generationen Park Wath-
lingen, Kantallee 8, 29339 Wathlingen,
statt.
Tagesordnung:
1. Eroffnung der Sitzung und Verpflich-

tung erstmals anwesender Mitglieder
2. Berichterstattung des Gemeindewahl-

leiters uber die Gemeindewahl vom
12.09.2021

3. Feststellung der Zahl der Wahlberech-
tigten, Wahlerinnen und Wahler sowie
der Zahl der gultigen und ungultigen
Stimmzettel

4. Feststellung der Verteilung der gulti-
gen Stimmen auf die Wahlvorschlage

5. Feststellung der Verteilung der Sitze
auf die Wahlvorschlage und die Be-
werberinnen und Bewerber

6. Feststellung der Ersatzpersonen und
ihrer Reihenfolge fur die durch Per-
sonenwahl gewahlten Bewerberinnen
und Bewerber

7. Feststellung der Ersatzpersonen und
ihrer Reihenfolge fur die durch Lis-
tenwahl gewahlten Bewerberinnen
und Bewerber

Die Sitzung des Wahlausschusses ist
offentlich und jedermann hat Zutritt.
Wathlingen, den 31. August 2021
gez. Stefan Hausknecht, Wahlleiter

Am Donnerstag, den
09.09.2021, 19:00 Uhr, findet
die Sitzung des Rates der Ge-
meinde Adelheidsdorf statt.

Sitzungsort: im Raum 1 und 2 des Dorf-
gemeinschaftshauses Adelheidsdorf
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung

der ordnungsgemäßen Ladung, der
Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Genehmigung des Protokolls (öffent-

licher Teil) über die Sitzung vom
15.07.2021

4. Mitteilungen und Berichte
5. Einwohnerfragestunde
6. Erneute Vorstellung der Sanierung des

DGH Großmoor durch das Büro bwp
Nilsson Witt aus Celle

7. Beschlussfassung über den Jahresab-
schluss der Gemeinde Adelheidsdorf
für das Haushaltsjahr 2018 und die
Entlastung der Bürgermeisterin ge-
mäß §129 Abs. 1 NKomVG

8. Antrag vom Feuerwehrmusikzug
Adelheidsdorf

9. Antrag des ASV Adelheidsdorf auf
Bezuschussung der Instandsetzung
der Tennisplätze

10. Scoping-Verfahren für das Vorhaben
"ABS/NBS Hamburg/Bremen-Han-
nover (HHBH): Abschnitt 1, Teilpro-
jekt 6 - Celle-Süd - Hannover " Bahn-
km 6,900 bis 37,700 der Strecke 1710
Hannover - Celle hier: Ausbau der
ICE-Strecke

11. Adelheidsdorf, Hannoversche Straße
17 hier: frühzeitige Öffentlichkeitsbe-
teiligung

12. Einwohnerfragestunde
13. Anfragen der Ratsmitglieder
Aufgrund der Verordnung des Landes Nie-
dersachsen und den damit verbundenen
Abstandsregelungen wird nur eine be-
grenzte Teilnahme von Bürgerinnen und
Bür-gern möglich sein. Die zur Verfügung
stehenden Besucherplätze sind nach dem
„Windhundprinzip“ zu belegen. Nach Er-
reichen der Kapazitätsgrenze werden kei-
ne Besucher mehr eingelassen. Ich bitte
um Ihr Verständnis.
Heike Behrens, Bürgermeisterin

Am Mittwoch, den 15. Septem-
ber 2021 findet um 19.00 Uhr
die 2. Sitzung des Wahlaus-
schusses der Gemeinde Wathlin-

gen im 4 Generationen Park Wathlingen,
Kantallee 8, 29339 Wathlingen, statt.
Tagesordnung:
1. Eroffnung der Sitzung und Verpflich-

tung erstmals anwesender Mitglieder
2. Berichterstattung des Gemeindewahl-

leiters uber die Gemeindewahl vom
12.09.2021

3. Feststellung der Zahl der Wahlberech-
tigten, Wahlerinnen und Wahler sowie
der Zahl der gultigen und ungultigen
Stimmzettel

4. Feststellung der Verteilung der gulti-

gen Stimmen auf die Wahlvorschlage
5. Feststellung der Verteilung der Sitze

auf die Wahlvorschlage und die Be-
werberinnen und Bewerber

6. Feststellung der Ersatzpersonen und
ihrer Reihenfolge fur die durch Per-
sonenwahl gewahlten Bewerberinnen
und Bewerber

7. Feststellung der Ersatzpersonen und
ihrer Reihenfolge fur die durch Lis-
tenwahl gewahlten Bewerberinnen
und Bewerber

Die Sitzung des Wahlausschusses ist
offentlich und jedermann hat Zutritt.
Wathlingen, den 31. August 2021
gez. Stefan Hausknecht
Wahlleiter

Am Mittwoch, den 15. Septem-
ber 2021 findet um 18.30 Uhr die
2. Sitzung des Wahlausschusses
der Gemeinde Nienhagen im 4

Generationen Park Wathlingen, Kantallee
8, 29339 Wathlingen, statt.
Tagesordnung:
1. Eroffnung der Sitzung und Verpflich-

tung erstmals anwesender Mitglieder
2. Berichterstattung des Gemeindewahl-

leiters uber die Gemeindewahl vom
12.09.2021

3. Feststellung der Zahl der Wahlberech-
tigten, Wahlerinnen und Wahler sowie
der Zahl der gultigen und ungultigen
Stimmzettel

4. Feststellung der Verteilung der gulti-

gen Stimmen auf die Wahlvorschlage
5. Feststellung der Verteilung der Sitze

auf die Wahlvorschlage und die Be-
werberinnen und Bewerber

6. Feststellung der Ersatzpersonen und
ihrer Reihenfolge fur die durch Per-
sonenwahl gewahlten Bewerberinnen
und Bewerber

7. Feststellung der Ersatzpersonen und
ihrer Reihenfolge fur die durch Lis-
tenwahl gewahlten Bewerberinnen
und Bewerber

Die Sitzung des Wahlausschusses ist
offentlich und jedermann hat Zutritt.
Wathlingen, den 31. August 2021
gez. Stefan Hausknecht
Wahlleiter
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Gemeinde Nienhagen – Der Bürgermeister
Bekanntmachung

Am Dienstag, den 14.09.2021,
18:00 Uhr, findet die Sitzung des
Ausschusses für Bauen, Um-
welt, Energie und Gemeindeent-

wicklung der Gemeinde Nienha-
gen statt.
Sitzungsort: im Hagensaal Nienhagen,
Dorfstraße 41, Nienhagen
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung

der ordnungsgemäßen Ladung, der
Beschlussfähigkeit, der Tagesordnung

2. Genehmigung des Protokolls über die
Sitzung vom 22.06.2021

3. Mitteilungen und Berichte
4. Einwohnerfragestunde
5. Antrag auf Änderung des Flächennut-

zungsplanes hier: Im Bereich Birken-
kamp

6. 4. Änderung des Bebauungsplanes Nr.
8 Am Butterstieg hier: Öffentlichkeits-
beteiligung

7. Erneuerung der Straßenbeleuchtung

im Bereich Am Fleitgraben, Auf der
Beikhorst und Jägerstraße sowie Gö-
schenkampweg, Parkstraße und
Turmstraße

8. Begrünungs- und Lärmschutzmaß-
nahmen am Fuß- und Radweg Karl-
Gehrke-Weg / EKZ Penny

9. EV-Kita Nienhagen, Jahnring 5 – Hei-
zung

10. Anfragen der Ausschussmitglieder
11. Einwohnerfragestunde
Aufgrund der Verordnung des Landes Nie-
dersachsen und den damit verbundenen
Abstandsregelungen wird nur eine be-
grenzte Teilnahme von Bürgerinnen und
Bürgern möglich sein. Die zur Verfügung
stehenden Besucherplätze sind nach dem
„Wind-hundprinzip“ zu belegen. Nach
Erreichen der Kapazitätsgrenze werden
keine Besu-cher mehr eingelassen. Ich
bitte um Ihr Verständnis.
Jörg Makel
Bürgermeister

Die Naturkontaktstation ist
auch in der Woche geöffnet

Die Naturkontaktstation eignet sich als
Naherholungs-/Ausflugsziel, für Rund-
gänge, zu Naturbeobachtungen, zum Fo-
tografieren oder einfach mal für eine Pau-
se in der Sonne zu machen. Das Tor ist
montags bis donnerstags von 9-15 Uhr
geöffnet. Bitte registrieren Sie sich in der
Luca-App oder füllen einen Anwesen-

Sonntag, 12. September Offene Pforte mit „Apfelaktionen“
Donnerstag, 23. September Grüner Stammtisch
Sonntag, 10. Oktober Offene Pforte/Apfel, Kürbis und Co.
Samstag, 23. Oktober Bildervortrag M. Gehrke
Donnerstag, 28. Oktober Grüner Stammtisch
Samstag, 13. November Bildervortrag R. Jantz
Samstag, 20. November VHS-Kurs/Recyclingwerkstatt Kerzenwerkstatt

Veranstaltungen 2021
Achtung: durch die Corona-Epidemie kann es zu Terminverschiebungen oder auch

Veranstaltungsausfällen kommen. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Freitag, 3. September Hobbyautoren
laden zur Lesung „Sommerlaunen“

Sommermärchen, Urlaubsliebe, Naturerlebnis - die "Creative Writers" der vhs Celle
lassen den Sommer nochmals aufleben. Ihre Texte sind so facettenreich wie die Gruppe
selbst: von humorvoll bis hintergründig, von Spannung bis Romantik. Das macht
ihre Lesungen so lebendig. Das Weidenhüttendorf der Naturkontaktstation bietet den
passenden Rahmen dazu. Lassen Sie sich überraschen!
Bitte witterungsangepasste Kleidung, da die Veranstaltung im Weidenhüttendorf ge-
plant ist. Anmeldung bis 31.8. erwünscht. Eintritt ist frei, es geht der Hut um. Hunde
müssen leider draußen bleiben. Die Coronavorgaben sind zu beachten.
17.00 Uhr, Dauer ca. 1.5 Std.

heitsnachweis am Eingang aus und hal-
ten Sie die Corona-Hygienerichtlinien
ein.
Für weitere Informationen, Anmeldungen
und Buchungstermine für Gruppen mel-
den Sie sich bitte bei Frau Gehrke,
Mobil 0151/51464045 oder
Naturstation.Wathlingen@gmx.de



 Schule und KITA  starten  –
die Einrichtungen in Nienhagen sind technisch gut aufgestellt

Für das Ehrenamt ausgezeichnet –
Gemeinde Nienhagen zeichnet ehrenamtlich wirkende Bürgerinnen und Bürger aus

Jetzt geht es wieder los - Kindertagesstätten
und Schulen starten und trotz einer weiterhin
sehr ernst zu nehmenden Corona-Situation
im Regel-oder Normalbetrieb. Den Kleinsten,
die jetzt in den Kindertagesstätten ihren Weg
gehen, wünsche ich, dass ihr den Forscher-
drang in Euch weiterhin weckt und selbstbe-
wusst Eure Möglichkeiten und Grenzen er-
fahren könnt. Die KITA ist dazu ein guter Ort
aber ein KITA-Tag ist auch anstrengend und
wird Euch fordern.
Und diejenigen, die jetzt in die Schule wech-
seln wünsche ich, dass auch ihr jeden Tag den
Spaß erfahrt, wie toll es ist, immer noch etwas
zu lernen und das Gelernte die Grundlage dafür
ist, selbst Dinge zu entwickeln, zu erfinden oder
kreativ zu sein. Ich wünsche Euch, dass ihr
Menschen an der Seite habt, die euch beglei-
ten und Mut machen, wenn am Anfang auch
mal irgendwas nicht so ganz leicht erscheint.
Den Eltern kann ich sagen, dass in Nienhagen
alle Gebäude, alle Kindertagesstätten  und
auch die Grundschule Nienhagen mit sog.
Raumluftfiltern ausgestattet sind. Das entbehrt
uns nicht von der Pflicht des zusätzlichen
Lüftens aber wir sind sicher, dass wir mit die-
sen Investitionen die Gefahr der Ausbreitung
von weiteren Infektionsketten minimieren.   In
den Kindertagesstätten bieten wir zusätzlich

für alle Kollegen/Kolleginnen wöchentlich ei-
nen Antigen-Schnelltest kostenfrei an  (also
auch für die bereits vollständig geimpften oder
genesenen Personen)  und führen auch die
Suchtestungen in den Gruppen bei den Kin-
dern fort, sofern die Eltern uns für ihr Kind
hierzu die Erlaubnis erteilt haben.
Wie Ihnen bekannt, dürfen wir aber als Ar-
beitgeber z.B. von unseren Erzieherinnen/Er-
ziehern eine Covid-Schutzimpfung  n i c h t
verlangen, gleiches gilt für die vorbeugenden
Testungen.  Im Hinblick auf Testungen erhoffe
ich mir in Kürze eine gesetzliche Regelung -
es ist für mich unverständlich, wie wir für
den  öffentlichen Bereich  über 2 G  oder 3G-
Regelungen diskutieren aber andererseits
gerade in solch sensiblen Bereichen wie KITA
und Schule  die dort unmittelbar mit den Kin-
dern arbeitenden Menschen nicht zur regel-
mäßigen Testung  (nicht Impfung)  verpflich-
tet werden können. Es beruhigt mich aber
ein wenig, dass die meisten unserer Erzie-
herinnen und Erzieher mittlerweile den vol-
len Impfschutz haben.
Trotz allem - Euch allen die guten Wünsche für
ein gutes Schul-und KITA Jahr, das hoffebtlich
in allen Bereichen  mehr Raum zum Lernen und
Forschen gibt, als die vergangene Zeit.
Ihr/Euer Bürgermeister Jörg Makel

Einmal im Jahr  würdigt die Gemeinde Nien-
hagen in ganz besonderer Form das Ehren-
amt oder besser gesagt ausgewählte Perso-
nen, die sich in ganz besonderem Maße für
die Allgemeinheit ehrenamtlich engagieren.
Nach langer coronabedingter Abstinenz konn-
ten und durften wir eine solche Veranstaltung
wieder im Hagensaal durchführen und damit
dem Anlass einen festlichen Rahmen geben,
wozu u.a. auch jeweils zum Ehrungsanlass
passende Musik am Flügel von Joschua
Claassen für die richtige Einleitung sorgte.
Wir haben in diesem Jahr zwei Personen und

nen. Sie waren mehrere Monate jeden Abend
von Haus zu Haus unterwegs und haben
Menschen über das Vorhaben Glasfaseraus-
bau informiert, standen jederzeit für Auskünf-
te zur Verfügung und haben am Ende allein
dafür gesorgt, dass so viele Menschen sich
für einen Glasfaseranschluss entscheiden
konnten. Geehrt wurden daher Klaus Müller,
Christa Schwarz, Alexander Schwarz,
Wilfried Schumacher, Martin Schubert, Bri-

Maik Edling erhält die Auszeichnung von Bürgermeister
Jörg Makel, Gonca Kaftan und Frank Zimmer.

 Nienhagen will Gastgeber für die
olympischen Spiele werden....

Ja, richtig gelesen - aber ge-
meint sind natürlich die Spe-
cial-Olympics 2023 - es han-
delt sich um die internationa-
len Sportwettbewerbe für Men-
schen mit geistiger und Mehr-
fachbehinderung, also in An-
lehnung an die derzeit in Tokio
stattfindenden Paralympics.
Die Special-Olympics  finden
im Sommer 2023 in Berlin statt aber schon
jetzt werden die Gastgeberkommunen aus-
gewählt, also die Städte und Gemeinden, die
vier Tage vor der Eröffnung der Spiele eine
Delegation eines anderen Landes aufnehmen.
Und da wollen wir uns bewerben im Host-
Town Programm 170 Nationen/170 Städte
und Gemeinden. Ob wir am Ende zu den
Gastgeberkommunen gehören dürfen, müs-
sen wir abwarten aber Ideen gibt es schon
viele und so sind wir gerade dabei, unsere
Bewerbung zu erstellen, die wir noch in die-
sem Monat vorlegen müssen.
Ich, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, kann
mir kaum großartigere Aufgaben vorstellen,
als Menschen mit Behinderung über den
Sport zu Anerkennung,  Selbstbewusstsein
und mehr Teilhabe an der Gesellschaft zu
bringen.  Ich freue mich daher, dass wir ganz
am Anfang unserer Bewerbung stehend  mit
Gonca KAFTAN  (SPD) und FRANK ZIMMER
(UWG)  , beide Vorsitzende unserer Fachaus-
schüsse und Maik EDLING von der Judo-
Sparte des Sportvereines Nienhagen  unse-
ren Vorhaben ein "Gesicht" geben können.
Wir haben aber auch weiterhin die unterstüt-
zende Zusage unseres Samtgemeindebürger-

meisters Wolfgang Grube,  unserer Pasto-
ren der evangelischen Kirche  Uwe Schmidt-
Seffers und Rena Seffers und auch der Le-
benshilfe Celle.
Ich traue uns zu, eine Delegation bis zu einer
Größe von 30 Personen zu betreuen und un-
vergessliche Tage in Nienhagen , der Samtge-
meinde und im Landkreis Celle zu bereiten.
Aber erstmal müssen wir als Gastgeber aus-
gewählt werden.  Parallel zum Bewerbungs-
verfahren sammeln wir aber schon weitere
Interessenten, Unterstützer und  natürlich auch
Ideen. Es wird, wenn wir zu den Gastgebern
gehören, eine Mammut-Aufgabe - aber Nien-
hagen war schon immer gern Gastgeber für
herausragende Delegationen des Sports.
Inhaltlich werden wir das Vorhaben im kom-
menden Sozialausschuss vorstellen und
danach noch letzte Schliffe an unseren Be-
werbungsunterlagen vornehmen.  Und falls
wir den Zuschlag bekommen, wird es an die
richtige Arbeit gehen, denn dann setzt eine
Sportlerdelegation aus einer noch nicht be-
kannten Delegation darauf, bei uns auf ihr
größtes Sportereignis vorbereitet zu werden.
Ihr Jörg Makel
Bürgermeister der Gemeinde Nienhagen

Friedhelm Schwanecke wird von Bürgermeister Jörg Makel und
der stellv. Bürgermeisterin Rosi Mikolaiczak geehrt.

Die Mitglieder der Bürgerinititative Glasfaser Nienhagen mit Bürgermeister Jörg Makel und
der stellv. Bürgermeisterin Rosi Mikolaiczak.

eine Gruppe geehr t.  Maik
Edling  stand als erster im Fo-
cus der Veranstaltung.
Der Verwaltungsausschuss
hat ihn für seine Verdienste
um den Judo-Sport geehrt,
für sein Wirken als Trainer und
Organisator und als Sportler
und Trainer, der es versteht,
junge Menschen zu motivie-
ren, sie tröstet und stärkt und
ihnen über eine Kampfsport-
art den Respekt und die Ach-
tung gegenüber dem Gegner
lehrt. Zudem bringt Maik Ed-
ling sich ein für Projekte in-
nerhalb der Gemeinde, die der
Gesellschaft und der Ent-
wicklung des Dorfes dienen.
Eine weitere Einzelehrung er-
folgte für Friedrich Schwan-
ecke, der sich seit Jahren als
Vorsitzender des Senioren-
beirates für die Interessen der
älteren Generation einsetzt.
Friedrich Schwanecke ist
aber auch derjenige, der den
Seniorenbeirat gegründet hat
und sich nach seiner Wahl
auch gleich als dessen Vor-
sitzender zur Verfügung stell-
te und seit dem diese
nunmehr feste Institution u.a.
innerhalb der Politik vertritt.
Friedhelm Schwanecke berät

aber auch die Menschen und steht dabei z.B.
mit dem Familienzentrum KESS in Verbin-
dung und führt regelmäßig Vorträge z.B. im
Hinblick auf  Vorsorgevollmachten durch.
Alles im Ehrenamt, alles ohne dafür auch nur
einen Cent zu bekommen.
Nicht ganz selbstverständlich die dritte Eh-
rung - denn sie betraf die acht aktiven Mit-
glieder der Bürgerinitiative Glasfaser Nienha-
gen, die sich quasi aus der Situation heraus
gebildet hat, ohne die aber eines der größten
Infrastrukturprojekte in der Gemeinde Nien-
hagen niemals hätte realisiert werden kön-

gitte Topp, Wilhelm Schönewald und Inge
Radinger.
Ich habe mich sehr gefreut, diese Ehrungen
am Abend  gemeinsam mit meiner Stellver-
treterin Rosi Mikolaiczak und den Vorsitzen-
den unserer Fachausschüsse Gonca Kaftan
(Umwelt-Bauausschuss)  und Frank Zimmer
(Sozialausschuss) auch in Gegenwart der
Fraktionsvorsitzenden vornehmen zu können.
Bürgermeister Jörg Makel
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Ihr Team für die Gemeinden und die Samtgemeinde:

Unsere Ziele:
Gute Zusammenarbeit zwischen

Rat und Bürgern

Gute Kommunikation zwischen
unseren Gemeinden

Verantwortungsvoller Umgang
mit Steuergeldern und Fördermitteln

Umwelt- und Naturschutz
in den Gemeinden

Keine Versiegelung
der Kalihalde

Abschaffung der
Straßenausbaubeiträge

Unterstützung
unserer Feuerwehren

Die Einführung
der Pferdesteuer

Kurt Gärtner Burghard Stüben Oliver Müller

Marvin Gärtner Peter Schlußat Siegfried Skerra
Einzelkandidat

WIR PACKEN AN

Parteiunabhängig
und bürgernah
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So gesehen...

Plötzlich und unerwartet – ein Engel
Liebe Leserinnen und liebe Leser,
in diesem Jahr verbrachten mein Mann und ich, wie
so Viele, unseren Sommerurlaub in Norddeutschland.
An einem Tag machten wir einen Ausflug nach Pils-
um. Sicher ist dem ein oder der anderen der Leucht-
turm dort bekannt. Nachdem auch wir uns dieses
Wahrzeichen angesehen hatten, spazierten wir durch
den kleinen und beschaulichen Ort Pilsum.
Dort war, im Vergleich zum Leuchtturm, erstaunlich
wenig Betrieb. Wir genossen die Ruhe in den kleinen
Gassen und die schön zurecht gemachten Gärten. Da fiel unser Blick auf ein
kleines Glasatelier. An der Hofeinfahrt stand eine Glasvitrine mit allerlei schö-
nen Glaskunstwerken. Überwiegend maritime Dinge.

Aber in Mitten der Ausstellungsgegenstände
stand da dieser wunderschöne Engel.
Ich hatte sofort das Gefühl, dieser Engel hat eine
Verbindung zu mir gefunden.
Trotz Mittagszeit hatte das kleine Atelier geöff-
net und wir gingen hinein, um uns die weiteren
Stücke anzusehen.
Der Hersteller dieser tollen Gegenstände begrüß-
te uns freudlich und wir kamen ins Gespräch. Er
hatte viele Jahre bunte Kirchenfenster mit her-
gestellt. Nun macht er nur noch kleinere Auf-
tragsarbeiten für Kirchen. Ich erzählte ihm, dass
ich als Diakonin im kirchlichen Dienst tätig bin

und dass ich mich besonders für den Engel in der Vitrine am Eingang interes-
sierte. Er zeigte mir dann noch weitere Engel in unterschiedlichen Farben. Aber
ich hatte mich längst entschieden. Der Blaue sollte es sein.
Beim Verpacken erzählte er mir von einigen persönlichen Schicksalsschlägen,
bei denen er selbst das Gefühl hatte, von Engeln getragen worden zu sein.
Und so wünschte er mir beim Abschied, dass mir auch „mein“ blauer Engel
durch schwere Zeiten helfen möge.
Wie Recht er damit haben sollte...Denn gerade als wir aus dem Urlaub zurück
nach Hause kamen, wurde mein Vater ins Krankenhaus eingeliefert. Die Lage
war zunächst unklar und stellte sich dann als sehr kritisch heraus.
Mir war sofort klar, mein Engel sollte nun vorerst bei meiner Mutter seinen
Platz finden, um sie zu trösten und Licht zu spenden. Da wir in einem Haus
wohnen, konnte ich jederzeit selbst auf ihn schauen.
Engel sind Boten Gottes. Das konnten wir auf diese Weise deutlich spüren.
Gott schenkt uns Kraft und Hoffnung und lässt sein Licht in unsere Dunkelheit
scheinen.
Engel sind nicht nur Deko-Figuren, besonders beliebt in der Weihnachtszeit.
Sie können eine Verbindung zwischen Himmel und Erde sein.
So, wie die Engel in den biblischen Geschichten „ Fürchte dich nicht !“ den
Menschen zusprechen, so fühlte ich mich durch diesen Engel angesprochen.
Gott ist und bleibt bei mir! Auch in meiner Sorge und Angst!
Das tut gut zu wissen.

Bleiben Sie behütet.
Ihre Diakonin Andrea Brichta

 Geburtstage vom 6. bis 12. September 2021

Wir gratulieren:.

Adelheidsdorf
Traute Wiese geb. am 07.09.1945 76. Geburtstag

Antje Lippold geb. am 09.09.1945 76. Geburtstag

Karl Pottberg geb. am 11.09.1938 83. Geburtstag

Elke Stolte geb. am 11.09.1951 70. Geburtstag

Nienhagen
Erika Knedler geb. am 07.09.1941 80. Geburtstag

Heiner Prüser geb. am 07.09.1944 77. Geburtstag

Christa Schlage geb. am 07.09.1936 85. Geburtstag

Friedel Mund geb. am 09.09.1940 81. Geburtstag

Udo Otta geb. am 09.09.1943 78. Geburtstag

Heinz Schworm geb. am 09.09.1929 92. Geburtstag

Hildegard Marquardt geb. am 10.09.1938 83. Geburtstag

Bärbel Neuhaus geb. am 10.09.1945 76. Geburtstag

Franz Brandes geb. am 11.09.1935 86. Geburtstag

Waltraud Penschinski geb. am 12.09.1941 80. Geburtstag

Dieter Rohde geb. am 12.09.1947 74. Geburtstag

Wathlingen
Petra Friedhoff geb. am 06.09.1946 75. Geburtstag

Heinz-Wilhelm Hauke geb. am 07.09.1948 73. Geburtstag

Lothar Dümeland geb. am 08.09.1949 72. Geburtstag

Hiltrud Eggers geb. am 08.09.1937 84. Geburtstag

Henry Noevers geb. am 08.09.1941 80. Geburtstag

Günter Pahl geb. am 09.09.1945 76. Geburtstag

Jutta Hage geb. am 10.09.1950 71. Geburtstag

Irene Kühn geb. am 10.09.1940 81. Geburtstag

Maria von Soest geb. am 10.09.1932 89. Geburtstag

Helmut Teutloff geb. am 11.09.1946 75. Geburtstag

Gerda Duhr geb. am 12.09.1930 91. Geburtstag

Bernd Kuhlmann geb. am 12.09.1941 80. Geburtstag

Henry Möhring geb. am 12.09.1946 75. Geburtstag

Reimer Voß geb. am 12.09.1947 74. Geburtstag

Wahlpropaganda...

Onkoforum: Neuer Qigong-Kurs

Gesundheitstraining nach O. Carl Simonton -
jetzt dienstags

Herzlichen Dank

möchten wir allen sagen, die uns zu unserer

Eisernen Hochzeit
mit Glückwünschen, Blumen

und Geschenken bedacht haben,

dem Schützenverein, dem SoVD, der Sozialstation,

der Gemeinde Wathlingen, dem Landkreis Celle,

dem Bundespräsidenten, dem Ministerpräsidenten.

Horst und Elli Schneider

Wathlingen im
 A

ugust 2
021

Mit Nachlassen der Corona-Einschränkun-
gen sind im Onkologischen Forum künftig
unter 3G-Bedingungen auch wieder Tref-
fen von Selbsthilfegruppen möglich. So
trifft sich die sog. „Simonton-Gruppe“, die
sich dem Gesundheitstraining nach Ideen
des gleichnamigen amerikanischen Onko-
logen O. Carl Simonton verschrieben hat,
jetzt wieder einmal monatlich, neuerdings

am letzten Dienstag statt Donnerstag im
Monat. Die Atmosphäre in der Gruppe ist
davon getragen, dass die Teilnehmer aus-
sprechen können, was woanders nicht
möglich ist. Anmeldungen fürs nächste
Treffen am 28.9. von 16-18 Uhr sind ab
sofor t im Büro des „Onkoforums“ mög-
lich, Tel. 05141/2196600, info@onko-fo-
rum-celle.de.

Sprechtage des Versichertenberaters im Rathaus
 Nienhagen im Monat September 2021

Herr Werner Bursch steht für Fragen und für das Aufnehmen von Anträgen in Angelegenheiten
der Deutschen Rentenversicherung am: Donnerstag, den 16. und 30. September 2021 ab 14
Uhr, – im Rathaus Nienhagen, 1. Etage, kl. Sitzungssaal, zur Verfügung. Mund-Nasen-Schutz
zwingend erforderlich. Telefonische Anmeldung ist erbeten unter der Telefonnummer 49167
und 49168 (Bürgerbüro Wathlingen)- oder 49152 und 49157 (Bürgerbüro Nienhagen).

finde ich beinahe täglich im Briefkasten,
meistens in Form von kleinen Flyern, doch
es geht noch besser. Die SPD hat es in die-
ser Woche gezeigt: Uns wurde ein 13-seiti-
ges Exemplar in A4 präsentier t. Die Bot-
schaft an die Wähler unterschied sich in-
haltlich nicht von kleineren und kostengüns-
tigeren Ausführungen anderer Parteien. Nun

würde ich gerne von unserem Bürgermeis-
ter Herrn Makel wissen, welche Kosten dem
Steuerzahler von der Auftragserteilung bis
zur Verteilung entstanden sind. Eine einzi-
ge Zahl würde schon reichen, auf rechtfer-
tigende Erklärungen darf gerne verzichtet
werden.
Karl-Heinz Schulz

Ab dem 6.10. lädt das Onkologische Forum
Celle zum nächsten Qigong-Kurs für Krebs-
erkrankte unter Leitung von Silke von Borstel.
Der Kurs findet zehn Mal mittwochs von 16
bis 17 Uhr im Gruppenraum des Forums in
Celle statt (Fritzenwiese 117). Die Teilnahme
ist nur unter Einhaltung der 3G-Regeln mög-

lich – also nur für Geimpfte, Genesene oder
aktuell Getestete - und kostet je nach Selbst-
einschätzung mindestens 55 € (Mitglieder 45
€). Da dieser Kurs stets sehr schnell ausge-
bucht ist, rät das „Onkforum“ zu einer
möglichst baldigen Anmeldung im Büro: Tel.
05141/2196600, info@onko-forum-celle.de
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Bitte gehen Sie zur Wahl!
Mitbestimmen und
Einfluss nehmen ist
Ihr gutes Recht!

Einladung zur Kommunalwahl am 12. September 2021

Ihre 3 Stimmen
für mich  x   x   xFür die Gemeinde Adelheidsdorf

kandidiere ich auf der Liste der BfA-Adelheidsdorf
als unabhängiger Kandidat. Listenplatz 2

Für die Samtgemeinde Wathlingen
kandidiere ich auf der Liste der FDP als
unabhängiger Kandidat. Listenplatz 3

Mein Name ist Siegfried Skerra. Ich wohne seit 1946
in Großmoor – und das sehr gerne. Ich kandidiere
für die Räte der Gemeinde Adelheidsdorf und der
Samtgemeinde Wathlingen, da beide eng
miteinander verbunden sind.
Meine Schwerpunkte liegen in der Dorfentwicklung:
Ausschöpfung von Fördermitteln, gerechte
Ausweisung von Baugebieten, Straßenausbau,
laufende Überprüfung der Mülldeponie Waldstraße
und Rückbau der Kalihalde Wathlingen sowie die
Beseitigung der Altlasten am Schießstand
Großmoor. Besonders wichtig ist mir die Förderung

der Jugendarbeit in den einzelnen Vereinen (Sportverein, Schützenverein , DRK, Jugendraum
usw.) und selbstverständlich unsere Freiwilligen Feuerwehren mit ihren Jugendwehren, deren
Arbeit für uns alle sehr wichtig ist und nicht genug gewürdigt werden kann. Die Feuerwehren
können auch Ihr Leben retten! Das Ehrenamt in unserer Gesellschaft muss weiterhin unterstützt
werden. Dieses merken wir besonders in den Zeiten der COVID-19-Erkrankungen. Ich wünsche,
Ihnen, dass Sie alle gesund bleiben.

Ich werde mich dafür stark machen, um altersgerechtes Wohnen, wie z.B. die Einrichtung
von Pflegeheimen und/oder Wohngemeinschaften zu ermöglichen. Viele von uns möchten
auch im Alter noch hier wohnen und leben.
Fast fünf Jahre Ratsarbeit in der Gemeinde Adelheidsdorf als Gruppe Skerra/FDP/BfA liegen
nun hinter mir. Vieles wurde gemeinsam erreicht, aber es gibt noch einiges zu tun, wie
beispielsweise Erhalt, Pflege und Ausbau der vorhandenen Sportstätten sowie den
Glasfaserausbau in allen Mitgliedsgemeinden. Alles in den letzten fünf Jahren Beschlossene
war stets zum Wohle der Allgemeinheit, jedoch wird es Schnellschüsse ohne Einbeziehung
und Information der Einwohner, wie Straßenausbaukosten, mit mir nicht mehr geben. Aus
diesem Grund setzte ich mich im Rat der Gemeinde Adelheidsdorf auch für die Abschaffung
der Straßen Ausbau Beitrags Satzung (STRABS) ein.
Mit Ihrer Unterstützung gehe ich dieses Vorhaben sowie die zuvor genannten noch einmal an.
Ich werde mich auch weiterhin nach bestem Wissen und Gewissen in die Ratsarbeit einbringen
und Ihren Anregungen, bzw. Sorgen sowie Kritik Rechnung tragen.
Als Rentner habe ich ausreichend Zeit, mich um die Dinge zu kümmern, die da auf uns
zukommen.
Denken Sie daran, am 12. September 2021 haben Sie die Wahl. Sie haben die Möglichkeit,
Bewährtes zu erhalten und Neues zu gestalten.

Siegfried Skerra
Hauptstraße 137 b · 29352 Adelheidsdorf
S-Skerra@t-online.de
Tel.: 05085 6144 oder 0171 2056144
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Mein Lebenslauf...
Ich bin Gonca Kaftan und bin am 03.03.1976
in Celle geboren. Bis zu meinem 12. Lebens-
jahr habe ich in Großmoor gelebt und seit 33
Jahren wohne ich in Nienhagen, habe zwei
erwachsene Kinder (Nusret und Fatima).
Meinen erweiter ten Sekundarabschluss
habe ich 1993 auf der BBS I für Wirtschaft
und Verwaltung in Altenhagen erlangt. Im
gleichen Jahr begann ich in Westercelle in
einem Autohaus meine Ausbildung zur
Groß- und Außenhandelskauffrau.
Inzwischen bin ich seit mehr als zehn Jah-
ren bei der Postagentur Nienhagen bei EDE-
KA Müller tätig, wo ich täglich vielen Men-
schen aus unserer Samtgemeinde begeg-
ne. Der ständige Kundenkontakt bereichert
meine Arbeit, denn der Umgang mit Men-
schen macht mir sehr viel Freude.
Seit fünf Jahren bin ich Mitglied im Rat der
Gemeinde Nienhagen und leite zusätzlich den
Ausschuss für Bauen, Umwelt, Energie und
Gemeindeentwicklung. Während meiner
Ratsarbeit habe ich an mehreren Qualifikati-
onsseminaren für Kommunalpolitiker/-innen
teilgenommen. Mit meinen sozialen und kom-
munalpolitischen Kompetenzen stelle ich
mich nun einer neuen Herausforderung und
möchte mit voller Überzeugung ihre Samt-
gemeindebürgermeisterin werden.
Ihre Gonca Kaftan

Gonca  Kaftan - es gibt keine besser
Samtgemeindebürgermeisterin

Bürgernah, dicht bei
den Menschen, die
Sorgen der Bürger/
innen ernst neh-
men, viele werben
derzeit damit um
unsere Stimme
a b e r  wer wird das,
was er heute sagt,
morgen auch so le-
ben und wer findet
wirklich den Weg zu
den Sorgen und Nö-
ten der Menschen,
wer nimmt sich,
einmal gewählt,
wirklich  noch Zeit zum Zuhören und wer
kümmert sich um diejenigen, die sich vom
Leben abgehängt fühlen?
Gonca Kaftan ist die einzige Samtgemeinde-
bürgermeisterkandidatin, die bei der Tafel-
Ausgabe Nienhagen und Wathlingen ange-
fragt hat, ob sie uns unterstützen könnte, um
sich ein Bild von unserem Ehrenamt zu ma-
chen. Schön wäre es gewesen, wenn sich
die anderen Kandidat*innen auch über die-
ses Ehrenamt bei der Tafel informiert hätten,
anstatt nur über das Ehrenamt zu reden.
In meiner langjährigen Arbeit mit und für die
Tafel in Nienhagen  habe ich zwar viele Poli-
tiker/innen kennen gelernt aber ernsthaft um
die Tafel gekümmert  hat sich nur Gonca Kaf-

tan und natürlich noch unser Bürgermeister
Jörg Makel.  Daher weiß ich, das Gonca auch
genau die richtige Samtgemeindebürger-
meisterin ist, eine Frau, die nicht ü b e r  son-
dern mit den Menschen spricht. Ohne Angst
vor Führung und Verantwortung aber immer
ausgleichend und versöhnend, reich an Er-
fahrung und Wissen und immer voller Ideen.
Sie wird Wolfgang Grube nicht kopieren aber
was wir in ihm  als Mensch gesehen haben,
wird auch Gonca Kaftan weiter leben - als
Samtgemeindebürgermeisterin mit großem
Herz und Sachverstand.
Ich wünsche Gonca Kaftan viel Erfolg
Ihre und Eure Rosi Mikolaczak
Die Tafel/Ausgabestelle Nienhagen

SPD Adelheidsdorf-Nienhagen-Wathlingen
Geselliges Zusammentreffen

zur Wahlanalyse
12.09., 19 Uhr, Jugendzentrum Jahring

Wir laden alle Interessierte am 12.09. zur
gemeinsamen Wahlanalyse in das
Jugendzentrum Nienhagen am Jahnring an.
Los gehts um 19 Uhr.
Für leibliches Wohl und Getränke wird gesorgt.
Selbstkostenbeitrag: 10 Euro.
Die Auszählergebnisse werden live übertragen.
Die aktuellen Coronavorgaben sind zu berücksichtigen (3G).
Anmeldungen an Rosemarie Mikolaiczak,
Tel. 01 72 - 4 19 18 56
rosi.miko@gmx.de
OV Adelheidsdorf-Nienhagen-Wathlingen

Ich freue mich auf
Ihr Kommen!

Anmeldung
bis 9.9.21

RRRRRosi Mikolaiczakosi Mikolaiczakosi Mikolaiczakosi Mikolaiczakosi Mikolaiczak: Ihre stellvertretende Bürgermeisterin

Gonca KGonca KGonca KGonca KGonca Kaftanaftanaftanaftanaftan: Ihre Kandidatin für das Amt
der Samtgemeindebürgermeisterin

Jörg MakelJörg MakelJörg MakelJörg MakelJörg Makel: Ihr Bürgermeister für Nienhagen

und achtzehn (18!!) weitereund achtzehn (18!!) weitereund achtzehn (18!!) weitereund achtzehn (18!!) weitereund achtzehn (18!!) weitere
Bürgerinnen und BürgerBürgerinnen und BürgerBürgerinnen und BürgerBürgerinnen und BürgerBürgerinnen und Bürger

werben um Ihre Stimme für eine gute Zukunft unseres Dor-
fes. Jedes Kreuz, egal für welchen Bewerber/Bewerberin der
SPD ist die genau richtige Wahl für unser Dorf, für die Men-
schen die hier Leben, für die Umwelt und für den Fortschritt,
für das Klima, für die Kinder und Jugendlichen, für die Se-
nioren, für Vereine und Verbände und  für Offenheit und
Transparenz.

Wir wollen für und mit Euch PWir wollen für und mit Euch PWir wollen für und mit Euch PWir wollen für und mit Euch PWir wollen für und mit Euch Politikolitikolitikolitikolitik
vor Ort gestalten:vor Ort gestalten:vor Ort gestalten:vor Ort gestalten:vor Ort gestalten:

Jörg Makel
Gonca Kaftan
Dr. Peter Mahler
Dr. Anne Jäger-Klein
Alexander Pape
Adeline Ginger
Ole-Christian Eckart
Rosemarie Mikolaiczak
Alexander Busch
Britta Koch
Wilfried Schumacher

Alle SPDAlle SPDAlle SPDAlle SPDAlle SPD-K-K-K-K-Kandidat*innen fürandidat*innen fürandidat*innen fürandidat*innen fürandidat*innen für
die SPD in Nienhagen auf einen Blickdie SPD in Nienhagen auf einen Blickdie SPD in Nienhagen auf einen Blickdie SPD in Nienhagen auf einen Blickdie SPD in Nienhagen auf einen Blick

SOZIALE POLITIK FÜR DICH.

Friedrich Schwaneke
Dr. Klaus Müller
Lennart Siemann
Kerstin Ahlers
Gottlieb Ginger
Toby Schulze
Rabea Runge
Martin Ströhla
Lena Klein
Georg Schäfer

ANZEIGE

ANZEIGE

ANZEIGE
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Gonca Kaftan „on Tour“ in der Samtgemeinde
Halt bei Fisch Schmidt

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger der
Samtgemeinde Wathlingen,
ich möchte Nachfolgerin von Wolfgang Gru-
be werden. Ich möchte Ihre Samtgemeinde-
bürgermeisterin werden, eine Samtgemeinde-
bürgermeisterin, die hier geboren und aufge-
wachsen ist, die die Menschen kennt und ih-
nen aus dem Herzen begegnet. Eine, die sich
einer großen und großartigen Aufgabe stellt,
die sich beraten lässt, aber am Ende auch Ent-
scheidungen treffen und verantworten kann.
Wenn ich politisch für Menschen verantwort-
lich sein will, möchte ich auch immer eine
aktuelle Vorstellung davon haben, was sich
aktuell hinter den Kulissen der Betriebe in
unserer Samtgemeinde abspielt.
Daher habe ich kürzlich Axel Schmidt in
Großmoor besucht und war am Anfang
überrascht. Zunächst habe ich wenig über
Fisch erfahren, dafür mehr über den Berg-
bau, Kali und Salz. Neun Jahre war Axel
Schmidt nämlich dort Bergmann in der Kali-
Salz Produktion. Bevor - wie er selber sagt-
der Bergmann zum Fischmann wurde und
den 1968 von den Eltern gegründeten Be-
trieb, übernahm. Heute zählt Axel Schmidt

mehr als 3.000 Menschen zu seinen Kun-
den und setzt im Monat durchschnittlich 1,5
Tonnen Fisch und Salate mit derzeit 22 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern um.
Die Corona-Zeit hat er bisher ohne größere
Verluste umgesetzt.
Axel Schmidt ist Fachmann, ein ausgezeich-
neter Fisch-Sommelier und ein guter Erzähler,
mit vielen Ideen. Es ist großartig, solche Men-
schen in unserer Samtgemeinde zu wissen.
Danke Axel Schmidt, dass ich Dich und Dei-
nen Betrieb besuchen durfte.
Gonca Kaftan

ANZEIGE

Als Bundestagsabgeordnete
jetzt auf Abschiedstour

ANZEIGE

Liebe Bürger und Bür-
gerinnen der Samtge-
meinde Wathlingen,
12 Jahre durfte ich un-
seren Wahlkreis als So-
zialdemokratin im Bun-
destag in Berlin vertre-
ten. Ich habe mich ent-
schieden, nicht erneut
für ein Bundestags-
mandat zu kandidieren
und mich jetzt wieder
mehr der kommunalen Politik und der Gewerk-
schaftsarbeit zu widmen. Bei all meinem Tun
lag mir der Landkreis Celle und auch die Samt-
gemeinde Wathlingen sehr am Herzen. Ich
wurde und werde hier immer herzlich emp-
fangen und ich habe viel von Ihnen als Bürger
oder Bürgerin an Unterstützung, an Ratschlä-
gen und auch mutmachenden Worten erfah-
ren dürfen.
Mir war es daher ein Anliegen, begleitet von
Gonca Kaftan vom SPD Or tsverein Adel-
heidsdorf-Nienhagen-Wathlingen, mich bei
Ihrem noch amtierenden Samtgemeindebür-
germeister Wolfgang Grube zu verabschie-
den und auch ihm für seine stete Unterstüt-
zung zu danken.  Mir ist es wichtig, dass die
Samtgemeinde Wathlingen auch künftig in
Verantwortung eines Menschen liegt, der Er-

fahrungen mit der
Verwaltung hat und in
der Führung von Mit-
arbeitern und Mitar-
beiterinnen nicht
nach den gewinnori-
entierten Regeln der
Wir tschaft handelt
sondern kooperativ
die besten Ergebnis-
se im Sinne der Ein-
wohnenden erzielt.

Die Nachfolge von Wolfgang Grube muss
jemand antreten, der die Herzlichkeit gegen-
über den Menschen in der Gemeinde aus-
strahlt und dauerhaft lebt, jemand, der Je-
den mit Freude empfängt, jemand, der die
Kollegen und Kolleginnen in der Verwaltung
weiterhin motivieren und fördern kann, der
sie fördert, sich aber nicht hinter ihnen ver-
steckt und der auch eigene Fehler eingeste-
hen kann.
Gonca Kaftan kenne ich nicht nur aus kom-
munalpolitischer Arbeit, sie war mir auch in
der Bundespolitik eine wertvolle Hilfe und in
vielen Fragen kompetente Beraterin. Sie ist
damit für mich genau die richtige Person als
Nachfolgerin von Wolfgang Grube.
Herzlichst
Ihre Kirsten Lühmann

Der SPD-Ortsverein
Adelheidsdorf-Nienhagen-Wathlingen
lädt ein zu „Themen unserer Zeit“

„Foul von Rechtsaußen“
Erscheinungsformen und Herausforderungen

für den organisierten (Fußball-) Sport

Montag, 06.09.2021 um 19.00 Uhr
im Hagensaal der Gemeinde Nienhagen

Leider werden auch oft beim (Fußball-)Sport
rechtsextremistische, antisemitistische Tenden-
zen und Fremdenfeindlichkeit wahrgenommen.
An diesem Abend wird Prof. Dr. Gunter A. Pilz
am Beispiel des „Fußballsports“ die Erschei-
nungsformen und Ursachen rechtsextremisti-
scher Tendenzen aufzeigen und verdeutlichen wie
Sportvereine mit Blick auf diese Tendenzen demokratische Räu-
me schaffen und somit einen Beitrag zum Kampf gegen Rechts-
extremismus und Fremdenfeindlichkeit leisten können.

Unterstützung unseres pädagogischen
Fachpersonal in den Kindertagesstätten und

Kindertagespflege in der Gemeinde Adelheidsdorf
• Mittelfristig allen Kindergartenkindern

ein Angebot für die Mittagsverpflegung
machen zu können

Darüber hinaus möchten wir
eine regelmäßige Wartung und
Pflege unserer Spielplätze.
Denn wir sind kinderfreund-
lich und wissen wie wichtig
gute und attraktive Spielplätze sind.
Sie sollen zum Verweilen einladen, um neue
Kontakte generationsübergreifend knüpfen
zu können, dabei soll Spiel, Spaß und Be-
wegung nicht zu kurz kommen.
Sonja Schmiechen
Kandidatin für den Rat
der Gemeinde Adelheidsdorf
sonja-schmiechen@t-online.de
Axel Kernbach
Bürgermeisterkandidat für
die Gemeinde Adelheidsdorf
axel.kernbach@t-online.de
Facebook Link:
https://www.facebook.com/SPD-Adel-
heidsdorf-Großmoor-Dasselsbruch-
109323211242798/

Zum 1.8.2021 ist das NKi-
TaG in Kraft getreten.
Es beinhaltet einen Zu-
wachs an verpflichtenden
Aufgaben, jedoch ohne
den Personalschlüssel
und die Zeit für mittelba-
re Arbeiten anzupassen.

Für die Fachkräfte erhöht sich dadurch wei-
ter die Diskrepanz zwischen den Ansprü-
chen an einer qualitativ hochwertigen Er-
ziehung und Bildung und den realen Rah-
menbedingungen ihrer pädagogischen Arbeit.
Eine „Drittkraft“ ist verpflichtend für alle
Kindertagesstätten ab 2026.
Wir als SPD wollen:
• Eine gute qualitative Unterstützung un-

serer pädagogischen Fachkräfte in unse-
ren Kitas (z. B. gute Ausstattung…), denn
unsere Kinder der Gemeinde sollen eine
hochwertige Erziehung und Bildung er-
halten.

• Nach Möglichkeit die Einführung der
„Drittkraft“ in den Gruppen unserer Ki-
tas vor 2026

AN
ZE

IG
E
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Heike

Der Hagener Landmarkt wird sich am
Freitag, den 3.9.21, mit einer etwas anderen
Stellordnung der Marktbeschicker zeigen

Einladung zur Mitgliederversammlung des
Fördervereins der Grundschule Nienhagen

Textilstickerei

Polos  Hemden  T-Shirts
Biker Kutten  Werbegeschenke

Handtücher  Sportabzeichen

Ich besticke Ihre Textilien
Privat und Firmenkunden

Ab 1 Stück
Logo an danieladesign@web.de

Tel. 0 51 44 / 621 32 34

Dabei sind diesmal wieder die Gemüse- und
Obststände mit ein paar Zusatzprodukten von
Mark Heidmann und Heinke Bock.
Neu dazu kommt der Mitmachhof Schwüb-
lingsen mit Claudia Königsmann, sie wird
Weideschweinprodukte, Fisch von den
Aschauteichen, Fruchtaufstriche und evtl.
Wein anbieten. In gewohnter Art wird auch
wieder der Imker Florian Müller mit Qualitäts-
honig, Honigbonbons und Honigwein vertre-
ten sein.
Die Familie Kläke aus Bennebostel wird ihre
Produkte vom Rind, Käse, Milch, Eis und
vielleicht einen leckeren Vanillelikör zum Ver-
kauf anbieten.
Der Fleischerei-Verkaufsstand Sakel wird
auch wieder seine hochwer tige Ware
(Fleisch, Wurst, Salate) anbieten.
Auch vertreten mit ihren Köstlichkeiten Senf,
Saucen, Schmalz, Kräuterbutter und Gewürz-
gurken ist die Familie Zamostny mit ihrer tollen
Kostümierung, schon ein kleiner Hingucker.
Der Blumenverkauf über das Blumenhaus
Sander erfolgt über die Landfrauen Wathlin-
gen/Nienhagen, auch werden noch eigens
kreiier te Produkte angeboten. Die Blumen
sollen in ihrer saisonbedingten bunten Viel-
falt den Markt beleben.
Mit ländlichen Malereien beschäftigt sich
Roswitha Gehlhaar und wird sich demnächst
ergänzend mit Frau Harstick aufstellen, die
mit einem FoodTruck Crepes, Kuchen und di-
verse Süssigkeiten anbieten wird. Der
FoodTruck ist noch in der Lieferphase.
Für das leibliche Wohl wird Imbiss Schmidt
mit seinem Grillangebot und Weerhus mit
seinen Bierspezialitäten und alkoholfreien
Getränken sorgen. Natürlich ist auch das ita-
lienische Restaurant „Bei Aldo“ wieder dabei,
von wo aus man mit einem Blick das Markt-
geschehen beobachten kann.

Beim KESS kann auch wieder Platz genom-
men werden, wo wohl auch wieder eine Tas-
se Kaffee angeboten wird.
Schauen Sie einfach vorbei, es lohnt sich!
Zu beachten sind die aktuellen Corona-Re-
geln für den Außenbereich.
Nächste Woche (10.9.21) wird die Gemein-
de Nienhagen „Dies ist mein Stand“ mit dem
Chor Nienhagen für eine musikalische Un-
termalung sorgen.
Anzumerken ist im Rahmen der Marktord-
nung, dass Fahrzeugen jeglicher Art während
der Marktzeit die Durchfahrt auf dem Herzo-
gin-Agnes-Platz, außer der Marktbeschicker,
untersagt ist, und Fahrradfahrer müssen ihr
Fahrrad schieben. Hunde sind durch ihren
Besitzer eng an der Leine zu führen, da hier
auf dem Markt frische Lebensmittel verkauft
werden.
Mit freundlichen Grüßen
Wilfried Schumacher, Marktleiter

FERIENSPASS IM
TROLLWALD
Trotz Schmuddelwetters fand
wieder die beliebte alljährliche
Schatzuche im Trollwald des
Nienhagener Waldkindergar-
tens statt.
Nachdem die Kinder alle Rät-

selfragen zu den Themen „Pflanzen und Tiere des Wal-
des“ richtig beantwortet hatten, fanden sie am Ende
der Wanderung auch die Schatzkiste mit Edelsteinen
für jedes Kind.
Nach einem kleinen Picknick und noch etwas Spielzeit
im Wald, ging es leider schon wieder zurück zu den
Eltern. Es war für alle ein schönes Erlebnis in frischer
Luft und in der Natur.
DANKE an Sabrina und Agniya!
S. Voges

Liebe Mitglieder des Fördervereins, interes-
sierte Eltern und Lehrer/innen,
der Vorstand lädt zur Mitgliederversammlung
am 28. September 2021, 20.00 Uhr in der
Grundschule Nienhagen ein. Der Zugang
zum Schulgebäude wird über den Schulhof
durch den dortigen Haupteingang möglich
sein.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung, Feststellung der ordnungs-

gemäßen Ladung und der Beschlussfä-
higkeit

2. Genehmigung des Protokolls vom
30.09.2020

3. Bericht des Vorstandes
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des 1. Kassenprüfers
7. Neuwahl: - 1. Kassenprüfer/-in
8. Vorausschau 2021/2022
9. Verschiedenes
Nach jetzigem Stand wird für die Versamm-
lung die 3G-Regel gelten. D.h., wir benöti-

gen vor Ort eine Bestätigung über Eure Co-
rona-Impfung, Genesung oder einen Schnell-
test. Um einen Raum in der richtigen Größe
finden zu können, wird um vorherige Anmel-
dung unter fvgs.nienhagen@gmx.de oder
telefonisch unter 0163-7940210 gebeten.
Demzufolge steht die Raumnummer auch
aktuell noch nicht fest und wird am Tag der
Mitgliederversammlung an dem Eingang des
Schulgebäudes ausgehängt sein. Eure Be-
teiligung ist aufgrund der Neuwahl zwingend
erforderlich. Wir freuen uns auf eine rege
Beteiligung!



Unser Großmoor und Adelheidsdorf

Volker Voges
Treppen- u. Massivholzbau

Meisterbetrieb

Holztreppen eingestemmt und aufgesattelt
Wendel-, Raumspar- und Podesttreppen
Holzstufen auf Beton- und Stahltreppen
Geländer und Geländerteile
Entwurf, Fertigung und Montage
und vieles mehr...

Kurfürstendamm 1 · 29352 Großmoor
Tel. 0 50 85 / 67 89
www.treppenidee.de

• Heizung – Sanitär

• Wartung Öl u. Gas

• Badsanierung

• Wärmepumpen

• Pelletsheizung

• SolaranlagenHeizung · Sanitär · Wartungsdienst
Heizungs- u. Lüftungsbaumeister

Amselweg 13 Tel. 05085/6188 www.franz-meyer-heizung.de
29352 Adelheidsdorf Fax 05085/981957 fr.meyer@t-online.de

Ihr Fachbetrieb für:

GaragentoreGaragentoreGaragentoreGaragentoreGaragentore IndustrietoreIndustrietoreIndustrietoreIndustrietoreIndustrietore

SectionaltoreSectionaltoreSectionaltoreSectionaltoreSectionaltore RolltoreRolltoreRolltoreRolltoreRolltore

SchwingtoreSchwingtoreSchwingtoreSchwingtoreSchwingtore AntriebeAntriebeAntriebeAntriebeAntriebe

BrandschutztürenBrandschutztürenBrandschutztürenBrandschutztürenBrandschutztüren

Hörmann-Servicepartner

Holzweg 19
29352 Adelheidsdorf

Tel.: 0 51 41 / 8 88 47 30
0 50 85 / 9 81 78 66

E-Mail: info@akm-celle.de

www.akm-celle.de

T o r s e r v i c e
Beratung - VBeratung - VBeratung - VBeratung - VBeratung - Verkauf - Montage - Serviceerkauf - Montage - Serviceerkauf - Montage - Serviceerkauf - Montage - Serviceerkauf - Montage - Service

Unser Großmoor und Adelheidsdorf
Wir automatisieren
Ihre Betriebsabläufe!
Mit unserer Produktpalette
verbessern und automatisieren wir
Ihre Betriebsabläufe in allen Bereichen.
Wir liefern die Tools, um eigene Projekte umzusetzen.

Angebots- und Auftragsverwaltung
Produktionssteuerung und Lager
Tourenplanung – Logistik
Cloud Lösungen
Scanner, Etiketten
... weiteres im Internet

Rampenweg 1b | 29352 Adelheidsdorf
Tel. 05085 - 9894-0| www.hm-software.de
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Erstaunliches und Kurioses aus der Geschichte unserer Dörfer
Teil 50: Der Schulunterricht in Großmoor

beginnt 1923 unter schlimmen
Voraussetzungen

Die Geschichte der Großmoorer Schule ist
geprägt von den Erschwernissen der Zeit. In
kalten Wintern gab es zu wenig Heizmaterial
und währen des Zweiten Weltkrieges muss-
te die Schule als Flüchtlingslager herhalten.
Lehrer Heinrich Roes (1899-1987) hat als
Schulleiter alle Widrigkeiten gemeistert und
seine Erinnerungen später zu Papier gebracht.
Am 8. Juni 1922 war wegen Überbelegung
der Adelheidsdorfer Schule durch die neu
hinzugekommenen Siedlerkinder aus dem
Großen Moor ein Schulstreik ausgebrochen.
Die Eröffnung der vom Schulvorstand bean-
tragten Notschule zog sich bis zum 15. Ja-
nuar 1923 hin.
Vom Landkreis waren 25 zweisitzige Bänke
und eine Wandtafel beschafft worden. Eine
Baracke des ehemaligen Kreisgefangenen-
lagers Müggenburger Moor diente zunächst
als Notschule. Es fehlte noch der Lehrer. Am
13. Januar 1923 erhielt der Schulamtsbewer-
ber Heinrich Roes, der bis Dezember 1922
das Lehrerseminar in Uelzen besucht hatte,
von der Bezirksregierung folgendes Schrei-
ben:
„Im Müggenburger Moor unweit Ihres Hei-
matortes (Ehlershausen) beginnt sich eine
Schule zu entwickeln, die zunächst in einer
Baracke für wenige Kinder untergebracht ist
und deren Lehrer seine Besoldung nach Maß-
gabe der gesetzlichen Sätze einstweilen auf
Grund eines Privatvertrages

von der Gemeinnützigen Siedlungsgesell-
schaft Hannover und der Domänenverwal-
tung erhält. Ich ersuche Sie um eine umge-
hende Äußerung, ob Sie die Verwaltung der
Stelle übernehmen wollen, und gebe Ihnen
anheim, sich wegen aller näheren Fragen an
den Herrn Staatlichen Administrator im Müg-
genburger Moor zu wenden. Die Zeit Ihrer
dortigen Tätigkeit wird Ihnen als Dienstzeit
angerechnet; zudem erfolgt bald die amtli-
che Anerkennung der Schule. Ich möchte
Ihnen bei dieser Sachlage in Hinsicht auf Ihre
neuliche persönliche Vorstellung dringend zur
Annahme der Stelle raten, zumal der Dienst-
ort in einer für Sie günstigen Nähe liegt. gez.
Mühlhan, Oberregierungs- u. Schulrat. Falls
Sie annehmen, können Sie mit dem Unter-
richt am Montag beginnen.“
Heinrich Roes übernahm am 15. Januar
1923 die Leitung der Notschule im Müggen-
burger Moor. Er begann seinen regelmäßi-
gen Unterricht mit 36 schulpflichtigen Schul-
kindern. Mit aus heutiger Sicht unvorstellba-
ren Schwierigkeiten mussten der Lehrer und
die Schulkinder leben.
Lehrer Roes berichtete, wie alles begann:
„Der Schulraum in der Baracke ist reichlich
groß. Das Dach ist undicht. Der Fußboden
liegt hohl. Auch lassen die Wände durch
manche Ritzen den Wind durch das Schul-
zimmer hineinfahren. (…)“

Matthias Blazek

Gardinendesign
 Fensterdekoration

  Sicht- und
    Sonnenschutz

Klostergang/Nordwall 37
29221 Celle
Tel. 0 51 41 / 27 80 12
Fax 0 51 41 / 27 80 11

Balke &
Michels Gb

R

Unser Verkaufswagen steht an folgenden Standorten:

Wathlingen: donnerstags 8.00 - 10.00 Uhr / Marktplatz
10.30 - 12.30 Uhr / vor dem Rewe Markt

samstags 7.30 - 12.00 Uhr / Parkplatz Kühn Kfz Werkstatt
Adelheidsdorf: freitags 11.00 - 13.00 Uhr / vor dem Dorfladen

Unsere Angebote vom 07.09. bis 11.09.2021

Gulasch  Rind ............................................................................. 1 kg 9,99 €
Schwein ........................................................................................... 1 kg 7,99 €
halb+halb ......................................................................................  1 kg 8,99 €
Schnitzel aus dem Schweinelachs ...........................................  100 g 0,99 €
Grillbauch verschieden gewürzt ..............................................  100 g 0,69 €
Käseknacker aus dem Buchenrauch .....................................  100 g 1,49 €
Bauernstracke naturgereift ..................................................  100 g 1,89 €
Hackbraten ofengegart, herzhaft pikant .................................  100 g 1,69 €

Steindamm 26
31311 Uetze-Hänigsen

Tel. 05147/97855-0

www.fleischerei-
hoppe.de
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Wir suchen ab sofort:

Anlagenmechaniker (m/w/d) sowie
Kundendienstmonteure (m/w/d)

für Sanitär und Heizung

Dein zukünftiger Tätigkeitsbereich:
• Neuinstallation von Bädern und Heizungsanlagen
• Sanierung im Altbau
• Wartung und Instandsetzungen von Sanitär- und Heizungsanlagen
• Kleinreparaturen Sanitär/Heizung

Dein Profil:
• Abgeschlossene Berufsausbildung zum Anlagenmechaniker oder

Elektriker
• Gültiger Führerschein Klasse B
• Freundliches Auftreten beim Kunden
• Du arbeitest teamorientiert und eigenverantwortlich

Das bieten wir dir:
• Übertarifliche Bezahlung
• 30 Tage Urlaub
• Arbeitszeitkonto + bezahlte Überstunden
• Bereitschaftsgeld während des Notdienstes
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld
• Vermögenswirksame Leistungen
• Alleinnutzung des gestellten Firmenfahrzeugs
• Moderne, hochwertige Berufsbekleidung und Profi Werkzeug
• Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Gutes familiäres Betriebsklima
• Aufgeschlossene Kollegen
• Eigenverantwortliches Arbeiten
• Jungmonteure werden umfassend eingearbeitet

Du bist Berufseinsteiger/in und möchtest dich in den Kundendienst
umorientieren dann nutze deine Chance und bewirb dich bei uns.
Wir fördern dich mit unserer langjährigen Erfahrung und einem
qualifizierten Team!
Du bist noch in der Berufsausbildung (Anlagenmechaniker SHK) und willst Dir
jetzt schon deine berufliche Zukunft sichern? Dann melde dich jetzt bei uns!

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!
Bewerbung bevorzugt per E-Mail an
info@franz-meyer-heizung.de.
Schriftliche Bewerbung kannst du auch gern an
Franz Meyer, Heizung-Sanitär-Wartungsdienst,
Amselweg 13, 29352 Adelheidsdorf schicken.

Stellenangebote

KLEINANZEIGEN

Terrassendächer,
Wintergärten, Markisen
Cristian Borsos,
Grenzweg 19 · 29336 Nienhagen,
Tel. 05144-69 88 694 oder
Mobil 0178-1574544.
www.borsos-wintergarten.de

Wir suchen zu sofort

Aushilfen/Schüler
für unseren Indoorspielpark

auf 450-Euro-Basis.
Zum Bolz 12 · 29356 Bröckel · Tel. 05144 936 60

www.viva-arena.de

Stellenangebote

Dienstleistungen
Möchten Sie Ihre Terrasse, Einfahrt oder
Gehweg neu gestalten? Dann sind Sie bei
uns genau richtig! Wir pflastern nach Ih-
ren Wünschen, ob rund, eckig oder als
Muster sprechen Sie uns einfach an und
vereinbaren Sie Ihren Beratungstermin
Tel. 0 15 73 - 9 38 93 40 oder
dfbauprojekte@outlook.de

Ankauf
Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen,
Tel. 0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de (Fa.)

Altmetallsammlung
Wir sammeln Altmetall, Kabel, Gar-
ten- und Sportgeräte, Drahtzäune,
Heizungen, Kfz-Teile, Werkzeug
und Töpfe/Besteck.
Tel. 0172 - 95 805 96 auch WhatsApp

Friseurteam in Nienhagen

Langerbeinstraße 2a
Tel. 0 51 44 – 4 95 80 50

www.friseursalon-gesa-borsos.de

Miete/Stellplätze
Stellplätze für Wohnmobile und Wohnwa-
gen in massiver Halle nahe Lachendorf
frei. Infos unter: 0171 - 865 83 77

Es geht wieder los...
beim Gemischten Chor Bröckel von 1882 e.V.!

Die Sommerpause ist vorbei, der Sommer offenbar ebenfalls. Die wöchentlichen Chorpro-
ben beginnen wieder am Montag, 6. September um 20 Uhr im Schützenhaus Bröckel, Auf
der Westerheide 7. “Der Vorstand hofft auf rege Beteiligung und Gäste sind selbstverständ-
lich herzlich willkommen, denn das Repertoire dieses Chores ist meist nicht Anno 1882!
Also singen Sie doch mal mit!“(Text: Helga Bufe)
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Ignoranz der andauernden Umweltbelastung
durch die Kalialtlasten in Hänigsen

CeBus shuttlet Impfpersonal mit E-Bus

Shuttle zwischen CD-Kaserne und AKH mit
alternativem Antriebssystem

Gemischter Chor Großmoor

Auch in Zeiten von Corona manche Lichtblicke

Singen macht Spaß – Singen ist Teamwork
Singen ist Super! – Seid ihr dabei?

HÄNIGSEN.  Es ist schon
länger bekannt, dass die
beiden Hänigser Salzhalden
die Umwelt in erheblichem
Umfang verschmutzen, dies
aber von Teilen der politisch
Verantwortlichen ignorier t
wird. Nun ist es amtlich - die
Gemeinde Uetze hat kein In-
teresse an der Verbesse-
rung der Umweltsituation
an den beiden Halden in
Hänigsen.
„Die Antworten des Gemeindebürgermeis-
ters Backeberg auf die Anfragen der grünen
Ratsfraktion offenbaren, dass ihm die andau-
ernde Kontamination von Boden, Grund- und
Oberflächengewässern durch die Salzabfall-
halden gleichgültig ist“, stellen die grünen
Ratsmitglieder Georg Beu und Martin Kla-
ges fest. Bei der Erstellung des Sonderbe-
triebsplanes für die Nachsanierung der Klein-
halden Riedel hat er bereits 2010 keine Ver-
anlassung gesehen, eine Stellungnahme ab-
zugeben. Nicht einmal minimale Forderun-
gen zur Reduzierung der Altlasten wurden
gestellt. „Der Bürgermeister nutzte damit
nicht die Möglichkeit, den jahrzehnte wäh-
renden Salzeintrag in Oberflächen- und
Grundwasser zu unterbinden oder zumindest
einzuschränken“, so Klages. „Er hat auch
nicht verlangt, die beiden Halden zurückzu-
bauen und in das Grubengebäude des Berg-
werks Niedersachsen-Riedel zu verbringen,
was die einzig vernünftige Lösung wäre.
Dann würden die Haldenflächen wieder dem

Naturhaushalt zur Verfügung stehen. Wer ein
umfassendes Wassermanagement für das
Gemeindegebiet fordert, ist nur dann glaub-
würdig, wenn er nicht nur die Verteilung von
Wasser im Blick hat, sondern sich vor allem
um Grundwasserqualität und –Neubildung
bemüht“, betont Beu.
Der Hänigser Or tsbürgermeister Vanin
(SPD) verteilt stattdessen lieber einen gro-
ßen Präsentkorb an den ausscheidenden
Leiter der Inaktiven Werke des Konzerns
K+S mit ausdrücklichem Dank „für die gute
Zusammenarbeit“. Eine Besichtigung der
Rückstandshalden durch den Ortsrat Hä-
nigsen und Informationen durch unabhän-
gige Stellen lehnt er unverständlicherweise
aber ab. „Wer sich derart schützend vor ei-
nen umweltverschmutzenden Weltkonzern
stellt, handelt verantwortungslos und hat
das Interesse an dem Wesentlichen, näm-
lich den Erhalt der natürlichen Lebensgrund-
lagen verloren“, stellen Beu und Klages zu-
sammenfassend fest.

Schlosstheater Celle

Premieren im SEPTEMBER
FUROR
Schauspiel von Lutz Hübner und Sarah Nemitz
Zwei Welten in einem Wohnzimmer. Heiko
Braubach, Oberbürgermeister-Kandidat im
Wahlkampf, besucht die Altenpflegerin Nele.
Vor zwei Wochen hatte er Neles Sohn Enno
bei einem Autounfall schwer verletzt. Obwohl
ihn der Unfallbericht als unschuldig ausweist,
möchte er die Familie unterstützen. Neles
Neffe Jerome hegt Zweifel und bedrängt den
Politiker nicht nur verbal …
Premiere 09.09.2021, 20:00 Uhr – HALLE 19
DER NACKTE WAHNSINN
Komödie von Michael Frayn | Deutsch von
Ursula Lyn
„Von hinten war es komischer als von vorne“,
fand der britische Autor Michael Frayn, als
er von der Seitenbühne aus die Aufführung
eines seiner Stücke sah – und schrieb mit
DER NACKTE WAHNSINN die Backstage-
Komödie schlechthin. Mehr Turbulenz, Irrwitz
und Chaos, kurz: noch mehr Theater geht
nicht auf einer Bühne.
Premiere 10.09.2021, 20:00 Uhr – Schloss-
theater
DIE WEISSE KRANKHEIT
nach dem Schauspiel von Karel Capek |
Deutsch von Gustav Just |Überschreibung
von Andreas Döring
Das Schauspiel entstand in den 1930er Jah-

ren unter dem Eindruck der Spanischen Grip-
pe und des aufkommenden Totalitarismus in
Europa. Andreas Döring überträgt den Thea-
terstoff in die Gegenwart: vier Personen rin-
gen um mit der Frage, welche Verantwortung
aus Wissen erwächst. Dabei ist es längst Zeit
zu handeln. Jetzt live in HALLE 19 zu erleben.
Premiere 23.09.2021, 20:00 Uhr – HALLE 19
OSLO
Schauspiel von J.T. Rogers | Deutsch von
John Birke
Nach Jahrzehnten blutiger Konflikte schien
1993 der Weg in eine friedlichere Zukunft
möglich: Das Oslo-Abkommen wurde in
Washington von Palästinenserführer Yassir
Arafat und Israels Ministerpräsident Jitzchak
Rabin unterschrieben. J.T. Rogers’ Hinter-
zimmer-Thriller über die Anbahnung der his-
torischen Übereinkunft zeigt komplexe Poli-
tik als zwischenmenschliche Annäherung.
Zugleich liefert er ein Muster, wie man Kon-
flikte auf friedlichem Wege entschärft.
Premiere 24.09.2021, 20:00 Uhr Schloss-
theater
EXTRA
AM Donnerstag, den 30. September, hat
ALICE IM WUNDERLAND, eine Aufführung
des Kids-Clubs des Schlosstheaters, um
16:00 Uhr in HALLE 19 Premiere. Ein Thea-
tervergnügen für Kinder und Erwachsene.

Matinee wieder live und im Theatersaal
Sonntagvormittag mit

DER NACKTE WAHNSINN und OSLO
Mit Beginn dieser Spielzeit finden die belieb-
ten Matinee-Veranstaltungen am Sonntag vor
den Schlosstheater-Premieren wieder live
statt. Zur vertrauten Zeit, um 11:30 Uhr, ge-
ben Dramaturgie, Regie und Produktionsbe-
teiligte interessante und verblüffende Einbli-
cke in die jeweiligen Theaterstücke. Das
hautnahe Theatererlebnis ist kostenfrei.
Den Auftakt macht am Sonntag, 05. Septem-
ber, um 11:30 Uhr die Matinee zu DER NACK-
TE WAHNSINN mit Tobias Materna und An-

dreas Döring. Am 19. September lädt das
Schlosstheater zur Matinee mit Gästen zum
Theaterstück OSLO.
TERMINE:
Sonntag, 05. September, 11:30 Uhr Schloss-
theater: Matinee DER NACKTE WAHNSINN
(Komödie von Michael
Frayn)
Sonntag, 19. September, 11:30 Uhr Schloss-
theater: Matinee OSLO (Schauspiel von J.T.
Rogers)

Mit dem Umzug des Impfzentrums
von der CD-Kaserne zum AKH hat
sich für das Impfpersonal die Proble-
matik der fehlenden Parkplätze am
AKH ergeben. Für die Lösung des
Problems nutzen die
Mitarbeiter*innen nun die kostenlo-
sen Parkflächen „Im Werder“ um mit
dem Bus von der Haltestelle „Bern-
storffstraße“ aus zum AKH zu gelan-
gen. Kurzentschlossen erklärte sich
CeBus bereit, einen kostenlosen
Shuttle für das Impfpersonal einzu-
richten. „Wir freuen uns und sind sehr
dankbar, dass die CeBus unsere Idee
zur Lösung des Parkproblems so un-
kompliziert unterstützt“, so der Lei-
ter den Impfzentrums, Kai Peters.
Für den Shuttle hat das Verkehrsunternehmen
vorübergehend einen E-Bus eingesetzt, den
der Hersteller IVECO dem Verkehrsunterneh-

men für eine Testphase bis zum 2. Septem-
ber zur Verfügung gestellt hat. Anschließend
wird wieder ein dieselangetriebener Omnibus
der Abgasnorm Euro 6 verkehren.

Gemischter Chor Großmoor im Garten von Familie Führer. Foto Annette Mühlstein
Der Gemischte Chor Großmoor hat seine Jah-
reshauptversammlung abgehalten. Durch die
Pandemie bedingt konnte sie erst jetzt statt-
finden. Dementsprechend fand sie auch in ver-
einfachter Form statt. Bei Verlesung des Pro-
tokolls der letzten Versammlung wurden die
Mitglieder daran erinnert, welche Veranstal-
tungen des Chores Covid-bedingt letztes Jahr
alle nicht stattfinden konnten. Doch ungeach-
tet dessen war auch das vergangene Jahr ein
erfolgreiches. Die Mitgliederzahl blieb trotz
meist altersbedingter Austritte auch in diesen
für künstlerisch Aktive schwierigen Zeiten
dank eines Schwungs neu gewonnener Mit-
glieder annähernd gleich. Und auch die finan-
zielle Lage des Chores hat sich trotz ausblei-
bender Einnahmen durch Auftritte und Kon-
zerte nur geringfügig verschlechtert. Auch
dieses Jahr konnten wieder mehrere Mitglie-
der für ein langjähriges Engagement in akti-
ver wie auch passiver Form geehrt werden.
Der Chorleiter, Joschua Claassen, ermöglichte
es dem Chor auch in Zeiten, in denen "richti-
ge" Chorproben auf Grund der Vorschriften

nicht möglich waren, Proben in digitaler Form
online durchzuführen. Zwar konnten diese
nicht das tolle Gemeinschaftsgefühl sowie die
Geselligkeit der Liveproben vermitteln, waren
aber doch geeignet, nicht ganz aus der
Übung zu kommen und ließen sogar das Ein-
studieren von neuen Stücken zu. Auf Grund
des in der probefreien Zeit entstandenen Mu-
sikvideos des Songs "Happy Together", im
Original 1967 von den "Turtles" veröffentlicht,
welches viel Engagement und Arbeitsauf-
wand für den Chor und erst recht für den
Chorleiter bedeuteten, konnten auch in die-
sem Jahr schon wieder einige neue Singen-
de hinzugewonnen werden. Der Gemischte
Chor Großmoor kann also voller Zuversicht
in die Zukunft blicken. Wer Lust hat, Teil die-
ses ambitionierten Chores zu werden, ist
jederzeit montagabends zu den Proben im
Dorfgemeinschaftshaus in Großmoor einge-
laden. Weitere Infos finden sich auf der Ho-
mepage des Chores unter www.chor-
grossmoor.de oder bei Facebook.
Stephan Hentschel

Liebe Kinder,
seid ihr zwischen 9
und 11 Jahre alt?
Dann lade ich euch
herzlich am 11.
Septemebr 2021 zu
meiner Gesangs-
werkstatt ein. Euch
erwartet ein buntes
Programm, mit tol-
len Liedern und

spannenden Gesangs-Experimenten. Um
9:30 treffen wir uns an der Kirche St. Lau-
rentius und verbringen dann bis 16:30 Uhr
gemeinsam den Tag. Ab 16 Uhr findet eine
Abschlusspräsentation für eure Eltern statt.
Seid ihr mit dabei oder habt noch Fragen?

Dann meldet euch gerne unter 0152
31745305. Ihr erhaltet dann alle weiteren In-
formationen, die ihr noch braucht.
Kurz zu mir:
Ich bin Mats Büchler, 23 Jahre alt, Student
der Hochschule für Musik, Theater und Me-
dien Hannover und zurzeit im Praktikum in
der St. Laurentius Gemeinde Nienhagen. Die
pädagogische und vor allem die musikali-
sche Arbeit mit Kindern und Erwachsenen
bringt mir viel Freude, weshalb ich mich für
ein Lehramtsstudium entschieden habe. Mir
ist es ein großes Anliegen, die (jungen) Men-
schen für Musik zu begeistern, genau wie
sie mich schon in jungen Jahren begeistert
hat.
Ich freue mich schon sehr auf Euch!



Wathlinger Bote – 19 – 4. September 2021/36

24 S
td

.

Not
di

en
st

INFOS UNTER WWWINFOS UNTER WWWINFOS UNTER WWWINFOS UNTER WWWINFOS UNTER WWW.ELEKTR.ELEKTR.ELEKTR.ELEKTR.ELEKTRO-BREDEFELDO-BREDEFELDO-BREDEFELDO-BREDEFELDO-BREDEFELD.DE.DE.DE.DE.DE

ELEKTRO
BREDEFELD

SÄMTLICHE ELEKTRSÄMTLICHE ELEKTRSÄMTLICHE ELEKTRSÄMTLICHE ELEKTRSÄMTLICHE ELEKTROOOOOARBEITENARBEITENARBEITENARBEITENARBEITEN
ALALALALALTTTTT- UND NEUBAUINST- UND NEUBAUINST- UND NEUBAUINST- UND NEUBAUINST- UND NEUBAUINSTALLAALLAALLAALLAALLATIONENTIONENTIONENTIONENTIONEN

INDUSTRIE- UND SCHALINDUSTRIE- UND SCHALINDUSTRIE- UND SCHALINDUSTRIE- UND SCHALINDUSTRIE- UND SCHALTTTTTANLAGENANLAGENANLAGENANLAGENANLAGEN

ANTENNENBAUANTENNENBAUANTENNENBAUANTENNENBAUANTENNENBAU

E-CHECKE-CHECKE-CHECKE-CHECKE-CHECK

WÄRMEPUMPENWÄRMEPUMPENWÄRMEPUMPENWÄRMEPUMPENWÄRMEPUMPEN

NACHTSTRNACHTSTRNACHTSTRNACHTSTRNACHTSTROMSPEICHERANLAGENOMSPEICHERANLAGENOMSPEICHERANLAGENOMSPEICHERANLAGENOMSPEICHERANLAGEN

BE- UND ENTLÜFTUNGSANLAGENBE- UND ENTLÜFTUNGSANLAGENBE- UND ENTLÜFTUNGSANLAGENBE- UND ENTLÜFTUNGSANLAGENBE- UND ENTLÜFTUNGSANLAGEN

ELEKTRO
BREDEFELD
INFOS UNTER WWWINFOS UNTER WWWINFOS UNTER WWWINFOS UNTER WWWINFOS UNTER WWW.ELEKTR.ELEKTR.ELEKTR.ELEKTR.ELEKTRO-BREDEFELDO-BREDEFELDO-BREDEFELDO-BREDEFELDO-BREDEFELD.DE.DE.DE.DE.DE

DORFSTR.DORFSTR.DORFSTR.DORFSTR.DORFSTR. 14A · 29358 EICKLINGEN ·   14A · 29358 EICKLINGEN ·   14A · 29358 EICKLINGEN ·   14A · 29358 EICKLINGEN ·   14A · 29358 EICKLINGEN ·  TEL.TEL.TEL.TEL.TEL. (05144)  (05144)  (05144)  (05144)  (05144) 33723372337233723372

Leserbrief zu den Wahlplakaten in der Samtgemeinde Wathlingen
Wahlwerbung und Nachhaltigkeit

Im Endspurt der bevorstehenden Kommunalwahl sind nun viele Laternen und Masten in unse-
rer Samtgemeinde mit Wahlplakaten „geschmückt“. Fast alle zur Wahl Stehenden werben mit
Programmpunkten, wie Umweltschutz und Nachhaltigkeit. Einige platzieren aber derart viele
Plakate und Banner, dass man sich fragen muss: Wie geht das zusammen? Wo ist die ökono-
mische Nutzung von Ressourcen, wenn dasselbe Gesicht von bald jeder zweiten Laterne lä-
chelt? Das Signal, dass bald Wahlen sind, kommt auch mit weniger Plakaten an. Inhalte bietet
die Straßenwerbung zudem in den meisten Fällen nicht.
Viele der Plakate bestehen darüber hinaus aus Plastik (Polypropylen Stegplatten) und müssen
speziell recycelt werden. Ich bin gespannt ob es nach der Wahl dann auch noch ein Video bei
Facebook davon gibt, wie diese den wenigen spezialisierten Entsorgungsunternehmen zuge-
führt werden oder enden die Wahlprogrammpunkte dann im Restmüll?
Niko Rickens

Leserbriefe stellen nicht die Meinung der Redaktion dar!

ANZEIGE

Offener Brief zur
Kandidatur

von Tomas Binnewies
Die Samtgemeinde Wathlingen braucht einen Bürger-
meister, der unabhängig, kompetent und zukunfts-
orientiert ist. Das sehen wir in Tomas Binnewies ver-
eint.
Unabhängig: Tomas Binnewies geht offen auf Men-
schen zu und sucht den Dialog mit ihnen. Er hat ein
offenes Ohr für die Fragen, Meinungen und Erfahrun-
gen anderer. Vereint mit klaren Zielvorstellungen und
Werten entwickelt er daraus Lösungen für anstehen-
de Aufgaben.
Kompetent: Tomas Binnewies ist mit seinen Erfahrun-
gen als Abteilungsleiter in der Wirtschaft und als Ge-
schäftsführer der Bürgerenergie qualifiziert als Leiter
der engagierten Verwaltung der Samtgemeinde. Er ist
geübt in Teamarbeit und Projektentwicklung, dabei der
Sache und den Menschen zugewandt. Er ist in der
Samtgemeinde aufgewachsen und hier von Jugend an
ehrenamtlich engagiert.
Zukunftsorientiert: Tomas Binnewies hat die Bedeu-
tung einer Kommune für die Lebensqualität der heuti-
gen und der künftigen Generationen im Blick. Hier an
der Basis entscheidet sich oft der Umgang mit den
lebenswichtigen Ressourcen. Dabei setzt er auf das
gemeinsame politische und bürgerliche Handeln und
sieht auch den Wert kleiner Schritte.
Tomas Binnewies trauen wir zu, die Samtgemeinde
konstruktiv und im Dialog mit den politischen Partei-
en und gesellschaftlichen Gruppen zu leiten und leis-
tungsfähig für die kommenden Jahre zu erhalten.
gez. Hans Conradt, Dr. Joachim Draws, Hans-Her-
bert Frank, Katrin Frank, Annemarie Halm, Rolf Halm,
Anne Mai, Klaus-Uwe Nommensen, Christian Quack,
Tanja Quack, Ina Reinhold, Thorsten Reinhold, Noby
Schulz, Beate Saugeon, Christa Schilbock, Alexan-
der Schwarz, Christa Schwarz, Ina Seidensticker,
Jasper Seidensticker, Paula Seidensticker, Maya
Tsantilis, Franziska Wendt
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Es ist stets zu früh wenn der liebste Mensch den anderen für
immer verlässt.

Margitta Czacharowski
geb. Wagner

* 15. August 1950   † 19. August 2021

In Liebe und Dankbarkeit

Norbert Czacharowski
im Namen aller Angehörigen

Die Urnentrauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am
Freitag, dem 10. September 2021, um 14.00 Uhr in der Martins-
kirche Großmoor, Hauptstraße, 29352 Adelheidsdorf statt.

Betreuung: Bestattungsinstitut Schiefelbein, Dorfstr. 20,
29336 Nienhagen, Tel. 0 51 44 - 91 00 10

Am 07.08.2021 verstarb

Herr Horst Kurrat
Horst Kurrat gehörte von 1986 bis 1991 dem Rat der

Samtgemeinde Wathlingen an.

Seine Lebens- und Berufserfahrung führte zu einer angenehmen
Zusammenarbeit zwischen Rat und Verwaltung.

Er war ein engagierter Verfechter der Samtgemeinde und
hatte stets das Wohl unserer Samtgemeinde im Blick.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Samtgemeinde Wathlingen
Wolfgang Grube

Samtgemeindebürgermeister

Am 07.08.2021 verstarb

Herr Horst Kurrat
Horst Kurrat gehörte von 1981 bis 1996
dem Rat der Gemeinde Wathlingen an.

Während seiner 15-jährigen Ratstätigkeit hatte er mit seiner
ruhigen, sachorientierten und freundschaftlichen Art stets

das Wohl aller Bürgerinnen und Bürger im Blick.

Wir trauern mit seiner Familie und werden Horst Kurrat in
dankbarer Erinnerung behalten.

Gemeinde Wathlingen
Torsten Harms
Bürgermeister

Gekämpft hast du alleine,
gelitten haben wir gemeinsam,
verloren haben wir dich alle.

Nach schwerer Krankheit entschlief heute meine liebe Frau,
unsere gute Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Karin Kirner
* 13.8.1951   † 23.8.2021

Du fehlst uns

Alfred Kirner
Markus und Sabrina
Anja und Angelo
Christian und Nicole
Jasmin und Jay
Sarah und Norman
Dennis
sowie Groß- und Urgroßkinder

Die Beisetzung erfolgt im engsten Familienkreis.

Betreuung: Bestattungen Bettina Ahrens,
Langlingen- Hohnebostel

Es tut weh, sagt das Herz.
Es wird vergeh’n, sagt die Zeit.
Aber ich komme immer wieder, sagt die Erinnerung.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von unserem Vater,
Schwiegervater und Opa

Gerhard
Effinghausen
* 4.11.1936   † 28.8.2021

Andreas und Ulrike
Ulrike und Jürgen
Stefan
Heike
sowie die Enkelkinder

Die Beerdigung findet am Montag, dem 6. September 2021
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Adelheidsdorf statt.

über 50 Jahre
Bestattungsinstitut Schiefelbein

Inh. S. G. Pelikan

Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Nah-, Fern- und
Auslandsüberführungen, Anonyme Beisetzungen,

Umbettungen, Erledigung sämtlicher Formalitäten
Wir können für Sie bundesweit auf

allen Friedhöfen tätig werden.
Trauerbriefe und Danksagungen

erstellen wir im Hause, auch an Sonn- und Feiertagen
Vorsorgeverträge und kostenlose Beratung

bei allen Bestattungs- und Versicherungsfragen
Sterbegeldversicherungen

bis zum 80. Lebensjahr ohne Gesundheitsprüfung
Auf Wunsch sofortiger Hausbesuch

TAG UND NACHT ERREICHBAR

(0 51 44) 91 00 10
Dorfstraße 20 · 29336 Nienhagen

Gottesdienste
Pfarrgemeinde St. Barbara zu Wathlingen

 und St. Marien zu Nienhagen
Katholische Pfarrgemeinde St. Ludwig, Julius-von-der- Wall-Straße 1, 29221 Celle, Kirch-
standort: St. Barbara, Papst Benedikt XVI.-Platz 1, 29339 Wathlingen, Kirchstandort: St. Mari-
en, Am Klosterhof, 29336 Nienhagen, Pfarrer:  Pater Andreas Tenerowicz C.Or. - Tel: 05141-
9744817, Pfarrvikare: Pater Thomas Marx C.Or. , Tel. 05141-9744860, Pater Miroslaw Kossak
Glowczewski C.Or., Tel: 05141-9744879, Pfarramt St. Ludwig: Julius-von-der-Wall-Straße
1, 29221 Celle, Telefon: 05141-9744810, Fax: 05141-9744813, Maria Rövenich-Werker und
Angela Wehrmaker: pfarrbuero@st-ludwig-celle.de, Homepage: www.st-ludwig-celle.de
Örtlicher Ansprechpartner für St. Marien, Nienhagen:  Sebastian Blazy, Tel.: 05144-1576.
Alle Veranstaltungen, Gruppenstunden fallen bis auf Widerruf aus.

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Nienhagen
Dorfstr. 33, 29336 Nienhagen, Tel. 05144-1398, Fax 05144-972370, E-Mail:
kg.nienhagen@evlka.de Pastoren: Rena Seffers u. Uwe Schmidt-Seffers, Diakon: Sven
Gutzeit Tel.: 05144-6989535, Pfarrbüro: Maya Tsantilis, Öffnungszeiten, Di. 9.00-12.00,
Do. 15.00-18.00 Uhr, Vors. d. Kirchenvorst.: Harald Schilbock, Tel. 05144-971095

Gottesdienste u. Termine:
So. 05.09. 10.00 Uhr Gottesdienst
So. 12.09. 10.00 Uhr Gottesdienst

Evang.-Luth. Martinsgemeinde Großmoor
Adelheidsdorf, Dasselsbruch, Großmoor, Nienhorst. Finkenweg 1, 29352 Adelheidsdorf,
Tel.: 05085/596, Fax: 955873, E-Mail: kg.grossmoor@evlka.de
Pastor: Vakanzvertreter Pastor Stefan Thäsler, Celle, Tel.: 0151 42382546
Pfarrbüro: C. Timmermann, Dienstag 16-18 Uhr, Freitag, 9-11 Uhr, Tel.: 05085-596.
Küsterin Martinskirche:  C. Timmermann, Tel.: 05085-6789

Gottesdienste u. Termine:
Sa. 04.09. 09:00 Uhr und 10:30 Uhr Einschulungsgottesdienst (nur mit Anmeldung)
So. 05.09.    10:00 Uhr Konfirmations-Gottesdienst (nur mit Anmeldung)
So. 12.09.    10:00 Uhr Konfirmations-Gottesdienst (nur mit Anmeldung)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Wathlingen
Pastor: Pastor Michael Schultheiß, Tel. 05144 - Tel. 82 07 Diakonin: Andrea Brichta, Tel. 05172-
13558 Pfarrbüro: Franziska Lehmann, Tel. 05144 - 970 727, Öffnungszeiten: Dienstags: 11-
12 Uhr, Donnerstags: 16-18 Uhr, Vorsitzende des Kirchenvorstandes: Dr. Sieglinde Ammann,
Tel. 972581, www.kirchenfenster-wathlingen.de
Ev. Kindertagesstätte „Marienkäfer“: Leitung: Norine Beilicke-Engel, Tel. 8211, Kantallee 2,
Kts.wathlingen@evlka.de, Kirchlicher Friedhof: Verwaltung über das Pfarrbüro (s.o.)
Gottesdienste u. Termine:
Sa. 04.09. Die Einschulungs-Gottesdienste fallen in diesem Jahr Coro-

nabedingt leider aus. Pastor Schultheiß wird die ersten Klas-
sen in den nächsten Wochen in der Schule besuchen.

So. 05.09. 10.00 Uhr Gottesdienst, Pastor Schultheiß
So. 12.09. 10.00 Uhr Familien-Gottesdienst mit Taufen, Pastor Schultheiß

Vorläufige Gottesdienstordnung – bis auf Widerruf
Für St. Ludwig – St. Hedwig in Celle und St. Marien in Nienhagen
St. Ludwig in Celle:  Sonntag – Hochamt um 11.00 Uhr
St. Hedwig in Celle: Samstag – Vorabendmesse um 18.00 Uhr
St. Marien in Nienhagen alle 14 Tage!
Samstag – Vorabendmesse -  18.00 Uhr 11.09.2021 (nächster Termin)
Die Teilnahme an allen Gottesdiensten ist nur nach vorheriger telefonischer Anmel-
dung im Pfarrbüro möglich: 05141-9744810.

Traueranzeigen
Trauerkarten
Trauerdanksagung

info@moorverlag.de · Telefon (0 50 85) 74 27 · Fax 74 99
Gartenstr. 11 · 29352 Adelheidsdorf · www.moorverlag.de
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Waldweg 52a · 29336 Nienhagen - Nienhorst
Tel. (0 50 85) 18 21 · Telefax (0 50 85) 67 29

Autotelefon (0171) 545 44 90

GmbH

ÖKO-HAUS-VERSORGUNG

Gerade jetzt in erneuerbare Energien investieren
und von den erhöhten Förderrichtlinien profitieren.

Informieren Sie sich über die neuen Förderrichtlinien
auf unserer Internetseite www.prasuhn-oekohaus.de

blau

alle geraden Wochen

immer die aktuelle Anzeige nehmen,

notfalls nochmal fragen!
Waldweg 52a · 29336 Nienhagen - Nienhorst
Tel. (0 50 85) 18 21 · Telefax (0 50 85) 67 29

Autotelefon (0171) 545 44 90

GmbH

ÖKO-HAUS-VERSORGUNG

 Ihr Einstieg in die regenerative Energie.
Wärmepumpe – einfach, genial, faszinierend.

Holen Sie sich Ihre Wärme aus der Luft oder dem Erdreich
direkt nach Hause – dank Wärmepumpe.

Tauschen Sie Ihre alte Heizung und sichern Sie sich
bis zu 50 % staatliche Förderung.

Heike

De Moorböcke und Delta-Drive!
Ganz untätig wa-
ren de Moorbö-
cke in den letzten
Monaten nicht.
Ideen werden
weiter geboren,
ausgearbei te t
und die ein oder
andere Idee auch
gleich umge-
setzt.
In Tüchern ge-
packt wurde eine
Kooperation mit
der Fahrschule
Delta-Drive.
Zum MBX 2019 lernten wir uns kennen und haben nun eine Zusammenarbeit beschlossen.
Jeder Moorbock hat die Möglichkeit einen Nachlass auf die Anmeldegebühr einer Führer-
scheinausbildung bei Delta-Drive zu erhalten.
Somit lohnt es sich zusätzlich Mitglied in unserer Moorbock-Familie zu sein und bei einer
zuverlässigen Fahrschule die Ausbildung zu erhalten.
Die ersten zwei Jugendlichen haben dieses An-
gebot schon angenommen und ihre Führer-
scheinausbildung mit Begeisterung bei Delta-
Drive begonnen. Solltest auch Du Interesse ha-
ben, dich uns anzuschließen, schau doch ein-
fach auf der Internetseite www.deMoorboecke.de
vorbei oder melde Dich bei unserem 1. Vorsit-
zenden Andreas Smid (0172-5131796). Wir
freuen uns sehr auf Dich.
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Liebe Freunde, Mitbürgerinnen
und Mitbürger aus Nienhagen und der

Samtgemeinde Wathlingen In den Wahlprogrammen fast aller Parteien
wird momentan gefordert, die Digitalisierung
in Schulen und sogar in Kindergärten voran-
zutreiben. Doch ist eine digitale Ausstattung
aller Kinder spätestens ab der Grundschule
wirklich ein Segen? Oder eher ein Fluch? Um
die Antwort gleich vorwegzunehmen: beides!
Die Schulschließungen als Schutzmaßnah-
men gegen die Verbreitung des Corona-Vi-
rus haben uns gezeigt, dass es Wege geben
muss, auf denen Lehrkräfte und Schüler auch
kontaktlos miteinander kommunizieren und
möglichst unkompliziert und schnell Informa-
tionen und Material austauschen können.
Und gerade, wenn persönliche Erklärungen
nicht möglich sind, bieten Erklärvideos eine
Alternative, mit der wenigstens einige Lern-
prozesse unterstützt werden können.
Auch wenn wir natürlich hoffen, dass die
momentane Notsituation bald vollständig in
der Vergangenheit liegen wird, können wir
solche Krisen auch in der Zukunft nicht aus-
schließen. Der grundlegende Umgang mit
digitalen Medien muss also auch schon bei
jüngeren Schülerinnen und Schülern geschult
werden, damit diese möglichst unabhängig
von ihren Eltern oder Betreuern am Unter-
richt teilnehmen können.
Zudem bieten digitale Medien und das Inter-
net natürlich auch zahllose weitere Möglich-
keiten – auch in Nicht-Pandemie-Zeiten,
beispielsweise zum individuellen Üben mit
direktem Feedback ohne zusätzlichen Korrek-
turaufwand für die Lehrkräfte, dafür aber mit
oftmals hohem Motivationsfaktor. Die Vorteile
liegen also klar auf der Hand.
Wieso also Fluch? Der Fluch liegt gerade in
dem hohen Aufforderungscharakter der digi-
talen Medien. Mit kaum etwas anderem las-
sen sich so viele Kinder auch über längere Zeit-
räume so effektiv „abstellen“ wie mit digitalen
Medien. Das funktioniert oft schon mit Filmen,
erst recht aber mit Social Media und Spielen.
Es werden Milliarden in die Forschung inves-
tiert, wie die ohnehin schon große Attraktivi-
tät noch gesteigert werden kann! Die meisten
dieser digitalen Angebote sind, zumindest
wenn sie altersangemessen ausgewählt wer-
den, auch nicht per se schädlich. Das Haupt-
problem liegt vielmehr in dem großen Zeitver-
brauch bei meist geringem Mehrwert. Jeder
von uns hat wohl schon die Erfahrung ge-
macht, wie schnell die Zeit z. B. bei einem
spannenden Film oder einem Spiel „verfliegt“
– und das gilt für Spaßspiele leider noch in
deutlich stärkerem Maße als für Lernspiele.
Wenn also bereits Grundschulkinder z. T. meh-
rere Stunden täglich vor irgendwelchen Bild-
schirmen verbringen, fehlt schlicht die Zeit für
reale Erfahrungen, das Erlernen von Bewegun-
gen und das Sich-Ausprobieren im persönli-
chen Umgang mit anderen. Hinzu kommt,

– Anzeige –

Unter dem Motto
„Zuhause in der
Samtgeme inde
Wathlingen“ sind
wir „Par teilosen“
natürlich auch mit-
ten im Wahlkampf.
Wir haben für den
Gemeinderat Nien-
hagen, den Samt-
gemeinderat und

für den Kreistag ein tolles unabhängiges
Kompetenzteam zusammengestellt.
Mit Claudia Sommer haben wir eine sehr
kompetente Kandidatin zur Samtgemeinde-
bürgermeisterin nominiert. Sie „kann es nicht
nur“ auf Grund ihres Studiums und der lan-
gen kommunalen Berufserfahrung, sondern
sie ist politisch unvoreingenommen und herz-
lich, sowie parteiunabhängig; also die richti-
ge Repräsentantin für dieses wichtige Amt –
auch nach außen.
Wir wollen Gutes, nachhaltig in unserer Ge-
meinde sichern und setzen nicht auf Sym-
bolpolitik unter dem Motto: höher, weiter
schneller. Der dörfliche Charakter soll dabei
stets im Fokus bleiben. Bildung, Digitalisie-

rung und Nachhaltigkeit stehen bei uns oben
auf der Agenda.
Wir müssen den Haushalt in Auge behalten
und können auf „Sahnehäubchen“ und un-
terirdische Glascontainer verzichten.
Wir bleiben bürgernah, stellen nicht ein Par-
teibuch in den Vordergrund, sondern stets
die Bürger*innen und die Sache!
Bitte gehen Sie wählen und geben Sie Ihre 3
Stimmen der unabhängigen, parteilosen Po-
litik! Wählen Sie Claudia Sommer und damit
eine unabhängige Kandidatin als Samtge-
meindebürgermeisterin.
Wir sind die demokratische Alternative und
treffen Entscheidungen ohne Hinterzimmer
Politik! Wir sind davon überzeugt: „Hinterzim-
mer-Politik“ untergräbt den Glauben an der
Demokratie“.
Die UWG gibt es übrigens schon seit 30 Jah-
ren. Traditionell und bürgernah sind wir
weiterhin für Sie da. Wählen Sie eine Gruppe
unabhängiger Bürgerlnnen und Bürger ohne
Fraktionszwang, wählen Sie das Original ;)
Ihr Alexander Hass
Fraktionsvorsitzender
Unabhängige Wählergemeinschaft (UWG)
www.uwg21.de

Verbrenner aus - dieses Schlagwort ist seit
Monaten regelmäßig in den Schlagzeilen der
deutschen Medien zu lesen. Doch nicht der
Verbrennermotor an sich schadet dem Kli-
ma, sondern das Verbrennen fossiler Kraft-
stoffe. Was wäre also, wenn man Benzin
und Diesel durch einen flüssigen Kraftstoff
ersetzen würde, der der Umwelt nicht scha-
det? Mit strombasier ten synthetischen
Kraftstoffen, auch E-Fuels genannt, gibt es
bereits eine technisch ausgereifte Lösung:
Aus 100 Prozent grünem Strom hergestellt,
sind sie klimaneutral und können im beste-
henden Fahrzeugbestand als Beimischung
bis hin zu 100 Prozent getankt werden.
Zudem kann für die Logistik und den Ver-
trieb die vorhandene Infrastruktur aus Tank-
lager, Tankwagen und Tankstellen bedenken-
los weiter genutzt werden.
Diese Vorteile will die Lühmann Gruppe mit
Unterstützung von UNITI Bundesverband mit-
telständischer Mineralölunternehmen und
des Bundesverbands Freier Tankstellen (bft)
im Rahmen einer deutschlandweiten Infotour-
möglichst vielen Menschen näherbringen.
Halt gemacht wurde
am Dienstag, den
24. August 2021, an
der CLASSIC Tank-
stelle in Nienhagen.
Dort informierten die
Unternehmenschefs
beziehungsweise
Ver treter der Lüh-
mann Gruppe die
geladenen Gäste
aus Politik, Presse
und Öffentlichkeit
über synthetische
Kraftstoffe, ihre Her-
stellung und ihre
Vorteile.

eFuels-Forum startet Infotour
durch Deutschland

„Wir nehmen an der E-Fuels Infotour teil, da-
mit wichtigen Entscheidern und Bürgern die
globale Lösung für einen klimaneutralen Ver-
kehr näher gebracht wird. Um klimaneutral
werden zu können, reicht die einseitige Fo-
kussierung auf E-Mobilität nicht aus. Ohne
E-Fuels werden wir bis 2045 nicht klima-
neutral sein können. Selbst die Zwischen-
ziele werden wir ohne E-Fuels nicht schaf-
fen!“, betont Marc Jorczyk, Betreiber der
Tankstelle.
Aus Sicht des Mineralölmittelstands sei
dazu ein Antriebsmix notwendig, in dem
strombasier te synthetische Kraftstoffe eine
entscheidende Rolle spielen. „Wir hoffen,
dass wir an den Stationen unserer Infotour
möglichst vielen Menschen zeigen können,
welchen wichtigen Beitrag E-Fuels zur Ver-
kehrswende leisten können“,ergänzt Dr. Kie-
ne. Nur mit der entsprechenden Unterstüt-
zung der Öffentlichkeit und aus der Politik
können die Rahmenbedingungen für den
Markthochlauf von strombasier ten Kraft-
stoffen und damit für eine klimaneutrale Mo-
bilität geschaffen werden.

Onko-Forum bittet um Unterstützung
Noch bis zum 11.9. läuft ein sogenanntes „Voting“, das über die Vergabe von einigen
Tausend Euro aus Restgeldspenden beim Discounter Penny entscheidet. Die Abstim-
mung entscheidet darüber, welche von drei gemeinnützigen Institution aus der Region
im nächsten Jahr den Erlös dieser Kundenspenden erhält. Zur Wahl steht neben dem
DRK Verden und der IG Natürliches Lernen das Onkologische Forum Celle. Das Onkofo-
rum begleitet im Landkreis jährlich u.a. rund 100 schwer belastete Kinder mit Angehöri-
gen, die an Krebs erkrankt sind. Dafür bittet der Verein die Celler nun um Unterstützung
und ruf t sie zum „Voten“ auf. Über den Link https://www.penny.de/erleben/
nachhaltigkeitfoerderpenny?shortlist_name=Onkologisches+Forum+Celle+e.V.
gelangt man direkt zur Abstimmung.

Digitalisierung in der Schule –
Segen oder Fluch?

dass in den meisten Spielen und Filmen durch
häufige Wechsel und kurze Aufträge mit sehr
kurzfristigen Belohnungen die Aufmerksam-
keitsspanne reduziert wird und kaum eine
Frustrationstoleranz aufgebaut wird.
Mit diesen virtuellen Verlockungen kann das
reale Leben gerade aus Sicht der Kinder meist
nicht mithalten. Dass gerade Kinder von sich
aus die Motivation und vor allem die Kraft
aufbringen sollen, sich selbst zu reglemen-
tieren und „eigenverantwortlich“ einen sinn-
vollen Umgang mit Medien zu pflegen, ist
absurd. Damit tun sich ja selbst viele Erwach-
sene schwer! Kinder mit unbegrenztem Zu-
gang zu digitalen Medien sind also abhängig
von Menschen, die sie aus der spannenden
virtuellen Welt in die (im Vergleich) „lang-
weilige“ Realität zurückholen, abhängig von
Menschen, die sich gegen den oftmals nicht
unerheblich großen Widerstand und gegen
die „Tricks“ der jungen Medienprofis durch-
setzen (müssen). Denn auch wenn die Wei-
tergabe von Aufgaben mitunter an Grenzen
stößt, verbreiten sich Tricks, wie eine Inter-
netsperre umgangen werden kann, oft wie
ein Lauffeuer. Das klappt bei den Kindern oft
deutlich schneller als die Verbreitung von In-
formationen bei den Eltern, wie man solche
Schranken überhaupt einrichten kann. Auch
bei der flächendeckenden Ausstattung mit
digitalen Medien sind also wieder diejenigen
Kinder besonders gefährdet, deren Eltern über
weniger Zeit, Motivation und Kenntnisse ver-
fügen, den Medienkonsum sinnvoll zu beglei-
ten und zu reglementieren, die also nicht kon-
trollieren (können), ob das Kind gerade „lernt“
oder „daddelt“.
Ein weiterer nicht unerheblicher Aspekt sind
die großen Kosten für eine zeitgemäße me-
diale Ausstattung. Die Geräte sind teuer in
der Anschaffung und schon nach wenigen
Jahren wieder veraltet. Hinzu kommt die
Wartung. Das kann auf keinen Fall weiter
„nebenher“ funktionieren, sondern muss pro-
fessionalisiert werden – mit weiteren Kos-
ten, von den nötigen kontinuierlichen Fort-
bildungen der Lehrkräfte ganz zu schweigen.
Meines Erachtens ist also die bloße Forde-
rung nach einer modernen digitalen Ausstat-
tung der Schulen und Schüler zu kurz gegrif-
fen. Es muss genau geschaut werden, wel-
cher Mehrwert sich tatsächlich ergibt. Es
muss also ein sinnvoller Mix aus (günstiger)
konventioneller und (teurer) moderner Aus-
stattung gefunden werden. Vor allem aber
müssen die Schüler (und ihre Eltern) nicht
nur in der Nutzung der digitalen Medien ge-
schult werden, sondern gerade auch darin,
ohne sie auszukommen und die Medien re-
gelmäßig abzuschalten, damit sie auch im
realen Leben bestehen können!
Daja Reddingius-Reckmann

Leserbrief Bebauungspläne Nienhagen
Sehr geehrte KandidatInnen und Parteien für
die Kommunalwahl in Nienhagen, zunächst
erst mal vielen Dank für Ihr ehrenamtliches
Engagement in der Kommunalpolitik.
Vor einigen Jahren wurden in Nienhagen Be-
bauungspläne geändert. Möglicherweise ha-
ben diese Änderungen dazu geführt, dass
vermehrt Investoren Grundstücke kaufen, um
dort Bebauungen durchzuführen, die das bis-
herige Dorfbild stark verändern. Es werden Be-
bauungen mit drei
Wohnetagen als Hin-
terbebauungen vor-
genommen, die be-
stehende Einfamilien-
häuser wie Hochhäu-
ser überragen. Ob
dies so von den an
den Beschlüssen Be-
teiligten gewollt war?
Ich höre von etlichen
Mitbürgern, dass sie
sich über diese Ent-

wicklung ärgern.
Die Bebauungspläne können rechtlich gese-
hen auch erneut geändert werden, um sicher-
zustellen, dass künftige Bebauungen besser
in das Ortsbild passen und nicht den Cha-
rakter einer Straßenbebauung derart ändern.
Für meine Wahlentscheidung wäre wichtig,
die Einstellung der KandidatInnen und Par-
teien dazu zu kennen.
Ich würde mich freuen, Ihre Meinung dazu

öffentlich zu le-
sen, hier im
„Wathlinger Bo-
ten“ oder auf Ih-
rer Internetseite,
denn dieses
Thema interes-
sier t viele Mit-
bürger.
Nochmals danke
für Ihr Engage-
ment.
Mfg Ulf Globig

– Anzeige –

Leserbriefe stellen nicht die Meinung der Redaktion dar!
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Meinung: BL einzig wählbare Liste
Liebe Wathlinger, ich, der das Geschehen in
Wathlingen noch rege verfolgt, erlaube mir
in diesem Schreiben eine Empfehlung abzu-
geben.
Ingrid Kantoks-Albert hat sich in den letzten
Jahren wie keine Zweite am Gemeinwohl der
Gemeinde Wathlingen, seiner Menschen und
Vereine verdient gemacht. Erfolgreiche Un-
ternehmerin, erfahrene Ratsfrau, engagierte

und selbstlose Bürgerin. Hendrik Abraham
gehört ebenfalls in den Rat der Gemeinde
Wathlingen. Herr Abraham trägt das Herz auf
der Zunge, ist wunderbar vernetzt und be-
sitzt die Stärke seine Meinung auch in brenz-
ligen Situationen zu vertreten.
Bürgernahe, unabhängige und ideologiefreie
Politik ist in diesen Zeiten genau die richtige
Entscheidung. Es grüßt Thore Twelkemeyer

ANZEIGE

SV Großmoor 2. Herren
Am Sonntag den 29.08.2021 traf unsere 2. Herren auf den TUS Bergen.
Die erste Hälfte des Spiels hatten die Bergener im Griff, unsere Jungs waren sehr nervös.
Einige gute Ansätze waren da aber die Feinabstimmung fehlte. In die Halbzeit gingen wir
mit 0:2.
Wer weiß was der Trainer für eine Ansprache in der Pause hielt, aber es half.
SVG ging mit mehr Mut und Moral in die zweite Hälfte und drehte das Spiel.
Endstand 3:2 für unsere Jungs.
Die Tore schossen: Furat Karka (1), Ibrahim Mirza Ismail (1) und Jonas Brodowski (1).

SV Großmoor 1. Herren
Am Sonntag den 29.08.2021 traf unsere 1. Herren auf den Vfl Wathlingen.
Bei wechselhaftem nassen Wetter machten sie ein gutes Spiel. In der ersten Halbzeit zeig-
ten unsere Jungs guten Fussball, kleinere Fehler passierten aber wir gingen mit 5: 0 in die
Pause. In der zweiten Hälfte nahm Großmoor etwas das Tempo raus, einige Chancen wur-
den nicht genutzt und Wathlingen stärkte seine Abwehr.
Endstand war 7:1 für unsere Jungs,
Die Tore schossen: Bilat Yilmaz (1), Daniel Milzarek (4), Till Meier (2)

Es geht wieder los: Aktivierende Hocker-/
Sitzgymnastik für Senioren beim SV Großmoor
Haben Sie Schwierigkeiten mit der Reakti-
onsfähigkeit, dem Gedächtnis, dem Gleich-
gewicht sowie der Kraft und der Ausdauer?
Dann sind Sie beim SV Großmoor richtig!
Im Kurs Hocker-/Sitzgymnastik sollen alle
Senioren angesprochen werden, die Spaß an
der Bewegung in der Gemeinschaft haben.
Diese Art der Gymnastik ist ein schonendes
effektives Ganzkörpertraining, welches die
Alltagsmotorik, die Koordination und das
Gleichgewicht nachhaltig verbessert.
Die Bewegungen werden ruhig, fließend und
konzentriert ausgeführt, dabei erfolgt eine
Anpassung der Übungen an die individuellen
Fähigkeiten der Teilnehmer.
Für Teilnehmer mit Stoffwechselerkrankun-
gen wie z.B. Diabetes, ist es eine gute Schu-

lung der Körperwahrnehmung.
Der bewährte Kurs für Damen und Herren
findet nach Corona-bedingter Pause wieder
unter Anleitung unserer Kursleiterin Ulrike
Hauke ab Mittwoch, den 8. September 2021
von 15 bis 16 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus Adelheidsdorf OT Großmoor statt.
Nichtmitglieder sind herzlich willkommen und
können 2 – 3 Mal beim Schnuppertraining
mitmachen. Bitte tragen Sie bequeme Klei-
dung und bringen Sie Schuhe für den Innen-
bereich mit.
Die Hygienevorschriften zur Eindämmung der
Corona-Pandemie sind selbstverständlich
einzuhalten. Bitte denken Sie an einen Mund-
und Nasenschutz beim Betreten des Dorfge-
meinschaftshauses.

Stiftung Linerhaus und die Gemeinde planen ein
Jugendhaus mit Multifunktion:

Wünsche der Kinder und Jugendlichen
zur Jugendhaus Planung sind gefragt

WATHLINGEN. – „Wir reden mit !“ heißt die
Aktion der Gemeinde Wathlingen mit der Bür-
germeister Torsten Harms die Jugendlichen
zwischen 12 und 18 einlädt, in einer Umfra-
ge ihre Ideen und Wünsche
zum neuen Jugendhaus bei-
zusteuern. Wathlingen möch-
te gemeinsam mit der Stif-
tung Linerhaus ein neues Ju-
gendhaus bauen, das an die
bewähr te Zusammenarbeit
anknüpfen soll.
Bisher haben der Jugendtreff
und die Jugendhilfeeinrich-
tung in zum Teil gemeinsa-
men Räumlichkeiten die Kinder und Jugend-
lichen auf ihrem Weg zum Erwachsenwer-
den unterstützt.  Die Nähe und der Austausch
mit der Schule war dabei ein weiterer Bau-
stein der ganzheitlichen Jugendarbeit. „Wir
wünschen uns, dass das neue Jugendhaus
auch weiterhin fußläufig von der Oberschule
erreicht werden kann“, so der stellvertreten-
de Oberschulleiter Frank Borchert, für den der
Austausch miteinander sowohl die Lehrkräfte
als auch die Sozialpädagogen vorangebracht
hat.

„Bei den Räumlichkeiten war nicht alles op-
timal“, so Stefanie Neumann, Leiterin des Be-
reichs Kinder und Jugend in der Gemeinde
Wathlingen, “wir wollen vor dem Hintergrund

der gemachten Erfahrungen
besser werden!“ In einem
ersten Schritt werden daher
die Jugendlichen befragt, um
so nah wie möglich an de-
ren Bedürfnisse zu kommen.
Die Umfrage findet digital
statt, wer aber klassisch ei-
nen Fragebogen ausfüllen
möchte, kann dieses mit
Unterstützung der Jugend-

pfleger Maren Haubold und Nicolai Nolze
während der Öffnungszeiten im Jugendtreff
im Sportheim Kantallee auch tun.
Das bisher gemeinsam genutzte Gebäude soll
in der Zukunft als Erweiterung der Kinderta-
gesstätte Lummerland dienen, da es
insbesondere im Bereich der Krippe einen
steigenden Bedarf gibt. „Wathlingen soll auch
in der Zukunft  attraktiv für  junge Eltern sein“,
so Bürgermeister Harms, “daher darf Kin-
derbetreuung grundsätzlich kein Problem
sein!“
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Bündnis 90 / DIE GRÜNEN Ortsverband Wathlingen
Wir stellen uns vor

Marcel Kasimir
Ich bin 42 Jahre alt. Seit 2010 lebe und arbeite ich in Wathlingen. Bereits
als Schüler und Student in Erfurt habe ich mich für die geschichtlich
gewachsenen Strömungen der politischen Landschaft interessiert, Un-
gerechtigkeiten erkannt und eine ökologische Sichtweise entwickelt.
Meine Tätigkeiten als Sozialarbeiter und später als Lehrer haben mir
Grenzen sozialer Teilhabe sowie Grenzen des Bildungssystems aufge-
zeigt. Sie haben meinen Blick für Missstände geschärft. Hier in Wathlin-
gen konnte ich als Lehrer an der Real-, später an der Oberschule, als
Bürger, Vater zweier Söhne und dann auch als Ratsmitglied die Entwicklungen der letzten Jahre
in unserer Gemeinde mitverfolgen, teils mitgestalten. In den kommenden Jahren möchte ich
mich besonders für die Belange der Wathlinger Jugendlichen einsetzen.
Dr-.Ing. Christian Sauer
Ich bin 45 Jahre alt und wohne seit 2013 in Wathlingen. Mit meiner
Frau und meinen zwei Söhnen musste ich als erstes erfahren, dass
es im 4G Dorf schwierig ist, einen Kindergarten-Platz zu bekom-
men. Seit diesem Zeitpunkt interessiere ich mich für die lokale Poli-
tik. Als dann das Thema rund um die Kalihalde aufkochte, wusste
ich, dass ich mich politisch engagieren möchte. Ich bin Maschinen-
bauingenieur und habe beruflich seit über 12 Jahren mit vielen in-
ternationalen Bergbauunternehmen zu tun. Ich möchte diese Erfah-
rung allen Wathlingern zur Verfügung stellen. Aufgrund meines Einwandes beim LBEG
zum Thema LKW-Verkehr bin ich  klageberechtigt. ““Als Risikoanalyst bin ich in der Lage
in kürzester Zeit Sachverhalte zu verstehen und Probleme zu erkennen. Ich stehe für rege
Diskussionen im Gemeinderat, anstatt für ein „weiter so“.
Mar-Heinz Marheine
Ich bin Rentner und 70 Jahre jung. Ich wuchs in der SG Wathlingen
auf und lebe seit 1993 in Wathlingen. Als gelernter Landwirt habe
ich mich in acht verschiedenen Berufen behauptet, die letzten Jahre
davon in Celle in einem Baumarkt als Verkäufer und Handwerksko-
ordinator. Als Mitglied des Betriebsrats habe in drei weiteren Betrie-
ben einen Betriebsrat gegründet und konnte so wertvolle Erfahrun-
gen in der Ratsarbeit sammeln. Noch heute bin bei Verdi aktiv.
Einige kennen mich bereits aus meiner 7-jährigen Tätigkeit im Rat
für die Gemeinde und wissen, dass ich keiner sachlichen Diskussion aus dem Weg gehe.
Als Mitbegründer der BI-Umwelt Wathlingen kümmere ich mich unter anderem um unser
Grundwasser, damit es noch für viele Generationen in einem sauberem Zustand nutzbar
bleibt. Aufgrund meines Einwandes zum Thema Grundwasserverschmutzung beim LBEG
bin ich klageberechtigt.
Joscha Thöling
Ich studiere derzeit Geschichte/Philosophie im Bachelorstudiengang.
Im nächsten Semester wechsle ich zur Sozialen Arbeit. Meine Moti-
vation, Politik mitzugestalten, kommt aus einem hohen politischen
Interesse und der Auffassung, dass unsere Politik sozial gerechter
und wesentlich grüner sein könnte. Mein Ziel ist es also mitzuwirken
und zu verändern, damit wir auch in 50 Jahren noch in einem le-
benswertem Umfeld auf unserem Planeten und in unserer Gemein-
de leben können.

Prachtexemplare Sorte: „Schwarze Ananas“
Züchtung von Hans-Dieter Faßbender

Redaktionsschluss!
Dienstag, der 7. September 2021 bis 16.00 Uhr
im Rathaus Wathlingen, im Bürgerbüro, Am Schmiedeberg 1, 29339 Wathlingen,

oder bis Mittwoch, 8. September bis 12.00 Uhr
direkt beim Großmoorer Verlag,  29352 Großmoor,
Gartenstraße 11, Tel. 05085/7427 · Fax 7499 · E-Mail: Moorverlag@t-online.de

Letzte gemeinsame Amtshandlung:
Harms und Grube unterschreiben

Grundstücksverträge

Samtgemeindebürgermeister Wolfgang Grube und der Wathlinger Bürgermeister Torsten
Harms (v.l.) unterzeichneten zwei von den Räten beschlossen Verträge. „Wohl das letzte
Mal, dass wir ein solche Amtshandlung gemeinsam ausführen können“, bemerkte Wolf-
gang Grube, dessen Amtszeit am 31. Oktober endet. Die Gemeinde Wathlingen übereigne-
te der Samtgemeinde eine Grundstücksfläche am Klärwerk zur Errichtung einer Lagerhalle,
mit der die Gemeinde eine 150 qm große Lagerfläche erhält.
Die Gemeinde Wathlingen kaufte von der Samtgemeinde die ehemalige Flüchtlingsunter-
kunft Hänigser Straße 3 zu einem Preis von 205.000 Euro.
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Nur noch wenige Tage verbleiben bis zur Kommu-
nalwahl am 12. September 2021.
Bisheriger Höhepunkt des Wahlkampfes in unse-
rer Samtgemeinde war die Podiumsdiskussion vom
24. August, auf der sieben Bewerberinnen und Be-
werber für die Nachfolge des noch amtierenden
Samtgemeindebürgermeisters um Ihre Stimme
warben. Interessanterweise stellte einer der Kan-
didaten überrascht fest, dass alle auf dem Podium
offenbar die gleiche Couleur hätten, wie er selbst
und Unterscheidungsmerkmale kaum zu erkennen
wären.
Woran liegt das?
Lassen Sie mich mit einem Bild aus der Seefahrt Be-
ginnen: Ich stelle fest, dass unserer Gesellschaft
ganz offensichtlich nicht nur eine unruhige, sondern
gar eine stürmische See bevorsteht. Wir alle verfol-
gen täglich Besorgnis erregende Schlagzeilen in den

Nachrichten und sind uns gewiss darin einig, dass
die Katastrophen unserer Zeit – nehmen wir nur die
Pandemie oder auch sichtbare Folgen des Klima-
wandels – auch vor Nienhagen nicht Halt machen
(werden). Insofern kann es auch nicht überraschen,
wenn selbst auf kommunaler Ebene von den meis-
ten Akteuren dieselben Themen im Wahlprogramm
auftauchen, wenn auch mit unterschiedlichem An-
strich. Erst vor wenigen Tagen konnte ich auf dem
Stand einer anderen Partei die spannende Frage ei-
nes Passanten hören: „Nennen Sie mir fünf Gründe,
warum ich Sie wählen soll?“ Natürlich begann die
Antwort mit den individuellen Vorzügen der befrag-
ten Person.  Die Reaktion des Passanten war kurz
und knapp: „Das sagen alle von sich, kommen wir
zu Inhalten.“  Und plötzlich ging es an dem Stand
wie so oft um Hinterhofbebauung, Verkehr, Haus-
halt und ähnliches. Leider konnte ich den Fortgang
der Diskussion nicht beobachten.
Natürlich taucht auch an unseren CDU-Ständen
immer wieder die Frage auf: Wenn denn die The-
men und Überschriften so ähnlich sind, was unter-
scheidet Euch denn eigentlich von den anderen?
Gern komme ich zunächst auf die fünf Themenfel-
der unseres Wahlprogramms zurück:
33333 Klima, Umwelt und Verkehr,
33333 Wirtschaft, Gewerbe und Verwaltung,
33333 Wohnen und Gemeinschaft,
33333 Bildung und Soziales und
33333 Kommunikation und Digitalisierung.
Was machen wir bei diesen bekannten Themen
anders oder besser?
Unabhängig von verschiedenen Herangehenswei-
sen, bin ich überzeugt, dass ein wesentlicher Vor-
teil Ihrer CDU in dem TEAM besteht, dass sich die-
se Themen auf die Fahnen geschrieben hat.
Die Mannschaft der CDU Nienhagen, das TEAM,
macht den Unterschied. Teamgeist wird bei uns
nicht nur geredet, sondern gelebt. Wir praktizie-
ren das dialogische Prinzip, erarbeiten uns die The-
men gemeinsam und haben für jede Fachfrage
Fachleute an Bord:
Da ist der Ingenieur aus der Energiewirtschaft, der
sich vor allem dem Thema Klima, Umwelt und Ver-
kehr verschrieben hat und gemeinsam mit dem Sa-
nitärinstallateur und Fachmann für Klimatechno-
logie die verantwortungsbewusste Energiewende
und das Erreichen der gesteckten Klimaziele ver-
folgt.
Da ist der Unternehmensentwickler, der gemeinsam
mit anderen z.T. studierten Kaufleuten nicht nur das

Handwerk und das Gewerbe im Blick hat, sondern
zugleich unseren Haushalt der Gemeinde und das
Verbinden von Ökologie und Ökonomie.
Da ist die Juristin, die das Thema Sicherheit zu
ihrem Thema gemacht hat und sich gemeinsam
mit anderen für unser Rettungswesen, sichere
Schulwege und Präventionsangebote einsetzt.
Da sind die Lehrerin, die Hospizkoordinatorin und
auch die Lehrerin im Ruhestand, die sich besonders
für Bildung, Soziales und einen Generationen über-
greifenden Dialog einsetzen.
Da ist der Student, der seinen Schwerpunkt im Be-
reich Kommunikation und Digitalisierung hat und
gemeinsam mit den anderen dafür sorgt, dass bei
aller Digitalisierung Solidarität und die zwischen-
menschliche Kommunikation nicht zu kurz kommen.
Ein TEAM, das die Herausforderungen für unser
Dorf anpackt. Ich freue mich, in diesem TEAM als
Spitzenkandidat und Ihr Bürgermeisterkandidat
der CDU antreten zu können.
Als Bundeswehroffizier habe ich gelernt, Teams zu
führen. Dies zuletzt als Leiter eines zivilen Amtes
der Bundeswehrverwaltung mit knapp 450 Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern. Und um auf die See-
fahrt und die raue See zurückzukommen: Ich sehe
meinen Platz gerade in stürmischen Zeiten eben
nicht irgendwo allein auf dem Wasser, sondern mit-
ten im TEAM, auf der Brücke, um dem Wellengang
gemeinsam zu trotzen, Kurs zu halten und das Ziel
nicht aus den Augen zu verlieren.
Dabei versprechen wir nichts, was wir nicht halten
können. Wir versprechen auch keine Projekte, die
schon „Fahrt aufgenommen“ haben, die Rat und
Verwaltung schon eine Weile beschäftigen und bei
denen lediglich die Umsetzung aussteht.
Wir sagen aber zu, dass wir uns um Ihre und unser
aller gemeinsame Anliegen kümmern.
Als Ihr Bürgermeisterkandidat stehe ich überdies
für Verlässlichkeit und Nachhaltigkeit, für ein an
der Sache ausgerichtetes Anpacken der Herausfor-
derungen, aber auch für Offenheit, Dialog und
Transparenz.
Auf mich und Ihre CDU können Sie zählen!
Sprechen Sie uns an oder schreiben Sie uns. Sie er-
reichen uns immer per E-Mail unter
info@cdu-nienhagen.de.
Wählen Sie am 12. September 2021 Ihr TEAM der
CDU – für ein zukunftsfähiges Nienhagen!
Hauke Hauschildt
Bürgermeisterkandidat der CDU
Kandidat für Samtgemeinderat und Kreistag



Wathlinger Bote – 27 – 4. September 2021/36

FIRMA Bongert
W A T H L I N G E N

Jeder Anruf lohnt sich!
Tel. 0173/4517123

NEU:

Wir bieten an:
• Kleinabrisse
• Haushaltsauflösungen
• Entrümpelungen und Entsorgungen aller Art
• Umzüge nach Vereinbarung
• Kleintransporte aller Art
• Gartenarbeiten
• Gartenabfälle
• Dachrinnensäuberungen
• Müll-/Schuttabfuhr aller Art
• Schrottabholung aller Art

 Pflasterarbeiten - Hofeinfahrten, Terrassen uvm.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Heike
Aktuelle

Dorfladen-Info
Die Mitgliederversamm-
lung des Unser Dorfla-
den v. 2014 w.V.  kann
wie geplant am Diens-
tag, d. 7. September
2021 um 19 Uhr in der Reithalle der Familie
Führer Kurfürstendamm 53 in Großmoor
stattfinden. Die Halle ist groß genug, um die
erforderlichen AHA-Regeln (Abstand halten,
Hygiene beachten, Alltagsmaske bis zum
Sitzplatz) einhalten zu können.
Da die Inzidenz   im Landkreis Celle an fünf
aufeinander folgenden Werktagen über 50
lag, hat der Landkreis Celle ab 2.9.21 eine
Allgemeinverfügung erlassen, Es gilt damit
die sogenannte „erweiterte 3G-Regel“. Dies
hat zur Folge, dass die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer an der Mitgliederversammlung
geimpft, genesen oder getestet sein müssen.
Sie können sich mit ihrer Impfbescheinigung
oder Genesenenbescheinigung ausweisen.
Wer nicht geimpft ist, sollte einen PCR-Test,
der nicht älter als 48 Stunden oder einen
Antigen-Schnelltest, der nicht älter als 24
Stunden ist, vorlegen. Der Test kann auch vor
Or t im Beisein eines Vorstandsmitglieds
durchgeführt werden. Der Vorstand hält ent-
sprechende Schnelltests bereit.
Der Vorstand hofft auf zahlreiche Beteiligung,
denn bei Abstimmungen zählt jede Stimme
Im Falle eine Verhinderung sollten Mitglieder
möglichst  per Vollmacht formlos (schrift-
lich oder auch per Email) ihr Stimmrecht an
ein anderes Mitglied als ihre Vertreterin bzw.
ihren Vertreter übertragen. Der Vorstand

Heimatverein Nienhagen
Einladung zur

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 24. September 2021 um
19.30 Uhr im Versammlungsraum der "Al-
ten Schule", Dorfstr. 26.
Es gelten die 3G-Regeln. Teilnehmen dürfen
nur Mitglieder, die nachweislich geimpft, ge-
nesen oder tagesaktuell getestet sind.
Tagesordnung
1.  Begrüßung
2.  Verlesung des letzten Protokolls
3.  Jahresbericht 2020
4.  Kassenbericht 2020
5.  Bericht der Kassenprüfer
6.  Entlastung des Vorstands
7.  Wahl eines neuen Kassenprüfers
8.  Anträge an den Vorstand
9.  Mitteilungen und Anfragen
10.  Aktivitäten im Jahre 2021/2022
11.  Verschiedenes
Anträge sind bis zum 20.09.21 an den Vor-
stand zu richten. Der Versammlungsraum ist
ab 19 Uhr geöffnet. Die aktuellen Corona-
Bestimmungen finden ihre Anwendung.
Mit freundlichen Grüßen
gez. Gunter Heuer 1. Vorsitzender

Gemeinde Wathlingen
Sportsbar für Wathlingen:

Gemeinde unterstützt Betreiber
Wathlingen. – „Gerade für die jüngere Bevöl-
kerung  wird die Sportsbar ein besonderes
Angebot sein“, freut sich Bürgermeister Tors-
ten Harms nach einem Gespräch mit einer
Betreiberfamilie. Nach dem Konzept ist vor-
gesehen Billard, e-sports und andere Spiele
in Wathlingen anzubieten. Man wolle gerade
in dem Freizeitbereich der jüngeren Men-
schen etwas anbieten, weil es das weit und
breit nicht gebe, beschrieben die Betreiber
ihre Motivation. Bis zum Dezember soll das
Projekt verwirklicht werden, die Gemeinde
sicherte die Unterstützung bei der Immobili-
ensuche und bei den Verwaltungsvorgängen
zu. „Aus Sicht der Jugendpflege könnte die-
ses Angebot sicherlich die 16- bis 18-jähri-

gen ansprechen, die in Ihrer Entwicklungs-
phase oftmals den Jugendtreff als langwei-
lig empfinden“, erläutert Stefanie Neumann,
die Leiterin des Bereichs Kinder und Jugend-
liche bei der Gemeinde Wathlingen. Die Be-
treiber wollen daher auch eng mit der Jugend-
pflege zusammenarbeiten.
Torsten Harms, Bürgermeister



Wathlinger Bote – 28 – 4. September 2021/36

NI-KU meldet sich mit einem aufwendigen

Sommer Open-Air Wochenende
in der Samtgemeinde Wathlingen für die ganze Familie zurück.

Essenstände und Getränke:
Vor der Show gemütlich an Biertischen
essen.
Es gibt einen Biertisch, um auch wäh-
rend der Show gemütlich einen Flamm-
kuchen oder etwas Gegrilltes zu genie-
ßen. Dazu ein Glas Wein oder eine küh-
le Apfelschorle?
An allen drei Tagen gibt es leckere Spei-
sen wie frische Flammkuchen, einen Grill-
stand und natürlich kühle Getränke.
Schließlich soll der Sommer zurückkehren.
Am Sonntag hat auch der Kiosk im
Schwimmbad geöffnet.
Hygienekonzept:
Vor Ort gibt es von der Oliven Apotheke an
allen Tagen eine Schnellteststation. Das
Hygienekonzept finden Sie auf www.ni-
ku.de.
Einlass:Bitte beachten Sie das der Ein-
tritt auf Basis der 3G Vorgaben basiert.
Sonntag, 5 September ab 10:00 Uhr
Das NIKU Familienfest im FREIBAD
"Lasst die Samtgemeinde-Spiele be-
ginnen"
FREIER EINTRITT
Die SamtgemeindeWathlingenerlässt am
5. September den Besuchern den Eintritt.
(Es sind max. 600 Personen auf dem Ge-
lände gleichzeitig zugelassen)
Bei den Familienspielen ab 11.00 Uhr am
Sonntag, den 05. September, geht es da-
rum, insgesamt sechs Stempel zu ergat-
tern. Wir freuen uns, dass sich aus der
Samtgemeinde einige Mitbürger*innen
und Vereine gemeldet haben, um den Fa-
milientag zu unterstützen. Danke!
Bei den Familienspielen geht es nicht da-
rum, die meisten Punkte oder alles schnell
zu erledigen, sondern Neues auszuprobie-
ren, Spaß zu haben und am Ende einen
Stempel auf der Karte zu erhalten. Sind
alle Stempel gesammelt kann die Karte
nach dem Ausfüllen bis 14.00 Uhr in die
Box an der Bühne geworfen werden.
Es gibt Medaillen, Urkunden und kleine Ge-
schenke, die u.a. auch von der BKK Mo-
bile Oil gestiftet wurden.
Von 10.00 Uhr - 13:00 Uhr steht die Oli-
ven Apotheke mit einer COVID-Teststation

vor dem Schwimmbad.
Schützenverein Nienhagen e.V.
Am Stand des Schützenvereins Nienhagen
kann mit einem Lichtpunktgewehr, ohne
Munition -also auch völlig ungefährlich -
geschossen werden. Nach einigen Probe-
schüssen werden 5 Wertungsschüsse ab-
gegeben. Wer 30 Ringe oder mehr erreicht,
bekommt einen Stempel für die Familien-
spiele.
Bogenschießen? Willhelm Tell? Robin
Hood? Mittelalter? Von wegen!!!
Die Trendsportart Bogenschießenentwi-
ckelt sich zu einem neuen Magneten.
Der Bogensport ist ein Sport für Jung und
Alt. Bogenschießen ist dabei nicht nur für
alle Altersklassen geeignet, sondern auch
für alleGesellschaftsschichten und die un-
terschiedlichsten Interessenslagen. Bogen-
schießen ist kein Fitnesssport, sondern ein
Sport der Ruhe, Stetigkeit und Konzentra-
tion benötigt.
Er ist ein Ausgleichssport für den oft hekti-
schen und stressigen Arbeitsalltag.
Am Stand besteht die Möglichkeit, mehr
über den Bogensport zu erfahren und sich
selbst einmal im Bogenschießen zu ver-
suchen. Geschossen wird dabei aus einer
Entfernung von 10m/15m auf eine 10er-
Ring-Scheibe
Behindertengruppe Wathlingen/Flot-
wedel:
Informieren und Ausprobieren, so lautet
das Motto der Behindertengruppe.
Jugendfeuerwehren unserer Samtge-
meinde:
Die drei Jugend Feuerwehren unserer
Samtgemeinde stellen sich mit einem Feu-
erwehrfahrzeug vor und informieren über
ihre interessanten Tätigkeiten in der Ju-
gendfeuerwehr. Darüber hinaus werdenat-
traktive Aktionen angeboten, wie zum Bei-
spiel eine Wasserspritzwand, eine Hüpfburg
in Form eines Feuerwehrschlauchs oder die
Möglichkeit,sich beim Schlauch kegeln zu
beweisen.
Bei der Spritzwand geht es darum, dass
mit einem Schlauch alle Flammen eines
Hauses gelöscht werden. Es handelt sich
um kein echtes Feuer, sondern um Holz-
klötze welche die Form einer Flamme be-
sitzen. Beim Schlauch kegeln müssen
möglichst viele Kegel mit einem Feuerwehr-
schlauch umgeworfen werden.
Auch das TanzHaus Celle / die TanzboxNi-
enhagen sind am Sonntag mit dabei!
Mit coolen Mitmach-Aktionen am Tanz-
Haus-Stand und einer tollen Kinderdisco
an der Hauptbühne um 15 Uhr. Kommt

Freitag, 03. September: Erdbeershake
Am Freitag geht es los mit einer 50er/60er
Party der Band Erdbeershake. An diesem
Tag haben alle NIKU-Abonnenten aus dem
letzten Jahr mit ihrer Abo-Karte freien Ein-
tritt und bekommen ihren gewohnten Sitz-
platz mit mehr Abstand an einem Tisch.
Tickets ab 18:00 Uhr an der Abendkas-
se. Einlass 18:00 Uhr - Beginn Vorpro-
gramm 19:00 Uhr. Essenstände (Flamm-
kuchen und Grill) und Getränke vorhanden.
Samstag, 4.September:  XXL Sommer-
Varieté´
Dieser Samstagabendabend steht
ganz unter dem Motto Varieté! Tickets
an der Abendkasse!
Der bekannte und bezaubernde Modera-
tor und Entertainer Desimo wird durch
das Programm führen und den Gästen
nicht nur magische Momente mitbringen.
Der Comedy-Allrounder Frank Lorenz ist be-
kannt aus dem RTL-Supertalent. Er zählt
zu den besten und meistgebuchten Bauch-
rednern in Deutschland. Frank beherrscht
diese Kunst in Perfektion und sticht durch
seine einzigartige Spontanität hervor.
Musikalisches Highlight des Abends ist
Anke Fiedler. Der Musical-Star Anke Fied-
ler ist bereits zum zweiten Mal bei NI-KU
zu Gast und wird Lieder von ABBA, Adele
und Queen singen und mit schönen
Ga¨nsehautmoment begeistern.
Auch Akrobatik darf beim Varieté nicht feh-
len! Das Duo Akrobatik aus Berlin steht
morgens auf und beginnt auf eigenwillige
Art seinen Tag... Sie bringen jeden zum
Lachen und Staunen. Comedy und Akro-
batik für Groß und Klein. Das Highlight ist
ihre spektakuläre Akrobatik mit Tanz. Und
als Finale: Der atemberaubende Tanz mit
dem Feuer!
Die Veranstaltungen am Freitag Samstag
sind mit Biertischen und Bänken bestuhlt.
Karten gibt es online im VVK und an der
Abendkasse ab 18:00 Uhr. Die Zahl der
Plätze ist limitiert.
Tickets ab 18:00 Uhr an der Abendkasse.
Einlass 18:00 Uhr - Beginn Programm
19:00 Uhr. Essenstände (Flammkuchen
und Grill) und Getränke vorhanden.

Vom 03. - 05. September 2021 veranstaltet NI-KU ein großes
Sommer Open-Air-Wochenende im Freibad in Papenhorst!
„Ich freue mich, dass wir nach so vielen Monaten wieder NI-
KU in der Samtgemeinde Wathlingen erleben können“, so der
Gründer und Kulturmanager Alexander Hass. NIKU feiert im
nächsten Jahr übrigens den zehnten Geburtstag. Ein Programm
für 2022 ist bereits in Planung.
Alexander Hass

dazu und tanzt mit den Trainerinnen der
Tanzschule aus Nienhagen und Celle. Das
Tanzteam freut sich auf euch!
Fahrschule Michaelis: Verkehrssicher-
heit für Groß und Klein
An unserem Informationsstand liegt unser
Hauptaugenmerk auf der Verkehrssicher-
heit für Groß und Klein. Daher bieten wir
eine Theorieprüfungssimulation für Fahr-
erlaubnisinhaber an, um auf evtl. Defizite
aufmerksam zu machen und diese abzu-
stellen. Für die Kleinen haben wir ein al-
tersentsprechendes Quiz vorbereitet, um
ihnen mehr Sicherheit im Straßenverkehr
zu vermitteln.
BKK Mobil Oil:
Ein Stand mit echter Aktion. Versuche, die
Disc-Golf in einen Korb zu werfen und si-
chere dir deinen Stempel für eine Medail-
le oder ein kleines Geschenk.
Ein wichtiger und guter Unterstützer, der
die Wiedereingliederung von NIKU unter-
stützt und mit dafür sorgt, dass ein sol-
ches Open-Air stattfinden kann. Ein sym-
pathisches Team freut sich auf die Famili-
en am Stand.
Der Seniorenbeirat und das Kess
werden gemeinsam Spiele für Alt und Jung
anbieten. Natürlich gibt es auch viele In-
formationen zu den beiden Einrichtungen
und Programm-Tipps.
NaturkontaktstationWathlingen -
Basteln und Informationen.
Hier können Kinder Insekten aus Fotokar-
ton ausschneiden und bemalen und auf
eine Büroklammer setzen. Fertig ist eine
schöne Brosche. Außerdem gibt es Infor-
mationen zur Naturkontaktstation. Ein
Setzkasten zeigt Naturfundstücke und eine
Radtourenkartezeigt schöne Touren in un-
sere Umgebung.
NIKU Kultur in der Samtgemeinde
Wathlingen
Auch das Team von NIKUhat verschiede-
ne kontaktfreie Spiele vorbereitet.

Bogensportgruppe Nienhagen

Zauberer und Bauchredner Frank Lorenz

am Sonntag, 16 Uhr für die KinderBogensportgruppe Nienhagen

Zauberer und Bauchredner Frank Lorenz

am Sonntag, 16 Uhr für die Kinder

Bitte
beachten
Sie das

Hygienekonzept

zu finden auf:

www.niku.de
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Ablauf Bühnenprogramm
am Sonntag 5. September

11:00 Uhr Eröffnung durch Alexander Hass / NIKU
11:20 Uhr Duo Diversity
14:00 Uhr Gemischter Chor Großmoor
15:00 Uhr Kinderdisco ADTV TanzboxNienhagen
16:00 Uhr Mitmachzaubershow und Bauchredner Frank Lorenz
17:00 Uhr Die kleine, feine Siegerehrung

Danke! Der Samtgemeinde Wathlingen
und dem Schirmherr der Veranstaltung Wolfgang Grube!

…das die Mobil Krankenkasse, Sparkasse Celle-Gifhorn-Wolfsburg und die SVO
Vertrieb GmbH als Hauptpartner in dieser schweren Zeit unterstütze!
Auch Nissin Foods, der Landmarkt Eicklingen und die Volksbank eG Südheide -
Isenhagener Land - Altmark fördern das Event. Mit freundlicher Unterstützung
auch von Edeka Müller und Celler Bier.
Schirmherr Wolfgang Grube eröffnet am Freitag um 19 Uhr das NIKU Open-Air.



Kemal Ilkme
Für eine
lebenswertere
Samtgemeinde

Ingrid
Kantoks-Albert
Für mehr bezahlba-
ren Wohnraum

Cemal Koyun
Für eine bessere
Zukunft unserer
Kinder

Mirko Brattke
Für bessere
Grünanlagen und
Spielplätze

Ulrich Völker
Setzt die Menschen
in den Mittelpunkt.

Simone Schmidt
Für mehr
Transparenz

Katharina
Schmidt
Für das Tierwohl

Hendrik Abraham
Für mehr Teilhabe
am politischen
Geschehen

Viviana Mantai
Für mehr Entwick-
lungsmöglichkeiten
für Jung und Alt

Wir stehen
hinter unserem
Samtgemeinde-
bürgermeister-

kandidaten
und sind Samstag

mit dabei!



Wir in
Lachendorf
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AUTOHAUS
GERD TIEDT

GMBH
AUTORISIERTER FIAT UND TRANSPORTER

SERVICE PARTNER

Gerd Tiedt GmbH · Im Bulloh 10 · 29331 Lachendorf · Tel. (0 51 45) 85 44
Fax: (0 51 45) 80 97 · fiat-tiedt@t-online.de ·  www.fiat-tiedt.de

Geschäftszeiten: Mo. – Do.  7:30 – 17:30 Uhr
Fr.  7:30 – 15:30 Uhr · Sa. 9:00 – 12:00 Uhr

Verkauf · Finanzierung · Service · Vermietung



Wathlinger Bote – 32 – 4. September 2021/36

Der herrliche Heidepark in voller Pracht

Lüneburger Heide in ihrer ganzen Pracht

Vor der Kutschfahrt mit Müller Bustouristik – Fotos von Hans-Dieter Faßbender

Austrieb der Schafe

Schäfer mit seiner Herde und dem sehr wachsamen Hund, der die Herde mit ca. 250 Heidschnucken im Griff hat
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Die Umsetzung der Energiewende zur Erlangung der gesetzten Klimaziele erfordert mehr Information
und die Setzung wirksamer und gesellschaftlich akzeptierter Schwerpunkte - auch auf Gemeindeebene!

Helmut Heinemann
Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger der Samtge-
meinde Wathlingen,
die allermeisten Leser
des Wathlinger Boten
kennen meinen Namen
nur aus den Bekanntma-
chungen der Wählerver-
zeichnisse zur Kommu-
nalwahl am  12. Septem-

ber.
Es gibt verschiedene Möglichkeiten zur Ein-
bringung von Ideen und konkreten Vorstellun-
gen zu den immer komplexer werdenden poli-
tischen Meinungsbildungs- und Entschei-
dungsprozessen.
Ich möchte meine beruflichen Erfahrungen als
ehemalige Führungskraft in der Energiewirt-
schaft und als freier Ingenieur und Berater in
internationalen Projekten zur Planung und
Umsetzung der Erzeugung und Speicherung
von erneuerbarer Energie zum Nutzen unserer
Gemeinde einbringen.
Nach nunmehr zweijähriger intensiver Mitar-
beit im CDU-Ortsverein Nienhagen möchte ich
meine persönlichen Erfahrungen wie folgt zu-
sammenfassen:
Im CDU-Ortsverband Nienhagen herrscht ein
ausgeprägtes Bewusstsein über die Bedeutung
des Teamgedankens!
In die konkrete Arbeit zur Ausformulierung
unseres Parteiprogramms für die Kommunal-
wahl am 12. September, ist die Fachexpertise
von jungen und älteren Parteimitgliedern und
deren unterschiedlichen Lebenserfahrungen

eingeflossen.
Die Kandidatinnen und Kandidaten des CDU-
Ortsverbandes Nienhagen für den Gemeinde-
rat Nienhagen, dem Rat der Samtgemeinde
Wathlingen und dem Kreistag können deshalb
für die aktuell bedeutsamen kommunalpoliti-
schen Herausforderungen wichtige Beiträge
liefern!
Die Energiewende ist in aller Munde, wird aber
von vielen Bürgern überwiegend nur als tech-
nologische Herausforderung angesehen, die
vorrangig von Ingenieuren und Wirtschafts-
fachleuten zu bewältigen ist. Das ist aber nur
die halbe Wahrheit!
Wichtig ist auch, die einhergehenden Auswir-
kungen auf das gesellschaftliche Umfeld rich-
tig einzuordnen!
Folgende Schwerpunkte und Aktivitäten sind
hierbei von Bedeutung:
Förderung und Unterstützung von Organisati-
on und Zusammenarbeit verschiedener gesell-
schaftlicher Gruppen, um damit auch die so-
zialen Hausausforderungen in einer alternden
Gesellschaft bewältigen zu können
dazu beizutragen, dass Ausbildung und beruf-
liche Qualifikation den neuen Anforderungen
angepasst werden können
positive Begleitung der Entwicklungen von
Handwerk und Industrieansiedlung sowie den
Veränderungen in der Landwirtschaft im Ein-
klang mit neuen, zusätzlichen Anforderungen
an den Umwelt- und Klimaschutz
aktive Förderung der sozialen Ausgewogenheit
bei den sich einstellenden Kostenbelastungen
für den Energieverbrauch im privaten Bereich
Angebote zur unabhängigen Beratung von

Hauseigentümern bei Entscheidungen zur en-
ergetischen Sanierung.
Es erscheint erforderlich, bereits in den Schu-
len und Betrieben sowie in anderen gesell-
schaftlichen Bereichen umfassender über die
Energiewende und die daraus abzuleitenden
Veränderungen zu informieren.
Die Wege zur Erlangung der Klimaziele müssen
auf allen politischen Ebenen - insbesondere
auch auf der kommunalen Ebene - offener und
konstruktiver diskutiert werden!
Nur so kann Vertrauen aufgebaut werden, dass
durch den Einsatz von allen bislang zur Verfü-
gung stehenden und noch zu erforschenden
geeigneten Technologien zur Reduzierung der
CO2-Emissionen die Aufrechterhaltung unse-
res Lebensstandards und soziale Gerechtig-
keit möglich ist!

Die hierfür notwendige Informationsoffensive
kann nicht allein von den gewählten Abgeord-
neten in den kommunalen Räten sowie Lan-
desparlamenten und dem Bundestag umge-
setzt werden. Wir brauchen zusätzlich die par-
teiübergreifende Mitwirkung aller Bürger, die
sich befähigt sehen, fachliche Beiträge -
insbesondere auch in ehrenamtlicher Funkti-
on- liefern zu können!
Als Ingenieur und Mitglied der CDU möchte
ich aktiv daran mitwirken, einen konstruktiven
gesellschaftlichen Diskurs zu fördern und fach-
liche Unterstützung von Aktivitäten und Pro-
jekten zur Umsetzung der Energiewende auf
lokaler Ebene einbringen.
Helmut Heinemann · Kandidat der CDU für den
Rat der Gemeinde Nienhagen und dem Samt-
gemeinderat Wathlingen

Die LandFrauen berichten:
Am 27.8. organisierte Renate Brandt für die
Gartengruppe der LandFrauen eine Besichti-
gung bei Herrn Lecht in Adelheidsdorf. Er ist
spezialisiert auf Stauden, die mit dem immer
wärmeren und trockneten Klima gut zurecht
kommen. Herr Lecht gab gute Tips für einen

naturnahen, Bienen und Insek-
tenfreundlichen Garten. Es war
ein interessanter und sehr informativer Nach-
mittag mit Gartengesprächen, Kaffee und Ku-
chen.
Vielen Dank an Renate und Herrn Lecht.

Demokratie ist Stabilität und Erneuerung!
Wir stehen kurz vor den Kommunalwahlen
in Niedersachsen und der Wahl zum 20.
Deutschen Bundestag. Wir Bürger*innen ent-
scheiden, wer in die Räte und das Parlament
einzieht. Warum ist das eigentlich so ein
wichtiges Ereignis?
Die Demokratie ist eine der schwierigsten
Formen der Willensbildung in einem Land.
Immer wieder bringen sich engagier te
Bürger*innen ein, um die Veränderungen der
Gesellschaft aktiv zu gestalten oder auch in
schwierigen Zeiten Schäden abzuwenden.
Die Demokratie muss sich aber auch immer
wieder neu erfinden, denn neben der Wah-
rung der erreichten Stabilität kommt immer
der Zwang zur Erneuerung.
Die Welt ist ein komplexes System - oft ver-
stehen wir viele Zusammenhänge nicht mehr.
Das führt auch zu Unverständnis und Unzu-
friedenheit mit unseren Politiker*innen. Aber
es ist auch keine Selbstverständlichkeit, in
Freiheit und Frieden leben zu dürfen. In vie-
len Ländern auf der Erde haben die Men-
schen im wahrsten Sinne des Wortes keine
Wahl. Was wäre, wenn wir in Belarus, Af-

ghanistan etc. leben würden?
"Demokratie ist keine Selbstverständlichkeit".
Unterstützen Sie die Menschen, die sich in
Ihrem Dorf, unserer Samtgemeinde oder im
Kreistag Celle für Ihre Interessen einsetzen.
Gehen Sie am 12. September 2021 und am
26. September 2021 zur Wahl. Treffen Sie
Ihre Entscheidung und tragen Sie dazu bei,
dass wir in der Samtgemeinde Wathlingen
und unseren Dörfern Adelheidsdorf, Nienha-
gen und Wathlingen unsere Zukunft enga-
giert mitgestalten. Die Herausforderungen in
der Zukunft bleiben groß. Ältere und jüngere
Menschen wollen weiterhin ein gutes Leben
in unserer regionalen Gemeinschaft führen
und beim Umbau zur ökologisch verantwor-
tungsvollen Gesellschaft mitwirken.
Gehen Sie zur Wahl! Demokratie braucht die-
ses gelebte Grundrecht, um für uns Stabili-
tät und Erneuerung aktiv zu gestalten.
Sollten Sie Fragen zu diesen oder anderen
ThemenIhrer CDUhaben, sprechen Sie uns
an oder schreiben Sie uns unter info@cdu-
nienhagen.de.
Luca Walendy und Klaus Danne
CDU Nienhagen

SoVD Ortsverband Nienhagen in Zusammenarbeit
im dem Seniorenbeirat der Gemeinde Nienhagen
Frauenfrühstück im Dorfgemeinschaftshaus

Nienhorst am 9. September 2021
Thema „Lebensretter Hausnummer –

Bin ich im Notfall gut zu finden?“
Eine kürzlich durch den Seniorenbeirat der
Gemeinde Nienhagen durchgeführte Untersu-
chung, wo sich an den Häusern die Hausnum-
mern befinden, hat ein erschreckend schlech-
tes Ergebnis gebracht. Viele Hausnummern
sind irgendwo am Haus, am Zaun oder ir-
gendwo auf dem Grundstück zu finden. Mal
sind sie groß, mal sind sie winzig klein, von
Pflanzen überwuchert oder künstlerisch uner-
kennbar gestaltet. Und manchmal sind Haus-
nummern überhaupt nicht vorhanden. Jeder
sollte jedoch berücksichtigen, dass die Haus-
nummern nicht nur dem Briefträger oder dem
gelegentlichen Lieferanten dienen. Sie haben
noch einen weiteren, sehr ernsten Hintergrund.
Die Fahrer von Rettungsfahrzeugen oder die
Feuerwehr sollten sich nicht auf die Suche
nach Hausnummern machen müssen, son-

dern möglichst schnell ihr Ziel erreichen, da-
mit den Betroffenen im Notfall geholfen wer-
den kann. Auch der SoVD Ortsverband Nien-
hagen hat beim Verteilen von Informationen
an seine Mitglieder hier schon so seine Erfah-
rungen gesammelt.
Was kann man tun? Ein Austausch hierüber
soll bei einem gemütlichen Frühstück an die-
sem Vormittag erfolgen.
Der Kostenbeitrag für das kleine Frühstück be-
trägt 5 €/pro Person. Eine Anmeldung ist erfor-
derlich. Anmeldungen werden ab sofort bei der
Frauenbeauftragten Roswitha Sartorius unter
0173-2664527 entgegengenommen. An der
Veranstaltung dürfen aufgrund der aktuellen Lage
im Landkreis Celle nur Personen, die geimpft,
genesen oder getestet sind, teilnehmen und müs-
sen den entsprechenden Nachweis vorlegen.

SoVD Ortsverband Nienhagen
Nächster Info- und Kaffeenachmittag

am 8. September 2021

SoVD OV Nienhagen und Seniorenresidenz Herzogin Agnes
„Rat und Erfahrungsaustausch“

Stammtisch für betreuende und pflegende Angehörige
in Nienhagen findet wieder monatlich statt

Die Kaffeenachmittage des SoVD Ortsverban-
des Nienhagen im Café Leander im Hotel Scha-
perkrug in Altencelle haben großen Anklang
gefunden. Da auch im September der Hagen-
saal in Nienhagen nicht für solche Veranstal-
tungen nicht zur Verfügung steht, wird es am
Mittwoch, den 8. September 2021 wieder ei-
nen Kaffeenachmittag im Café Leander geben.
Ab 14.30 Uhr kann wieder bei leckeren Torten
und Kaffee bei schönem Wetter auf der Terras-
se oder im Garten und ansonsten im gemütli-
chen Café ausgiebig miteinander geklönt wer-
den. Das Café ist gut mit Auto oder Fahrrad zu
erreichen; für diejenigen, die keine Möglichkei-
ten haben, dorthin zu gelangen organisiert der
Vorstand des SoVD Ortsverbandes Nienhagen

gerne Mitfahrgelegen-heiten. Für 7,50 € gibt es
ein leckeres Stück der legendären Torten und
Kaffee oder Tee satt. Eine Anmeldung ist unbe-
dingt erforderlich bei Annette Kesselhut Tel.
0172-5111046, Roswitha Sartorius Tel. 0173-
266452 oder Rosi Beckmann Tel. 05144-4589.
Zur besseren Planung bitten wir bei der Anmel-
dung die gewünschte Torte (Stachelbeer-Bai-
ser, Kirsch-Schoko, Buchweizen-Preiselbeer
oder Mohn-Marzipan) anzugeben. Aufgrund der
anhaltenden Inzidenzwerte über 50 gilt im Land-
kreis Celle seit Donnerstag die 3G-Regel. Zum
Kaffeenachmittag dürfen somit nur Personen,
die geimpft, genesen oder getestet sind, kom-
men und müssen den dementsprechenden
Nachweis vorlegen.

Betreuende und pflegende Angehörige nehmen
schon in „normalen Zeiten“ eine hohe psychi-
sche und physische Belastung auf sich um
pflegebedürftigen Angehörigen das Leben zu
Hause zu ermöglichen oder in einer Betreu-
ungseinrichtung so angenehm wie möglich zu
gestalten. Seit über einem Jahr hat das Coro-
navirus zusätzlich den Alltag von Angehörigen
älterer Menschen auf den Kopf gestellt – das
Virus sorgte und sorgt für viele Unsicherhei-
ten und offene Fragen, egal ob zu Hause oder
gerade in einer Betreuungseinrichtung.
Solche Situationen müssen bewältigt werden
und davon zu erzählen gibt Menschen in ähn-
lichen Situationen Hilfestellung, macht Mut,
zeigt auch neue Wege auf und gibt Kraft für
die nächste Zeit. Beim Stammtisch teilen An-

gehörige ihr Erfahrungswissen und tauschen
sich in lockerer Atmosphäre aus. Das Ange-
bot ist ein Gemeinschaftsprojekt der Senioren-
residenz Herzogin Agnes und des SoVD Orts-
verbandes Nienhagen. Susanne van den Berg,
Leiterin der Seniorenresidenz, und Hermann
Kesselhut, 1. Vorsitzender des SoVD Ortsver-
bandes Nienhagen, leiten und sind Ansprech-
partner für diesen Stammtisch.
Der nächste Stammtisch findet am Montag,
den 6. September 2021 um 19.30 Uhr in der
„Guten Stube“ des KESS Familienzentrums
Nienhagen, Herzogin-Agnes-Platz 1. Aufgrund
der aktuellen Regeln können sich jedoch bis
auf weiteres bis maximal zehn Personen zum
Stammtisch treffen und die Hygiene- und Ab-
standsregelungen sind einzuhalten.

Die CDU    Nienhagen informiert
Warum wählen gehen?

ANZEIGE
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Unsere Hilfe bei
Recht und Steuern!

Mit der Region weiter verbunden
Christian Draeger

Rechtsanwalt und Notar
Fachanwalt für Familienrecht
Fachanwalt für Steuerrecht

Bullenberg 1 · 29221 Celle
Tel. 0 51 41 / 9 04 720 · Fax 0 51 41 / 22 303

celle@frisius-partner.de

Ihre
Steuerberaterin

vor Ort

§
Rechtsanwalt
Dr. jur.
Gerhard Meyer zu Hörste
Fachanwalt für Familienrecht, Steuerrecht

und Agrarrecht
Erbrecht, Höferrecht, Familienrecht,

Steuerrecht, Verkehrsrecht, Agrarrecht,
Verkehrsordnungswidrigkeitenrecht,
Arbeitsrecht und Versicherungsrecht.

Königstraße 18 · 30175 Hannover
Tel. (0511) 34 22 55 · Fax (0511) 31 45 50

Tel. Ramlingen (05085) 70 92
E-Mail: mzh.moe@t-online.de

DIEDERICHSEN
LFD. BUCHFÜHRUNG

Buchung lfd. Geschäftsvorfälle
Lohn- und Gehaltsabrechnungen

Baulöhne
Zum Hartsteinwerk 82 · 29229 Celle · Tel. (0 50 86) 16 12 · Fax 16 43

www.buchfuehrung-diederichsen.de

ddl
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Kurt Gärtner – B.f.A. / B.f.A.N.W. parteiunabhängig und bürgernah
Ihr Kandidat für das Amt des Samtgemeindebürgermeisters

Geboren am: 20.11.1961 in Celle
Beruf/Nebentätigkeiten: Rentner / Hausmeister
Familie: verheiratet, zwei Kinder, Mädchen und Junge
Ausbildung: staatlich geprüfter Bergbautechniker, Steiger, REFA-

Techniker für Arbeitsstudium und Betriebsorganisation
Hobbys: Familie, Angeln, Vereinsarbeit, Kochen und Backen
Ehrenamtliches Engagement: engagiert:  SoVD; VDK; Verband Wohneigentum; Heimatverein Nienhagen;

Naturfreunde Deutschland, unterstützend: Feuerwehr
Erfahrung in Politik/Verwaltung:   seit 2006 im Rat der Gemeinde Adelheidsdorf, seit 2016 Gruppensprecher der

Skerra/FDP/BfA-Gruppe und stellvertretender Bürgermeister. Gruppensprecher
der UWG/BL/BfANW-Gruppe im Rat der Samtgemeinde Wathlingen.

In den folgenden Ausschüssen: Ausschuss für Schule, Bildung und Integration der SG Wathlingen, Ausschuss für
Umwelt, Energie, Planung und Gemeindewerke der Samtgemeinde Wathlingen,
Feuerschutz- und Gefahrenabwehrausschuss der SG Wathlingen,
Verwaltungsausschuss in der Gemeinde Adelheidsdorf

Kurt Gärtner

Aufgaben des Samtgemeindebürgermeisters
sind vor allem:
• Leitung der Verwaltung
• gesetzliche Vertretung der Samtgemeinde
• Repräsentant der Samtgemeinde z. B.: bei Verbänden,

Vereinen und Veranstaltungen
• Mit der Verwaltung zusammen die Ratssitzungen

vorbereiten und die Beschlüsse der Ratsmitglieder unter
seiner Leitung umzusetzen.

Ein besonderes Anliegen das mir am Herzen liegt
ist es, die transparente Zusammenarbeit der Gemeinden und der
Verwaltung mit Verbänden und Vereinen, unter der Mitnahme aller
Bürger, für die ich jederzeit ein offenes Ohr habe, zukunftssicher und
nachhaltig aktiv zu gestalten.
Ich würde mich freuen, mit Energie und neuen Ideen, den Anregungen
– und auch Kritik – von Bürgerinnen und Bürgern das Amt des
Samtgemeindebürgermeisters zu beleben.

Herzlichst, Ihr Kurt Gärtner

Die „Bürger für Adelheidsdorf, Nienhagen, Wathlingen“ haben Ihre
Kandidaten für die Kommunalwahlen am 12. September aufgestellt.
Für den Rat der Gemeinde Adelheidsdorf kandidiert an der Spitze
Ratsherr und stv. Bürgermeister Kurt Gärtner, bereits seit 2006
Ratsmitglied. Auf dem zweiten Platz tritt Siegfried Skerra als
Einzelkandidat an, er ist seit 2016 Ratsmitglied. Auf dem dritten Platz
kandidiert Burghard Stüben, Verkäufer, aktiver Feuerwehrmann und
seit 2016 im Feuerschutz- und Gefahrenabwehrausschuss der
Samtgemeinde Wathlingen, auf Platz vier Oliver Müller, IT-Consultant,
und auf Platz fünf Marvin Gärtner, Techniker im Außendienst.
Für den Rat der Samtgemeinde Wathlingen stellen die „Bürger für
Adelheidsdorf, Nienhagen, Wathlingen“ vier Kandidaten zur Wahl. An
erster Stelle steht Kurt Gärtner, der bereits seit 2016 im

B.f.A. /  B.f.A.N.W. stellt Kandidaten vor
Samtgemeinderat als Sprecher der UWG/BL/BfANW-Gruppe engagiert
ist. An zweiter Stelle kandidiert Peter Schlußat aus Nienhagen, Rentner,
ebenfalls seit 2016 im Ausschuss Schule/Bildung /Integration. Auf Platz
drei stellt sich Oliver Müller aus Adelheidsdorf zur Wahl, auf Platz vier
Marvin Gärtner, ebenfalls aus Adelheidsdorf.
Einige Punkte aus unserem Wahlprogramm:
Die Bürger für Adelheidsdorf, Nienhagen, Wathlingen stehen für eine
transparente Arbeit in den Gremien und Räten der Gemeinde und
Samtgemeinde. W ichtig ist immer die maximal mögliche
Berücksichtigung des Bürgerwillens. Die gute Kommunikation zwischen
unseren Gemeinden soll noch besser und enger gestaltet werden.
Die Bürger für Adelheidsdorf, Nienhagen, Wathlingen verlangen nach
wie vor eine offene und transparente Darlegung der Gefahren-

potenziale durch immer noch im Boden
vorhandene Altlasten. Die angedachte Versiegelung
der Kalihalde durch Bauschutt o. ä. wird von uns
konsequent abgelehnt.
Eine Zusammenlegung einzelner Feuerwehren
halten wir für falsch.
Die Abschaffung der Straßenausbaubeiträge in
den Gemeinden, um die anfallenden Gebühren und
Beiträge bei Neuausbau von Straßen und
Gehwegen für die Anwohner in einem erträglichen
Maß zu halten.

Burghard Stüben Oliver Müller Marvin Gärtner Peter Schlußat Siegfried Skerra
Einzelkandidat

Heike
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SoVD-Olympiade in Wathlingen
Während in Tokio die Pa-
ralympics auf Hochtouren
laufen, trafen sich in Wath-
lingen 100 Mitglieder des
SoVDs um sich ebenfalls
sportlich zu messen, aber
vor allem, um miteinander
Spaß zu haben.
„Dass alle der Teilnehmen-
den zu der 3 G-Gruppe
(geimpft, genesen, getes-
tet) gehören, versteht sich
von selbst. Und ohne viele

helfende Hände lässt sich so eine Veranstal-
tung nicht durchführen“, führt der Vorsitzen-
de des Wathlinger Ortsverbandes, Jens Mey-
er, bei seiner Begrüßung aus und dankt den
Helferinnen aus dem eigenen Verband und
insbesondere den Vertretern des DRK Orts-
verbandes Wathlingen,  die selbst Spielstat-
ionen angeboten haben und im Falle eines Not-

Bürgerinitiative Umwelt Wathlingen

Unser Appell zur Kommunalwahl

Bitte gehen Sie zur Kommunalwahl und prüfen Sie vorher den oder
die Sie wählen wollen, auf Kali und Salz. Was für konkrete Pläne hat
er oder sie? Was hat die Partei/Gruppierung in der Vergangenheit
konkret getan, um die Wathlinger und ihre Umwelt vor den fatalen
Plänen des K+S Konzerns zu schützen?

Wählerinnen und Wähler
sind der Souverän in einem
demokratischen Staat - das
heißt nichts anderes, als
dass die Herrschaftsgewalt
von ihnen ausgehen
soll!Deshalb: Gehen Sie bit-
te am nächsten Wochenen-
de zur Kommunalwahl, aber
schauen Sie vorher noch
mal auf die Internetseite
oder in den Flyer des Samt-
gemeinde- und Gemeinde-
Bürgermeisterkandidaten
bzw. der Kandidatin sowie
der Par tei oder Gruppie-
rung, den oder die Sie wäh-
len wollen.
Das Motto „Gemeinsam re-
den. Gemeinsam gestalten.
Gemeinsam“ beispiels-
weise muss auch mit Leben
gefüllt werden. Dazu passen
aber (wie in der Vergangen-
heit passiert) keine Plaudereiendes Wathlin-
ger Bürgermeisters mit Mitarbeitern der -
K+S gegenüber willfährigen -Landesberg-
behördeunter Ausschluss der Bürger und
"hinter verschlossenen Türen“.
Was hat also dieser Kandidat bzw. diese Kan-
didatin und was hat diese Partei oder Grup-
pierung, konkret vor, um die Bürger, um Sie,
um Ihre Familie, vor den fatalen Folgen der

Pläne des K+S Konzerns, also vor Halden-
deponie und Bergwerksflutung - in der Folge
vor der Versalzung und Vergiftung von Was-
ser, Boden und Luft und nicht zuletzt dem
Verkehr zu schützen? Was kann der- oder
diejenige diesbezüglich vorweisen? Konkrete
Aussagen und Pläne oder bloß bunte Bilder
und Sprechblasen, die nur gut klingen?
Holger Müller

die sich für lange Zeit aus den Augen verloren hat-
ten, fanden wieder zueinander und kamen aus dem
Erzählen nicht mehr heraus.
Aber Olympiade geht nicht ohne körperliche Betäti-
gung, so galt es einen Aufgaben-Parcours zu ab-
solvieren. Auf der Liste standen Dosenwerfen, Kro-
cket, Murmelbahn, Shuffleboard, Speerwerfen,
Schätzfrage, Boule, Pong, Sandsack, Torschuss und
Ringe werfen. Nach so viel sportlicher Betätigung
verlangte der Körper nach Stärkung und das vom
SoVD vorbereitete Grillbuffet erfreute sich eines re-
gen Zuspruchs.
Viel zu rechnen gab es dann für den gastgebenden
Verband, denn schließlich musste ja noch ermittelt
werden, wer wie abgeschnitten hatte. Platz 1 be-
legte Andreas Plönzke aus Faßberg. Der Medaillen-
segen beschränkte sich jedoch nicht auf Gold, Sil-
ber und Bronze, denn es sollte keiner leer ausge-
hen,  alle Teilnehmer*innen erhielten eine  Medaille zur Erinnerung an einen schönen Tag.

Vorträge von Professor Dr. Werner Gitt
in Wienhausen und Celle

Wienhausen/ Celle Am Sonntag den 5. Sep-
tember 2021 findet um 10.00 Uhr ein Got-
tesdienst in der FeG Wienhausen und um
17.00 Uhr ein weiterer Gottesdienst in der
Garnison-Kirche Celle statt. Die Vorträge zum
Thema: „Leben vom Sieg Jesu her“ und „Ein
Mann und zehn Superlative“ werden von Dr.
Werner Gitt gehalten.
Prof. Dr. - Ing. Werner Gitt leitete als Direktor
und Professor den Fachbereich Informations-
technologie bei der Physikalisch-Techni-
schen Bundesanstalt in Braunschweig.
In seinen Büchern und Vorträgen befasst er
sich eingehend mit der Verbindung zwischen

biblischen Leitlinien und wissenschaftlichen
Fragestellungen. Seine Bücher wurden in
zahlreichen Sprachen übersetzt. Zu den Got-
tesdiensten sind alle herzlich eingeladen. In
der Garnison-Kirche wird der Gottesdienst
mit Beiträgen von Miroslav Chrobak und Mu-
sikern aus Cloppenburg begleitet. Die Hygi-
enemaßnahmen werden eingehalten.
FeG Wienhausen, Bahnhofstr. 24, 10.00 Uhr
Garnison-Kirche Celle, Langensalzaplatz 2,
17.00 Uhr
Bei Rückfragen: Telefon 05141-207958 oder
05149-187713
René Schatté

Schützenverein „Freischütz“ e.V. Wathlingen von 1922

Arbeitseinsatz am 18.09.2021

Schützenverein „Freischütz“ e.V. Wathlingen von 1922

Altpapiersammlung 18.09.2021

Schützenverein „Freischütz“ e.V. Wathlingen von 1922

Terminverlegung Klönabend der Damen!
Der Klönabend der Damen im Monat September, wird vom 06. September auf Montag
den, 13. September verlegt. Beginn ist, wie gewohnt, um 19:00 Uhr. An diesem Abend
schießen wir den Jubiläumspokal aus. M.O. Pressewart

Schützenverein „Freischütz“ e.V. Wathlingen von 1922

Die Damen feiern 60 Jahre!
60 Jahre sind ein Grund zum Feiern. Heute
gehören die Damen wie selbstverständlich
zum Verein und wirken aktiv am Vereinsle-
ben mit. Bekleiden in vielen Bereichen Vor-
standsposten, sind aktiv im Geselligen wie
im Sportlichen. Sind schlichtweg nicht mehr
aus dem Vereinsleben weg zudenken.
Am 14. August 1961 ist es soweit, die Damen-
gruppe wird gegründet. Auf der Gründungs-
versammlung sind 67 Schützenschwestern
vertreten und zur 1. Damenleiterin wird Lina
Schrieber gewählt, 1. Stellvertreterin ist Elfrie-
de Biehler, 2. Stellvertreterin Ilse Schaper. Pro
Mitglied sind 1,- DM Monatsbeitrag zu entrich-
ten. Die Bekleidungsfrage wird in die Hand der
Damenleitung gelegt, sollte sich aber dem Er-
scheinungsbild der Herren anpassen. Über die
Damenoberbekleidung könnten die Herren
schließlich keine Entscheidung treffen, so die
Aussage des damaligen 1. Vorsitzenden.
Allerdings schlugen sie vor, dass die Damen
an besagtem Tag auf ein Fass Bier aus der Ver-
einskasse verzichten sollten und dafür nach
Wahl lieber eine Tasse Kaffee oder ein Glas Bier
mit Zigarre verzehren.

Das erste offizielle Schießen, an dem die
Damen teilnahmen, war das Schweinepreis-
schießen mit Beginn am 4. Oktober. Um den
Damen ein nötiges Vortraining zu ermögli-
chen, gab es am 20. September einen ers-
ten offiziellen Übungsabend mit Damenbe-
teiligung. Der Schießmeister H. Schaper führ-
te damals an, dass auch die Frauen genau
so gut schießen können, bzw. erlernen kön-
nen, wie die Männer es auch erlernt haben.
Er sollte Recht behalten.
Nun sind die 60 Jahre um und wir wollen ge-
meinsam dieses besondere Datum in unse-
rer Vereinsgeschichte feiern. Am Samstag den
2. Oktober um 15:00 Uhr im Schützenhaus
bei Kaffee und Kuchen, dem einen oder an-
deren Kaltgetränk, Unterhaltung und Klön-
schnack. Eine Anmeldung ist zwingend erfor-
derlich, da wir für die Planung die genaue
Personenzahl berücksichtigen müssen. Die
aktuelle Coronaverordnung des Landes Nie-
dersachsen findet an diesem Tag Anwendung.
Wir freuen uns auf eure Teilnahme. Anmel-
dungen bitte bis zum 28.09. bei Vera Kühn
Tel. 2916. M.O. Pressewart

Der Schützenverein hat eine weitere Altpa-
piersammlung für den 18.09.21 geplant. Der
Erlös kommt der Schützenjugend zu gute.
Von 09:00 Uhr bis 12:30 Uhr steht der Pa-

piercontainer an der Molkereistraße, gegen-
über dem Hof Kesselhut. Ein Vereinsmitglied
ist während der Zeit der Annahme vor Ort.
Pressewart M.O.

Am 18. September 2021 findet von 9.00
Uhr bis 14.00 Uhr der Arbeitseinsatz 2021
im und am Schützenhaus statt.
Alle Vereinsmitglieder, ob Jung, ob Alt, ob
Groß, ob Klein, sind herzlichst eingeladen,
sich an dieser Aktion zu beteiligen, um an-
stehende Instandsetzungs, Renovierungs-

und Aufräumarbeiten am Schützenhaus zu
erledigen.
Vorrangig sind an diesem Tag Arbeiten am
Außengelände geplant. Für das leibliche Wohl
wird wie immer gesorgt sein. Um rege Be-
teiligung wird gebeten.
Vorstand des „Freischütz“ Wathlingen

falls zur Stelle gewesen wären. Auch Bürger-
meister Torsten Harms hatte es sich nicht neh-
men lassen, die Aktiven moralisch zu unter-
stützen und anzufeuern.
Die Wathlinger hatten eingeladen und die
Ortsverbände Blumlage, Eicklingen, Faßberg,
Hustedt, Klein Hehlen/Hehlentor, Hermanns-

burg, Vorwerk/
Garßen waren
mit großer Freu-
de gekommen.
„Endlich kann
man bei herrli-
chem Sonnen-
schein, mal
wieder gemein-
sam etwas un-
ternehmen“, das
konnte man
allenthalben hö-
ren.  Bekannte,
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KESS Wathlingen
Zweigstelle: Am Markshof 2
KESS Wienhausen
Zweigstelle: Hofstraße 5

Familien- Senioren- und Integrationsbüro

der Samtgemeinde Wathlingen

KESS Nienhagen
Montag - Freitag, 9.00 - 12.00 Uhr und

15.00 - 17.00 Uhr

KESS Wathlingen
Montag - Freitag, 9:00 - 11:00 Uhr

Für ein persönliches Gespräch vereinbaren Sie
bitte telefonisch einen Termin.

Selbstverständlich werden alle erforderlichen
Hygienemaßnahmen eingehalten!

BERATUNG
• Familiensprechstunde
• Beratung Kinderbetreuung für 1- 3 Jährige
• Familiencoaching
• Sprechstunde der Agentur für Arbeit Celle
• Seniorensprechstunde
• Beratung zum Thema Pflege
• Vermittlung haushaltsnaher Dienstleistungen
• Lebensberatung
• Beratung und Begleitung von Migrant*innen
• Hilfe beim Ausfüllen von Formularen
• Vermittlung ehrenamtlicher Tätigkeit

BEGEGNUNG
Kostenlose Pflegeberatung

für gesetzlich Krankenversicherte

im KESS Nienhagen
Sie benötigen Informatio-
nen, Beratung oder Hilfe
rund um das Thema Pflege?
Das Seniorenbüro der
Samtgemeinde Wathlin-

gen bietet in Kooperation mit dem Senioren- und Pfle-
geStützpunkt Niedersachsen wieder jeden 2. Mon-
tag im Monat von 15:00 bis 16:00 Uhr vor Ort eine
Beratungstermin unter Einhaltung aller erforderlichen
Hygienemaßnahmen an:
nächster Termin am Montag, den 13.09.21
telefonische Anmeldung im KESS-Büro erforderlich!
Beratung zu folgenden Themen: Ambulante, teilstatio-
näre und stationäre Pflegeangebote, Leistungen sozia-
ler Stellen und Kassen, Hilfsmittel und Versorgung, Ent-
lastungsangebote für pflegende Angehörige, Ehrenamt-
liche Dienste, Wohnraumanpassung, Selbsthilfegruppen,
Rehabilitation, Vorsorge und mehr.
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BEGEGNUNG
Unsere offenen Angebote finden bei schönem Wet-
ter an der frischen Luft und bei schlechtem Wetter
wieder in unseren KESS-Räumlichkeiten statt und
dann gelten die 3-G-Regel.
Alle geforderten Hygienemaßnahmen werden selbstver-
ständlich eingehalten!

Offene Familiengruppe
für Mütter, Väter, Großeltern mit ihren Klitzekleinen,
Abenteurern oder Weltentdeckern ab der Geburt
Montag, 11.00 Uhr - 12.30 Uhr KESS Nienhagen
Dienstag, 11.00 Uhr - 12.30 Uhr KESS Wathlingen

KLÖN-CAFÉ
Montag,16.00 Uhr - 17.00 Uhr KESS Nienhagen
Montag,15.30 Uhr - 17.00 Uhr KESS Wathlingen

Familientreff mit Frühstück
jeden Montag und Freitag von 9.00 Uhr - 10.30 Uhr
im KESS Wathlingen
Kosten 3,-€
Ihre Gastgeberinnen Margret Scharpe und Giovanna
Horn freuen sich auf ihren Besuch!

BILDUNG für Erwachsene
Neu im Herbst!

Waldbaden After Work –
Erholung und Entschleunigung

für Körper, Geist und Seele
"Bei jedem Schritt
durch die Natur erhält
man viel mehr, als
man gesucht hat!"
John Muir
Natur tut gut! Inter-
nationale Studien be-
legen, dass ein regel-
mäßiger, achtsamer Aufenthalt im Wald wahre Wunder
bewirken kann. Er fördert beispielweise nachhaltig die
Stärkung unseres Immunsystems, lässt Blutdruck und
Puls sinken, sorgt für besseren Schlaf, erhöht unsere
Konzentrationsfähigkeit und führt zu Stressabbau. Bereits
in den 80er Jahren entstand deshalb in Japan die aner-
kannte Therapie des Shinrin Yoku - Waldbaden. Wenn
wir die Waldatmosphäre mit allen Sinnen genießen, die
Düfte, Töne, Farben, Bilder, Wind und Wolken auf uns
wirken lassen, schlendernd und achtsam die Natur wahr-
nehmen, dann erholen sich Körper und Geist merklich
und wir entschleunigen. Dazu werde ich gezielt Übun-
gen einsetzen, die Sie später auch allein durchführen
können.
KursNr: 2507
Start: 07.09.21
Dienstag, 17.30 - 19.00 Uhr
weitere Termine: 14.9., 21.9., 28.9. und 5.10.2021
Hinweis: Das Waldbaden findet bei jedem Wetter im
Freien statt (außer bei Gewitter, Sturm und Starkregen).
Wir werden uns langsam bewegen und auch längere
Momente im Stillen verweilen, daher wetterfeste Klei-
dung und Schuhe tragen.
Treffpunkt am alten Forsthaus in Nienhagen-Papenhorst
Kursleitung:  Nicola Nesenhöner, Dip.Volkswirtin, Busi-
ness Coach, Natur- Resilienz-Trainerin® Deutsche Aka-
demie für Waldbaden und Gesundheit
Kursgebühr:  50,-€ für 5 Einheiten
Herbstangebot: Sie buchen 3 Einheiten und können aus
5 möglichen Terminen drei auswählen und
 dabei sein! Kursgebühr:  35,-€

Foto-Workshop  –  Start: 09.09.
2beProfessional

Still-Life, Food,
Splash und auch

Portraits…
alles ist möglich!

In unserem KESS-Fotostu-
dio, unabhängig von
Wind und Wetter, stehen
zwei Aufnahmeplätze, ein
mobiles Lichtsystem, eine
Fotobox und verschiedene
Requisiten zur Verfügung.
Unter professioneller Anleitung
werden wöchentlich wechselnde
Foto-Themen angeboten.
Dieser Workshop beinhaltet Ide-
enfindung, Gestaltung und tech-
nische Umsetzung. Teilnehmen
können Sie mit Ihrem Handy, Ih-
rer Digital-, Spiegelreflex- oder
auch Systemkamera!
Eine gemeinsame Fotobespre-
chung und eine anschließende Fotobearbeitung runden
diesen tollen Fotoshoot ab!
jeweils am Donnerstag, 09.00 - 11,00 Uhr KESS
Wathlingen
weitere Termine: 16.9., 23.9., 7.10., 14.10.2021
Kursleitung:  Andrea Engelke, PC-Expertin und Astrid
Früh, Fotografenmeisterin
Kursgebühr:  25,-€  pro Einheit, welche zu den angege-
benen Zeiten einmalig oder auch öfter frei wählbar sind.

Wichtelspielplatz für

Kleine und Große geöffnet
Auf dem Spielplatz vor unserem Haus können Kleine und
Große jeden Nachmittag Spaß haben.
Selbstverständlich gelten alle erforderlichen Hygiene-
maßnahmen.

Wichtelspielplatz mit Slackline, Pferd, Kindertaxi…
Familien-Café

für Familien mit Kindern von 3 - 10 Jahren
einfach klönen und die Kinder spielen…
Donnerstag, 16.00 Uhr - 17.30 Uhr KESS Nienhagen
Sigrid Thöling und Angelina Haupt freuen sich auf ihren
Besuch!

Offener Treff „60 plus für sie und ihn“
Freitag, 03.09.21 von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr im
KESS Nienhagen
Jeder ist herzlich willkommen.
Ihre Gastgeberinnen Lucienne Geerits und Ruth Schrei-
ber freuen sich auf ihren Besuch.

Familien Café am Marktplatz
Freitag,15.00 - 16.30 Uhr KESS Nienhagen während
des Wochenmarkts
Kommen - klönen und Kontakte knüpfen

Offener Treff für verwaiste Eltern

Start: 08.09.21
Ein sensibles Thema, das kein Tabuthema sein darf...
Sie / Du hast dein Kind durch Krankheit, Selbsttötung
oder Unfall verloren....
Jeder für sich und doch zusammen, gemeinsam geben
wir uns Kraft.
Lasst uns in den Austausch kommen ohne Druck oder
Verpflichtung...einfach reden.
Mittwoch um 18.30 Uhr im KESS Wienhausen.
Wir treffen uns an jedem 2. Mittwoch im Monat.
weitere Termine: 22.9./6.10./3.11./17.11./ 1.12./15.12.
Einfach kommen!
Ich freue mich auf euch.
Tanja Albrecht, Gruppenleiterin

Offener Spiele -Treff für Sie und Ihn
Gesellschaftsspiele!   Rommé, Canasta und Co…
Dienstag, 14.09.21, 16.00 Uhr - 17.30 Uhr
KESS Nienhagen
Einfach kommen und mitmachen!
Sigrid Brandes und Helga Völz freuen sich auf ihre Teil-
nahme!

PC-Handy/Tablet-Treff
Offener Treff mit Informationen, Austausch und prakti-
scher Anleitung am PC, Handy oder Tablet
für Einsteiger, Fortgeschrittene und Experten
Montag, 10.30 Uhr - 12.00 Uhr KESS Wathlingen
Termine: 04.10., 01.11., 06.12.21
Donnerstag, 15.00 - 16.30 Uhr KESS Nienhagen
Termine: 14.10., 11.11., 09.12.21
Eine telefonische Anmeldung ist erforderlich!
Andrea Engelke freut sich auf ihren Besuch!

Seniorentreff
Warum allein sein? Schauen Sie doch mal rein!  Klönen
und lachen in gemütlicher Runde.
Freitag, 24.09.21, 15.00 Uhr - 17.00 Uhr im KESS
Wathlingen
Einfach kommen!
Ihre Gastgeberinnen Ruth Schreiber und Lucienne Gee-
rits freuen sich auf ihren Besuch.

KESS · KESS · KESS · KESS · KESS



Wathlinger Bote – 39 – 4. September 2021/36

SV Großmoor
Es geht wieder los: Aktivierende Hocker-/

Sitzgymnastik für Senioren

Nächtliche Ruhestörung beim SV Großmoor
Nach Lockerung der Corona Regeln ist es
endlich wieder erlaubt, Trainingseinheiten
und Fußballspiele durchzuführen. Dieses ist
erfreulich. Auch gegen ein lockeres Bei-
sammensein nach dem Training oder Spiel
ist nichts einzuwenden. Ärgerlich jedoch,
wenn dieses Zusammensein mit zuneh-
mendem Alkoholpegel immer lauter wird.
Dieses kommt in letzter Zeit häufiger,
teilweise sogar bis in die frühen Morgen-

stunden, vor.
Am 20. August 2021 wurde morgens um 4
Uhr, nachdem die Motoren eine halbe Stun-
de warmliefen und die Stereoanlagen wum-
mernde Bässe dazu liefer ten, endlich die
Heimreise angetreten.
Rücksichtnahme gegenüber direkten An-
wohnern sieht anders aus.
Mit kameradschaftlichem Gruß
Thomas Behrens

SV Nienhagen – Tennis
Einladung zur Mitgliederversammlung

Am Montag, 13.09.2021 um 19.00 Uhr im Tennisheim/Tennishalle.
Die Mitgliederversammlung wird coronabedingt unter Einhaltung der gülti-
gen Hygienevorschriften (Abstand/Mundschutz/ Registrierung) in der Ten-
nishalle durchgeführt.
Bernd Wolter, 1.Vorsitzender

Bei uns sind die „KLEINEN“
die GROSSEN von Morgen!!!

Kids gewinnen Generationen-Duell

Blue Diamonds öffnen Ihre Türen!
„Tag der offenen Tür“ am Samstag, 26. September ab 13.00 Uhr für alle Kinder und
musikbegeisterten und tanzbegeisterten Jugendlichen im Musikzentrum im Westfeld
in Nienhagen
Samstag der 26. September wird wieder ganz im Zeichen von Musik und Nachwuchsförde-
rung stehen. An diesem Tag werden nämlich die Blue Diamonds ihre Türen für musikinteres-
sierte Kinder und Jugendliche öffnen. Ab 15.00 Uhr dürfen alle Kinder mal ausprobieren, ob
sie Lust und Spaß haben bei den Blue Diamonds
mitzumachen und ein Instrument zu erlernen,
aber natürlich sind auch die „Älteren“ eingela-
den, um sich über die Arbeit des Vereins und
des Fördervereins zu informieren. Neben Vor-
führungen der Blue Diamonds Gruppen und der
Vorstellung von Instrumenten und Aktivitäten, ist
natürlich auch wieder für das leibliche Wohl ge-
sorgt. Hauptsächlich heißt es aber mitmachen
und ausprobieren für Alle. In der nächsten Zeit
brauchen die Blue Diamonds wieder viel Nach-
wuchs, um das schöne „Musikzentrum“ mit
Leben zu füllen und wieder schöne Reisen in
ganz Europa zu unternehmen. Also runter vom
Sofa und rein zu den Blue Diamonds.
Blue Diamonds Musikzentrum Im Westfeld 13a,
29336 Nienhagen
Foto: Blue Diamonds

RÜTER
Fruchtsaft
Lüneburger Heide

Ab sofort geht
es wieder los!

Annahme
von Äpfeln
und Birnen
für Most und Wein
in unserer Sammelstelle

Kesselhuts
Hofladen
Am Thie 4,
Wathlingen,
Tel. 0 51 44 / 59 60
Mo., Di., Do., Fr., Sa.
9 bis 12 Uhr
Mo., Di., Do., Fr.
15 bis 18 Uhr
Mi. geschlossen

Rüter Fruchtsaft
Salzwedeler Str. 16
29578 Eimke
Lüneburger Heide
Tel.:  0 58 73 / 14 23
Fax.: 0 58 73 / 14 30
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Haben Sie Schwierigkeiten mit der Reakti-
onsfähigkeit, dem Gedächtnis, dem Gleich-
gewicht sowie der Kraft und der Ausdauer?
Dann sind Sie beim SV Großmoor richtig!
Im Kurs Hocker-/Sitzgymnastik sollen alle
Senioren angesprochen werden, die Spaß an
der Bewegung in der Gemeinschaft haben.
Diese Art der Gymnastik ist ein schonendes
effektives Ganzkörpertraining, welches die
Alltagsmotorik, die Koordination und das
Gleichgewicht nachhaltig verbessert.
Die Bewegungen werden ruhig, fließend und
konzentriert ausgeführt, dabei erfolgt eine
Anpassung der Übungen an die individuellen
Fähigkeiten der Teilnehmer.
Für Teilnehmer mit Stoffwechselerkrankun-
gen wie z.B. Diabetes, ist es eine gute Schu-
lung der Körperwahrnehmung.

Der bewährte Kurs für Damen
und Herren findet nach Coro-
na-bedingter Pause wieder
unter Anleitung unserer Kurs-
leiterin Ulrike Hauke ab Mitt-
woch, den 8. September 2021 von
15 bis 16 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus
Adelheidsdorf OT Großmoor statt.
Nichtmitglieder sind herzlich willkommen und
können 2 – 3 Mal beim Schnuppertraining
mitmachen. Bitte tragen Sie bequeme Klei-
dung und bringen Sie Schuhe für den Innen-
bereich mit.
Die Hygienevorschriften zur Eindämmung der
Corona-Pandemie sind selbstverständlich
einzuhalten. Bitte denken Sie an einen Mund-
und Nasenschutz beim Betreten des Dorfge-
meinschaftshauses.

Wir, die SG Eicklingen/Wienhausen U7 wür-
den uns freuen, Dich beim Fußballtraining be-
grüßen zu dürfen um mit Dir zusammen zu
kicken und jede Menge Spaß zu
haben!!!(Speziell hier auch angesprochen,
das Neubaugebiet Osterfeld Nord & Süd, da
wir von hiernoch keine neuen Spieler-/in be-
grüßen durften)
Wenn ihr im Jahr 2014 (Mädchen), 2015
(Jungs) oder später geboren und gerne im
Freien seid, Regen Euch nichts ausmacht,
dann kommt gerne vorbei!!!
Wir trainieren auch in den Ferien!
jeden Freitag von 15:30 Uhr - 17:00 Uhr
und nach den Ferien jeden
Dienstagvon 16:30 Uhr - 18:00 Uhr

Freitag von 15:30 Uhr - 17:00 Uhr
in Eicklingen auf dem Sportplatz.
Was ihr mitbringen müsst?
-ganz viel "Gute Laune"
-Turnschuhe und Schienbeinschoner
-viel zu Trinken
-Sportkleidung, die auch mal dreckig wer-
den darf
-Mama und Papa dürfen natürlich auch mit
zugucken
Bei Fragen könnt Ihr euch gerne bei uns mel-
den.
Tel. Trainer Roland Berg 0162 - 3298093
Tel. Teammanagerin Janina Mehler:0178 -
7290134

Eltern und Kinder
traten in diversen Übungen
und Spielformen
gegeneinander an.

So muss das sein: Der Nachwuchs hat beim
traditionellen Eltern-Kind-Turnier des TC
Wathlingen gezeigt, dass (Dazu-)Lernen sich
immer auszahlt und die Oberhand gegen "die
älteren Semester" sowie Trainer behalten. Bei
diversen Übungen und Spielformen zeigten
beide Teams ihr Geschick mit Tennisschlä-
ger und Filzkugel, am Ende die Kids davon
etwas mehr. "Vielen Dank an alle Teilnehmer
und Organisatoren. Das Wichtigste ist, dass

es allen Spaß gemacht hat. Und das war der
Fall, auch wenn das Wetter leider nicht so
ganz mitgespielt hat. Natürlich gibt es im
nächsten Jahr die Revanche", erklärte TCW-
Jugendwart Waldemar Moor, der den Modus
in diesem Jahr geändert hatte. Die Kinder
spielten das Turnier nicht mehr zusammen
mit ihren Eltern, sondern maßen ihre Kräfte
im Duell der Generationen gegen sie. Fort-
setzung folgt …

 Erweiterte
Trainingszeiten

beim Eltern-Kind-Turnen
Eine erfreulich hohe Nachfrage beim Familien-
sportangebot des VfL Wathlingen hat die Ab-
teilung Turnen dazu gebracht, die Trainingszei-
ten für das Eltern-Kind-Turnen in der Grund-
schulsporthalle zu erweitern. Ab sofort, Frei-
tag, 3. September 2021, gelten daher für diese
Möglichkeit der gemeinsamen sportlichen Be-
tätigung neue Zeiten: Gruppe 1 von 15 bis
16:15 Uhr und Gruppe 2 von 16:30 bis 17:45
Uhr. Für die Begleitperson(en) gilt zudem ab
sofort die erweiterte 3-G-Regel (geimpft, ge-
nesen oder getestet, wobei eine PCR-Testnach-
weis nicht älter als 48 Stunden, ein PoC-Anti-
gen-Test nicht älter als 24 Stunden sein darf).
Ausserdem dürfen sich die Kinder über neue
Rollbretter freuen! Viel Spaß und bleibt alle ge-
sund und aktiv, wünscht Ihr/Euer Pressewart
Matze Matern




